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Celegramme.
1 Der Ausſtand in England .

( Von unſerem Londoner Bureau . )
5 O London , 19 . Aug .

Trotz verzweifelter Anſtrengungen ſeitens der Regierung und

55 erneuter Drohungen iſt es bisher wicht gelungen , eine

u⸗ - Einigung zwiſchen den Eiſenbahnangeſtellten und den aus⸗

b - ſtändigen Eiſenbahnern zu erzielen . Eine Meldung ſchätzt die

11ö Streikenden auf 220 000 Mann , eine andere auf 240 000 und

lu⸗ man erwartet , daß auf den ſchottiſchen Bahnen heute weitere

20000 Mann dazu kommen werden . Dies hat natürlich den

Eiſenbahnverkehr in ganz England in ein bedenkliches Durch⸗

einander geführt , aber auf keinen Fall kann von einer völligen

Lahmlegung des Verkehrs geſprochen werden , wie es die Aus⸗

ſtändigen erwartet hatten . Der Streik dreht ſich noch immer um

dieſelben Punkte . Die Leute weigern ſich entſchieden , eine Kom⸗

miſſion von drei Mann anzuerkennen , welche damit beauftragt

werden ſoll , die Klagen der Eiſenbahner über die

Verſöhnungskomitees zu unterſuchen und anderſeits
wollen die Direktionen der Eiſenbahngeſellſchaften die Ge⸗

werkſchaften nicht anerkennen .

Llozs George verſuchte geſtern den ganzen Tag über

mit den Führern der Arbeiterpartei zu verhandeln , während

wieder verſchiedene Beamte des Handelsamts mit den Direktoren

5 der Geſellſchaften konferierten . Allein alles war vergeblich . Im

Laufe des Nachmittags wurde dann angekündigt , daß die Ver⸗

handlungen abgebrochen worden ſeien , weil man zu

keinem Reſultat kam . Später wurden ſie jedoch wieder auf⸗

daß es ihm gelingen wird , eine Verſtändigung herbeizuführen .

Um Mitternacht war man noch um keinen Schritt

weiter und die Verhandlungen wurden auf heute Vorumttag
9 % Uhr vertagt .

Als ein günſtiges Omen wird es auch aufgefaßt , daß das

Parlament noch nicht in die Ferien gegangen iſt , ſondern am

Dienstag noch einmal zuſammentreten wird , und daß es ferner

gelang, den drohenden Ausſtand der Transpvortarbei⸗

ter zu verhindern . Die Anweſenheit der Truppen in Lon⸗

don und die Tatſache, daß ſie ſchon am frühen Morgen alle

wichtigen Punkte der Hauptſtadt beſetzten ſowie die im Unter⸗

hauſe von dem Miniſter des Innern , Churchill , abgegebene
Erklärung , daß die Beſchädigung irgend welcher Teile der

alles dazu beigetragen , daß doch viele Eiſenbahner ſich

nicht ſofort dem Streik anſchloſſen und daß es in

London zu keinen euften ̈Iv ge⸗

kommen iſt .

Das Publikum zeigt ſich dabei ſehr geduldig . Die Fahr⸗

gäſte warten in den Bahnhöfen ſtundenlang auf eine Fahr⸗

gelegenheit und ſcherzen dabei mit jenen Angeſtellten , die nicht

im Ausſtande ſind . Am meiſten macht ſich die Störung des Ver⸗

kehrs auf dem Bahnhof der Oſtbahn bemerkbar , welche ver⸗

hältnismäßig am meiſten Paſſagiere nach der City zu befördern

hat . Auch auf der Südoſtbahn war die Störung recht unange⸗

nehm und nicht zuletzt auch auf der Untergrundbahn . Die Süd⸗

oſtbahn mußte gar ihren Londoner Bahnhof ganz ſchließen ,

aber es konnten doch eine Anzahl von Zügen abgelaſſen wer⸗

den und insbeſondere die Fernzüge verkehren ſogar ziemlich

pünktlich . Es ſcheint alſo , daß der Norden und der Oſten am

meiſten von dem Streik gepackt wurden , während der Süden

und der Weſten noch ziemlich normale Zuſtände zeigen .

w. London, 19 . Auguft . Die Streiklage hat ſich abends

verſchlimmert . Die nach Schottland und Irland beſtimmten

Poſtſendungen wurden unter militäriſchem Schutze be⸗

fördert . Von der Morylebone⸗Station ſind keine Züge nach dem

Norden abgegangen . Der Bahnhof liegt ſeit 5 Uhr nachmittags

im Dunkeln . Auf den Untergrundbahnen verkehren nur wenige

nach Hoek von Holland beſtimmte Zug iſt fahrplanmäßig von der

Liverpoolſtreet⸗Station abgegangen . Die Zugänge zur Euſton⸗

wacht.
London , 18 . Aug . 10 Uhr Abends .

einem Arbeiterviertel, in dem die drei eee

genommen und der Miniſter iſt noch immer guter Hoffnung ,

Eiſenbahnen mit Zuchthaus beſtraft werden würde , das hat

Züge . Zwiſchen der Viktoria⸗ und Kriſtallpalaſtſtation wurden die

Fenſterſcheiben eines Zuges durch Steinwürfe zertrümmert . Der

Station werden von Soldaten mit Bajonett be⸗

Auf Euſton Road ,

Stationen geſprochene Mißachtung der fremden Rechte und die Grobheit

Guſton, St . und Kungs⸗ Groß liegen , berrſcht große

Erregung . Die drei Stationen ſind von einer dichten Volks⸗

menge umgeben , die den
eine gewiſſe Feind⸗

ſeligkeit zeigen .

Schauriger Fund .

m. Köln , 19 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Auf der Mülheimer Heide

wurden zwei menſchliche Unterſchenkel gefunden . Die Füße

waren abgeſägt . Anſcheinend handelt es ſich um die fehlenden

Gliedmaßen von der jüngſten Mordaffäre .

Umfangreicher Scheckſchwindel .

IBerlin , 19. Anguſt . [ Von unſerm Berliner Bureau . ) Wie

die „ Zeit “ meldet , hat die Wiener Vertretung der Verſicherungs⸗

geſellſchaft Viktoria in Berlin einen umfangreichen Scheck⸗

ſchwindel entdeckt . Dadurch wurden zahlreiche Verſicherungs⸗
nehmer dieſer Geſellſchaft geſchädigt . Es iſt zweifellos , daß der

Betrüger den Kundenkreis der Geſellſchaft genau kannte und be⸗

ſonders über die Fälligkeitstermine und die Höhe der Prämien

orientiert war . Der Schwindler ging auf folgende Art zu Werke :

Er ſchickte zahlreichen Verſicherungsnehmern der Geſellſchaft Vik⸗

toria einen Poſtſcheck mit der Aufforderung , den fälligen Prä⸗

mienbetrag auf beilegendem Poſtſcheck , der auf das Konto Viktoria⸗

Aſſek lautete , einzuzahlen . Da der Titel des Kontos mit dem der

Geſellſchaft faſt identiſch iſt , und die Aviſierung der Prämien durch

die Geſellſchaft vor dem Fälligkeitstage üblich iſt , glaubten die Ver⸗

ſicherten , daß die Aufforderung zur Ueberweiſung tatſächlich von

der Geſellſchaft , bezw . von der Wiener Vertretung ausgehe . Einige

hielten die Abkürzung des Nontotitels für die Telegrammadreſſe .

Als aber die Beſtätigung der Zahlung ſeitens der Geſellſchaft

ausblieb , fiel dies den Verſicherten auf . Sie zogen Erkundigungen

ein und erfuhren nun , daß ſie einem Betrüger in die Hände ge⸗

fallen waren . Der Polizei iſt es bis jetzt noch nicht gelungen , des

Täters habhaft zu werden .

Der Waldbrand bei Goſſenſaß .

Berlin , 19 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Wien wird gemeldet : Einen gefährlichen Umfang nimmt der

Waldbrand an , der am Dienstag in Tirol zwiſchen Goſ⸗

ſenſaß und Plerth entſtand . Dieſer Waldbrand wird heute auf

200 Joch geſchätzt . Goſſenſaß iſt nicht gefährdet , aber die Ort⸗

ſchaft Plerth iſt ernſtlich bedroht . In Goſſenſaß
herrſcht unter den Sommergäſten große Aufregung . Auch der

Großherzog von Baden und Prinz Joachim von

Preußen befürchten ein Uebergreifen des Feuers auf den

Ort . Der Bürgermeiſter erſuchte in Bozen um militäriſche Hilfe .

Dieſe wurde aber von den Behörden unter Hinweis auf die

großen Manöver verweigert . Der Innsbrucker Korpskomman⸗

dant verfügte , daß aus Brienz eine Kompagnie Pioniere nach

Goſſenſaß abgehen . Die Eindämmung des Feuers ſcheint infolge

des unzugänglichen Terrains und
925

herrſchenden Trockenheit

unmöglich .
* Innsbruck , 18 . Aug . Um 7 Uhr traf in der Innsbrucker

Statthalterei eine Meldung ein , daß ſich der Waldbrand bei

Goſſenſaß ungeheuer raſch ausdehne . Nach Trient wurde tele⸗

phoniſch der Auftrag gegeben , daß eine Kompagnie Pioniere

mit Extrazug zur Hilfelſeiſtung abgehen ſolle . Bisher ſtehen

200 Joch in Flammen .

Der 81 . Geburtstag Kaiſer Franz Joſefs .

w. Wien , 19 . Aug . Der Geburtstag des Kaiſers wurde nicht

nur im Inlande überall , beſonders in der Sommerreſidenz des

Kaiſers , in Iſchl , volkstümlich gefeiert , ſondern auch im Aus⸗

lande feſtlich begangen , wie in Wilhelmshöhe , ſo auch im Pe⸗

terhofe durch Hoftafeln . In Konſtantinopel übermittelten der

Sultan und die Pforte dem öſterreichiſch⸗ungariſchen Geſandten

ihre Glückwünſche für den Monarchen . In Belgrad wohnte der

Miniſterpräſident als Vertreter der Regierung dem Feſtgottes⸗

dienſte bei und in Karlsbad wurde in Anweſenheit des Königs

der Bulgaren ein feierliches Hochamt zelebriert . Der König bat

den Bezirkshauptmann , den Kaiſer benachrichtigen zu laſſen ,

er habe innig und herzlich für das Wohlergehen und die Ge⸗
ſundheit des Kaiſers gebetet .

Das deutſch⸗ruſſiſche Abkommen

m Petersburg , 19 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Auch die deutſchfeind⸗

liche „ Nowoje Wremja “ hat gehört , daß der Abſchluß der

deutſch⸗ruſſiſchen Verhandlungen nahe bevorſteht . Nur unbe⸗

deutende techniſche Fragen ſeien noch zu erledigen . Es ſei bei

der neunmonatlichen Dauer der Verhandlungen zu erwarten ,

daß die gemeinſame Frucht der Verhandlungen keine Früg⸗
geburt war . Das allgemeine Sichnichtverſtehen und die aus

5 bedrohten täglich den Frieden . Der Inhalt des

Schlag zu führen , den er verfaſſungsrechtlich gar nich !

Abkommens ſei in Paris und London bekannt gegeben worden .
Das Abkommen werde eine neue Bürgſchaft für den Frieden
und die Ordnung im nahen und mittleren Orient 880

Die Lage in Perſten .

* Täbris , 18 . Aug . Hier iſt das Gerücht verbreitet , 5 der

Exſchah in Aſtara gelandet ſei und mit den auf dem

Wege nach Ardebil zu ihm geſtoßenen Schahſewennen⸗Truppen

des Gouverneurs von Maragha auf Täbris marſchiert .

*

* Swinemünde , 18 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Im Seebade Banſin

wurden gegen Mittag drei Damen im Familienbade a b⸗

getrieben . Eine Frau Renner ertrank , 15 beiden anderen
wurden gerettet .

„ Prag , 18 . Aug . Einer Blättermeldung zufolge wurden

bei dem Wiederaufbau der abgebrannten Textilfabrik in Roſtoc
zehn Maurer durch ein einſtürzendes Gerüſt verſchüttet .
Fünf ſind tot , drei wurden ſchwer , zwei leicht verletzt .

W. Waſhington , 19. Auguſt . Die Vereinigten Staaten erkann ⸗

ten den Präſidenten Leconte in aller Form an und beauftrag⸗
ten ihren Geſandten , die diplomatiſchen Beziehungen im Keſantten
Umfange aufzunehmen .

Opportunitätspatrioten .
( Von unſerm Korreſpondenten. )

s. München , 18. Auguft

Der bayeriſche Verkehrsminiſter hat das große Verbrechen

begangen , den ſüddeutſchen Eiſenbahnerv
nicht , wie die Zentrumspreſſe und ihre Partei wollte , mit S. m

und Stiel auszurotten, ſondern er hat als Raat Mann B

genannte Verband in Strömungen ſei , die ſich mit der Stellung
des Beamten eines monarchiſchen Staates nicht vertragen . Statt
zufrieden zu ſein , daß hier nach ſüddeutſcher Art mit dem guten

Rat ſtatt mit der eiſernen Jault vorgegangen wird, treibt man in

wenn es ſich um Dinge etwa in Preußen handelte , nich

genug verurteilen kann. Hier hört mit einem Male das

ſo viel zu gute tut , auf .

Arm in Arm mit den umſtürzleriſchen“
gin

mal entdeckt hat . Das Organ des Abgenrne Dr i

der Artikelſchreiber dürfte er ſelbſt ſein — zeigt gar

England und die Vorgänge der letzten Tage in London

Die ganze Zentrumspreſſe raſt ; man iſt ſchwer entt

meinte , die Furcht des Verkehrsminiſters vor der Allgewalt des
Zentrums ſei groß genug , gegen den Eiſenbahnerverband einen

verantworten konnte . Aber das iſt ja der ultramontanen
Politik gleichgiltig . Den Verfaſſungsparagraphenkennt man nur 5

da, wo er zu Zen trumsgunſten gedeutet werden kann . Und

ein Miniſter , der anders will , fällt bei den patentierten Verfaſ.

ſungshütern in Ungnade . Er hätte aber auch im Januar , al⸗ auf 15

dem bayeriſchen Zentrumsparteitag der Abgeordnete Freiherr v

Malſen mit erhobener Stimme die Eventualität des jetzigen Kon⸗

fliktes ankündigte , ſich danach einrichten müſſen ! Er hätte b

ſichtigen müſſen , daß ſich das Zentrum die Anhängerſchaft der
Eiſenbahner durch ſeine Reichsfinanzpolitik und ſeine „Sozial⸗

politik “ in Bayern gründlich verſcherzt hat , und daß deshalb vi e

hunderte von Eiſenbahnern aus dem von den Ultramontanen
protegierten Bayeriſchen Eiſenbahnerverband a b⸗
geſchwenktſindl ! „

Wer in ſolchen Nöten nicht einer berfaſſungstreven 191
monarchiſchen Partei beiſpringt , ſelbſt um den Preis eines

Rechtsbruches , der hat ſeine Legitimation zum Miniſter
eines Staates , wo „ Wahrheit , Freiheit und Recht “ Parole iſt , ver⸗
loren . Und wenn man einen anderen Verband mit ungeſetzlichen 5

Mitteln deswegen totſchlagen will , um eine Konkurrenz der Partei
5

aus der Welt zu ſchaffen , die durch ihr eigenes Verhalten

Teil ihrer Angehörigen in das andere Lager hinübergetrieben gat,
ſo iſt ein ſolches Beginnen beileibe keine Parteiaktio
dern eine patriotiſche Tat . All das verſteht Herr von Frauen⸗

dorfer nicht , und auchder ee nicht, der
binter ihn
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Der Kampf um Marokko .
Nochmals Sozialdemokratie und Marokkupolitik .

Der „ Vorwärts “ veröffentlicht in ſeiner geſtrigen Ausgabe
eine Reihe von Anträgen zum Parteitag in Jena . Unter ihnen
findet ſich ein Antrag zur Marokkopolitik , der von Max Mauren⸗

brecher , Hulda Maurenbrecher und Gerhard Hildebrand⸗
Solingen unterzeichnet iſt und der die Beachtung aller politiſchen
Kreiſe verdient :

Die Unterzeichneten beantragen , der Parteitag wolle beſchlie⸗
ßen : Angeſichts des ſchnell zunehmenden Bedarfs der Kulturvölker
an tropiſchen und ſubtropiſchen Nutzſtoffen ; angeſichts der tatſäch⸗

lichen Unfähigkeit vieler tropiſcher und ſubtropiſcher Völker , die
von ihnen bewohnten Gebiete ſchon jetzt in Einklang mit den Be⸗

dürfniſſen der internationalen Verkehrswirtſchaft zu verwalten
und zu entwickeln ; angeſichts der großen und dauernden Gefähr⸗
dung des Weltfriedens durch eine ungeregelte , weſentlich von Son⸗

derintereſſen einzelner Kapitaliſtengruppen beſtimmte Erpanſions⸗
politik der Kulturſtaaten ; angeſichts aber auch der handgreif⸗
lichen Gefährdung der Lebensintereſſen des

deutſchen Volkes und namentleich der deutſchen Ar⸗

peiterklaſſe durch die rückſichtsloſen kolonialpolitiſchen Mo⸗

nopolbeſtrebungen der herrſchenden Klaſſen in Frankreich und

Englanderklärt der Parteitag der deutſchen So⸗

zialdemokratie :
Die deutſche Sozialdemokratie betrachtet es nach wie vor als

ihre wichtigſte Aufgabe auf dem Gebiete der internationalen Po⸗
litik , im Verein mit den ausländiſchen Bruderparteien für einen

friedlichen und dauernden Ausgleich internationaler Intereſſen⸗

gegenſätze einzutreten . Ein ſolcher Ausgleich iſt aber nur möglich ,
wenn keine einzelne Nation in der kolonialen Ver⸗

ſorgung einen monopoliſtiſchen Vorſprung für ſich
beanſprucht und keine ſich vom friedlichen Wettbewerb mit gleichen

Chancen gewaltſam ausgeſchloſſen ſieht . Der Ausgleich der ein⸗

ander widerſtreitenden kolonial⸗politiſchen Intereſſen der Kultur⸗

völker könute entweder in der völligen Aufhebung aller einzelſtaat⸗

lichen Monopole und Vorzugsſtellungen zugunſten gemeinſchaft⸗

licher Verwaltung und Erſchließung kolonialer Gebiete beſtehen
oder durch eine proportionale Verteilung der ausländiſchen Ein⸗

flußgebiete nach Maßgabe ihres wirtſchaftlichen Wertes und der

Verſorgungsbedürfniſſe der Beſitzerſtaaten herbeigeführt werden .

Solange eine Verſtändigung auf einer dieſer Grundlagen nicht

erreichbar iſt , wird ſich die deutſche Sozialdemokratie im
Verein mit den übrigen Teilen des deutſchen Vol⸗

kes allen Verſuchen anderer Kolonialmächte wi⸗

derſeßzen , ihre bereits unverhältnismäßig wertvollen Einfluß⸗

gebiete unter ſyſtematiſcher Nichtachtung der deut⸗

ſchen Wirtſchaftsbedürfniſſe durch weitere Be⸗

ſiz⸗ und Vormachtsausdehnung immer noch mehr

einſeitig zu vergrößern ; denn dadurch würde der

Spielraum der deutſchen Volkswirtſchaft uner⸗

träglich eingeengt und der kulturelle Aufſtieg der

deutſchen Arbeiter gehemmt oder von den unkontrollier⸗

baren Zufälligkeiten ausländiſcher Wirtſchaftspolitik abhängig ge⸗

macht werden . Soweit die deutſche Diplomatie kein anderes Ziel

verfolgt , als die Nichtbeachtung deutſcher Wirtſchaftsintereſſen
durch die engliſche und franzöſiſche Diplomatie zu verhindern , ſo⸗

weit ihr Vorgehen alſo nur der Verteidigung berechtigter Geſamt⸗
intereſſen des deutſchen Wirtſchaftslebens dient , ſoweit hat die

deutſche Sozialdemokratie keinen Grund , ihre Oppoſitionsſtellung
aus der inneren auch auf die äußere Politik der Regierung zu

übertragen .

Dieſer Antrag war geſtern im „ Vorwärts “ abgedruckt , er

ſteht ja in einem ebenſo unverkennbaren wie beifallswürdigen
Gegenſatz zu dem Aufruf des Parteivorſtandes , der bekanntlich

gegen jede Erweiterung deutſchen Kolonialbeſitzes proteſtiert ,

überhaupt jedem Kolonialbeſitz die wirtſchaftliche Bedeutung

abſpricht und alſo kaltblütig zuſehen würde , wenn andere

Nationen die Erde unter ſich verteilen — mit den von Mauren⸗

brecher richtig gezeichneten ſchweren Folgen für die deutſche
Volkswirtſchaft und den deutſchen Arbeiterſtand . Der heutige
„ Vorwärts knüppelt denn auch natürlich den verſtändigen
Antrag nieder . Er meint , dem Antrag Maurenbrecher werde
in den bürgerlichen Blättern merkwürdigerweiſe
Beachtung geſchenkt und es werde die Erwartung ausgeſprochen ,
daß er viel Staub aufwirbeln werde . Dieſe Anſicht hält der

„ Vorwärts “ für unbegründet , die Stilübung werde

höchftens mit großer H eiterkeit geleſen werden , da

ſie außer den drei Unterſchriften keine weiteren finden werde .
Sollte es wirklich in der Dreimillionenpartei nur drei
vernünftige Leute geben ? Geſpannt ſind wir , wie die

badiſchen Reviſioniſten ſich zu dem Antrag Mauren⸗
brecher⸗Hildebrand ſtellen werden , der ja im weſentlichen mit

dem hin und wieder von der „ Volksſtimme “ vertretenen

Standpunkt ſich deckt, daß Deutſchland gegen Frankreichs Rechts⸗
bruch ſeine wirtſchaftlichen Intereſſen in Marokko ſichern müſſe .
Sie müßten doch eigentlich dem Antrag ihre Unterſchrift geben
können , damit er nicht nur mit großer Heiterkeit geleſen werde ,
ſondern Breſche lege in die bornierte und würdeloſe Kolonial⸗

politik der Berliner Diktatoren . Aber wir ſind ein wenig miß⸗
trauiſch gegen unſere Großblocknachbarn geworden , deren

Reviſionismus offenbar an der Landesgrenze ſein Ende hat . Als

wir neulich in einer „ Information aus guter Quelle “ über die

Haltung der badiſchen Reviſioniſten in der Marokkofrage , deren

Zweck ja in allen Parteilagern richtig verſtanden worden iſt ,

ſie aufforderten , zur Kolonialfrage eine klare , logiſche und

praktiſche Stellung zu nehmen und ſich wie in manchen andern

Fragen auch in dieſer Lebensfrage Deutſchlands und des deut⸗

ſchen Arbeiters von dem bornierten und ſchädlichen Dogmatis⸗
mus der Berliner Radikalinskis zu emanzipieren , haben ſie zu

unſerem Bedauern „gekniffen “ , ſich geſtellt , als verſtünden ſie

Urſprung und Zweck unſerer „ Information “ nicht , ſich mit

allerlei Redensarten von afrikaniſcher Hitze , Geſäßteilen und

dicken Enten um eine klare Stellungnahme zu unſerer freund⸗

lichen Aufforderung herumgedrückt , in dieſer Reichsfrage genau

ſo wie in den badiſchen Landesfragen der praktiſchen Vernunft
den Vortritt vor dem marxiſtiſchen Dogma zu laſſen , und unſern
Glauben für lächerlich erklärt , ſie würden der arbeiter⸗

feindlichen Marokkopolitik des Parteivorſtandes entgegen⸗
treten . Trotz dieſer betrübenden Erfahrung aber wollen wir

noch nicht alle Hoffnung aufgeben . Vielleicht ſetzen die badiſchen

Reviſioniſten doch noch ihren Namen unter den Antrag Mauren⸗

brecher , um den Ruf der Sozialdemokratie zu wahren und ſie

gegen die beleidigende Behauptung des „ Vorwärts “ zu ſchützen ,
es gebe in der Dreimillionenpartei nur drei vernünftige Leute .

Zwiſchenakt .
* Wilhelmshöhe , 18 . Aug . Der Reichskanz⸗

ler kehrt heute abend von hier direkt nach Berlin zurück. Staats⸗

ſekretär v. Kiderlen⸗Wächter begibt ſich einige Tage

nach Süddeutſchland zum Beſuch des erkrankten früheren Unter⸗

ſtaatsſekretärs v. Stemrich⸗Badenweiler und zur Erledigung
einiger Privatangelegenheiten .

* Berlin , 18 . Aug . Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt ,
wie wir hören , gedenkt der franzöſiſche Botſchafter Herr Cam⸗

bon ſich in den nächſten Tagen nach Paris zu begeben , um

über den Verlauf der bisherigen Verhandlungen in der Marolko⸗

frage ſeiner Regierung mündlich Bericht zu erſtatten . Nach der

Rückkehr des Botſchafters werden die Verhandlungen wieder

aufgenommen werden . 92
In einem Berliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “ wird

zur Abreiſe Cambons geſchrieben : Durch die Abreiſe des Bot⸗
ſchafters Cambon nach Paris werden die Verhandlungen natur⸗
gemäß unterbrochen . Offenbar hat es der Botſchafter für not⸗

wendig gehalten , die heimiſche Regierung über den Stand der
Angelegenheit mündlich zu unterrichten und mit ihr alle nötigen

Richtlinien für die zu treffenden Entſchließungen zu vereinbaren ,

um nach ſeiner Rückkehr die Verhandlungen wieder aufnehmen

zu können . 3
* Paris , 18 . Aug. Halbamtlich wird mitgeteilt , daß

die letzte Zuſammenkunft zwiſchen v. Kiderlen⸗Wächter und
Cambon nichts an der Lage geändert habe . Es
ſei keine nennenswerte Aenderung in dem Standpunkte ein⸗

getreten . Cambon werde die Abweſenheit v. Kiderlens benutzen,
um nach Paris zu kommen . Miniſterpräſident Caillaux hatte
heute morgen eine lange Unterredung mit dem Miniſter des

Aeußern de Selves , dem Marineminiſter Delcaſſé und dem

Kriegsminiſter Meſſimy .
4**

* Tanger , 18 . Aug . ( Agence Havas . ) Nachrichten über
Tarudant beſagen , daß die Stadt von den Huara ein⸗

genommen war , daß aber die außerhalb der Mauern ge⸗

legene Kasbah unbeſchädigt geblieben ſei . Darin befanden
ſich zwei Europäer , ein Deutſcher und ein Oeſterreicher , beide

Agenten der Firma Mannesmann . Jetzt iſt die Ruhe

wieder hergeſtells⸗
eeene eeeeeee

Deutsches Reich .
— Mittel gegen die Futternot . Der preußiſche Eiſenbahn⸗

miniſter ſetzte wegen des durch die außergewöhnliche Hitze herbei⸗

geführten ſchlechten Ausfalls der Futtermittelernte die

Eiſenbahnfracht für Futtermittel vom 22 . Auguſt 1911 bis 30 .

Juni 1912 um 50 vom Hundert herab .

Badiſche Politik .
Die Futternot .

Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt : Der Abwendung
unſerer Landwirtſchaft durch die anhaltende Trockenheit drohenden

Schädigungen und der Mißſtände , welche daraus für die Allge⸗

meinheit zu befürchten ſind , hat die Großh . Regierung ſchon ſeit

längerer Zeit ihre ernſte Aufmerkſamlkeit zugewendet . Da

es ſich in erſter Linie darum handelt , eine vorſchnelle Verminde⸗

rung der Viehbeſtände hintanzuhalten , welche auch bei geeigneter

Verwendung des Strohs zu Futterzwecken unter Zugabe von

Kraftfutter wohl vermieden werden kann , hat das Miniſterium des

Innern beim Miniſterium der Finanzen die Abgabe von Wald⸗

gras und Waldſtreu und die Zulaſſung der Waldweide in den in

Betracht kommenden Waldungen angeregt und ſich für die Ge⸗

währung von Frachtermäßigung auf den Bezug von Streumateria⸗

lien und Futtermitteln verwendet . Für unſere Landwirte iſt es

von größter Bedeutung , nicht unter dem erſten Eindruck der feh⸗
lenden Oehmdernte und der vorausſichtlich geringen Rüben⸗ und

Kartoffelernte die Durchfütterung der Viehbeſtände für unmöglich

zu halten . Die Ernte von Heu und Stroh iſt im ganzen
Land gleich vorzüglich ausgefallen ; an beiden iſt kein Man⸗

ge J. Bei verſtändiger Verwendung dieſer Futtermittel , d. h. wenn

alles zur Verfütterung gelangende Rauhfutter geſchnitten wird

und wenn für das zur Streu beſtimmte Stroh Erſatzmittel be⸗

ſchafft werden , ferner wenn mit Hilfe der Bezugsvereinigungen
preiswerte Kraftfuttermittel angeſchafft werden , wird es ſicher ge⸗

lingen , den Viehbeſtand durch den Winter hindurch zu halten . Nur

ſolche Tiere , welche als ſchlechte Futterverwerter bekannt ſind und

die nur die Fütterung der wertvolleren Tiere beeinträchtigen , ohne

ſelbſt das aufgewendete Futter zu lohnen , ſollten verkauft werden .

Da der Anbau von Herbſtfutter nur dort noch Ausſicht auf

Erfolg haben wird , wo ein niedergegangener oder in der nächſten

Zeit erfolgender Regen die Ausſaat ermöglicht , wird das Haupt⸗

augenmerk der Landwirte auf Gewinnung von frühem Grünfutter

im nächſten Jahr gerichtet ſein müſſen . Der Landwirtſchaftliche

Verein wird demnächſt ein Flugblatt herausgeben , in welchem

weitere und ins einzelne gehende Ratſchläge enthalten ſind . Zur

Beratung der noch weiter zu treffenden Maßnahmen hat das Mi⸗

niſterium des Innern ferner eine Beſprechung mit Vertretern der

landwirtſchaftlichen Organiſationen in Ausſicht genommen , die

demnächſt ſtattfinden wird .

( Karlsruhe , 18. Auguſt . Das Finanzminiſterium hat
im Hinblick auf den infolge der großen Dürre dieſes Sommers ent⸗

ſtandenen außerordentlichen Mangel an Futter und Streumittel
die Generaldirektion der Staatseiſenbahnen ermächtigt , eine 50⸗

prozentige Frachtermäßigung auf die genannten Frachtgegenſtände
mit Gültigkeit vom 22 . d. Mts . ab einzuführen . Die näheren
Beſtimungen werden die in den nächſten Tagen ausgegebenen Ta⸗

rife enthalten .
— — — ——

Aus Stadt und Tand .
* Maunheim , 19 . Auguſt 1911 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 17. Auguſt .

Für die diesjährigen Gemeindewahlen werden die Wahl⸗

zeiten feſtgeſetzt . Demgemäß ſollen wählen : die 3. Wählerklaſſe am

Sonutag , den 15. Oktober , vormittags von 11 Uhr bis nachmittags
5 Uhr ; die 2. Wählerklaſſe am Dienstag , den 31. Oktober von mittags
12 Uhr bis abends 8 Uhr ; die 1. Wählerklaſſe am Dienstag , den 14.

November von mittags 12 Uhr bis abends 7 Uhr .

Zur Gewinnung eines Profektes für eine Müllverbreu⸗

nungsanſtalt und ein ueues Müllabfuhrſyſtem ſoll
ein auf dieſem Gebiet ſpeziell erfahrener Techniker eingeſtellt werden ;

außerdem ſollen Verbrennungsverſuche mit hieſigem Müll in einer

auswärts ſchon beſtehenden Anſtalt ſtattfinden .

In Bezug auf die Neuregelung der Gehaltsverhält⸗
niſſeder Beamten wird zur Kenntnis gebracht , daß bis jetzt
5 Beſchwerden von Beamten wegen vermeiuntlicher Beuachteiligung
eingelaufen ſind , darunter 2 von Militärauwärtern . Dieſe Eingaben
und die etwa weiter einkommenden werden nach ſorgfältiger Prü⸗
fung der Gehaltskommiſſion zur Beratung und Antragſtellung an den
Stadtrat überwieſen . Es wird feſtgeſtellt , daß irgend eine Bevor⸗
zugung einzelner Klaſſen oder Gruppen nicht ſtattgefunden hat . Die
außerordentlichen Zulagen wurden genau nach den vom Bürgeraus⸗
chuß gebilligten Grundſätzen vertellt . Eine Abänderun at der

Feuilleton .

Der Mondespfeil . )
Eine Hindu⸗Liebesgeſchichte nach dem Sanskrit⸗Manuſtript

von F . W. Bain .

Ein engliſcher Dichter führt uns in Indiens Wunderland

und Märchenwelt . Ein Dichter der Zartheit , Schönheit und
Lieblichkeit , ein ſinniger Träumer , dem Kalidaſas Geiſt nicht
fremd geblieben iſt . Seine Dichtung , der erſten Bains , die in

deutſcher Sprache erſcheint , hat er als Motto und Leitmotiv die
Schlußzeilen der Sakuntala vorgeſetzt , das wundertiefe Er⸗

der an Shiwa : erlöſe mich, Ruh mir ſchenkend, von

der anderung der Seele !

Eein Märchen , wunderzart und wundertief . Voll herr⸗

licher Zauber des Empfindens und aller glänzenden , leuchtenden
Schönheit Indiens voll . Lotosblumen und Gazellenaugen , des

Ganges ewige heilige Melodie , der Märchenreichtum Indiens ,

die kiefe uralte Weisheit der Hindus , die Süße und der

uft altindiſcher Romantik — was findeſt Du nicht in dieſem
Rärchen der reichſten , blühendſten Erfindungskraft , der hellſten

und ruhigſten Sprache , der zarteſten und liebevollſten Gedanken .

es es und genieße köſtliche, reine Stunden , in denen alle

Vernünftigkeit von Dir abfällt und das Märchen , das Schönheit ,
Liebe, Seltſamkeiten und Wunder , abenteuerliche Schickſale und

reinſte Freudenakkorde durchweben , Dir Erlöſung und Wunſch⸗
lioſigkeit hoch über allem Erdenweh bringt

) Bita . Deutſches Verlagshaus , Berlin . Preis 80 3 wird nicht erhört. denn

Geheimnisvoll romantiſchen Urſprungs — ſo kleidet Bain

ſeine Erzählung ein — iſt dieſe Hindu⸗Liebesgeſchichte . In
Puna hat ihm ein alter Maratha⸗Brahmane , ein Ehrenmann
und alſo ein bewunderungswürdiger Typus der Menſchheit ,
ein uraltes Sanskrit⸗Manufkript geſchenkt, kurz bevor ihn die

Peſt hinwegrafft , uralten , ſorglich gehüteten Familienbeſitz . Das

ſchenkt nun Bain der Menſchheit neu . Welch liebenswürdige

Erfindung dieſer dunkle , geheimnisvolle Urſprung des Märchens
aus Indiens alter klaſſiſcher Literatur . Und wenn Bain von
ſeinem erfundenen Autor und ſeinem Werk , alſo von ſich ſelbſt ,

rühmt , daß er die Gabe der Phantaſie beſaß , daß ſeine Art der

Anwendung indiſcher Erzählerkunſt neu und poetiſch ſei, daß
alle Geſchichten originell und reizvoll ſeien , daß unſer angeblicher
alter Autor wirklich eine Geſchichte zu erzählen hat ,ſo rühmt
der feinfühlige , ſinnige engliſche Dichter ganz gewiß nicht zuviel
ſeine ſinnige Märchenkunſt , die das zarteſte Nachempfinden
zarter , ruhiger , einfach klarer indiſcher Poeſie darſtellt , das ſich

denken läßt . Ein moderner Romantiker , der in innerſter Seele

altindiſcher Romantik weſensverwandt iſt in Phantaſie , Sprache
und poetiſcher Gedankenfülle . 8

Ein Märchen von einem ſtolzen und ſchönen König und
einer ſchönen und ſtolzen Prinzeſſin , die zur ſeligſten Liebe in

einer leuchtenden Trunkenheit des Genießens , in einem herr⸗
lichen Ueberſchwang der Gefühle , in einer überwältigend poeti⸗
ſchen , wohllautgeſättigten Szene , die berauſchende Schön⸗

heit aushaucht , endlich ſich einen , bis der Gott , der den

Mond als Hauptſchmuck trägt , auf das Gebet der Liebenden ,
einen Strahlenpfeil ſeines dritten Auges auf ſie ſchießt und ſie

zu Aſche verwandelt . Aber das Gebet ihrer trunkenen Seliglkeit ,
die Kette ihrer Exiſtenzen in dieſem Augenblick eines großartig

Dichteriſch geſchilderten Rauſches der Liebesſeligkeit zu brechen ,

haben ſie nicht Befreiung erlangt

durch Enthaltſamkeit und Buße . Aber ſie ſollen ſich wieder

begegnen und Mann und Weib ſein in einer anderen Geburt

Wie der König und die Prinzeſſin ſich finden , das iſt ein

indiſches Märchen von der liebenswürdigſten und üppigſten
Erfindſamkeit , in der alle Wunderblumen orientaliſcher Phan⸗

taſie leuchten und einfache Klarheit wie Tiefe des Gedankens

Feſte indiſcher Weisheit feiern . Eine Nacherzählung könnte

nicht annähernd den Zauber , den ſchönen Rhythmus und die

geiſtvoll erſonnene Spannung der Liebesgeſchichte wiedergeben.
Es gibt Geſchichten ſo zarten , leichten Gewebes daß man ſie

nachgenießen kann in ſich , immer die beſtrickend Hare und ſüße ,
in einfachen Rhythmen ſchwingende Melodie im Ohr , aber
nicht außer ſich rekonſtruieren kann , ohne ihre Farbenſymphonie
zu zerſtören , wie der täppiſche Griff eines Knaben nach einem

bunten Schmetterling es tut .

Nur kurze Andeutung alſo genüge und befriedige — und
reize zum Genuß der goldenen Frucht . Der König iſt Weiber⸗

haſſer und ſeine Miniſter ſind ratlos . Da bringt ein Maler

das Bild der ſchönſten Prinzeſſin . Die aber empfängt alle
Freier mit höhniſcher Gleichgültigkeit , 21 Tage hewirtet ſie ſie

prächtig unter der Bedingung , daß ſie ihr jeden Tag ein Rätſel
aufgeben . Kann ſie eines nicht löſen, ſo iſt ihre eigene Perſon
der Preis für ihr Mißlingen . 25

Durch das Bild von Liebe überwältigt eilt der König
mit ſeinem getreuen Diener , der ein tiefer Poet iſt und ſeinem
Herrn auf der Reiſe eine außerordentlich holde und tieſſinnige
Geſchichte über die Natur des Weibes erzählt , zur Prinzeſſin .
Und nun hören wir 20 Tage die Rätſel dieſes Dieners , die er
für ſeinen König der Prinzeſſin vorträgt , hübſche , einfache und

bedeutungsvollere Geſchichtlein aus indiſchen Vorſtellungs : und

Gedankenkreiſen , die in ſich ſchon poetiſch und romantiſch feſſeln
und deren Vortrag uns noch beſonders anzieht dadurch , daß

—
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Mannheim , 19 . Auguſt
— General⸗AMHnzeiger. (Mittagblatt . )

Stadtrat nur bezüglich eines Punktes und zwar
amten beſchloſſen .

zugunſten der Be⸗
Nach der Vorlage an den Bürgerausſchuß folltender die außerordentlich˖ hen Zulagen nur innerhalb des Gehalts i 8die Gehaltsma

nbelt 1 Der Stadtrat beſchloß jedoch , jedem Heleſen die
volle Auszahlung der außerordentlichen Zulagen zu bewilli i

lla⸗ ger Ma arder gen zu bewilligen mit
ge⸗

50 5 5415 daß der den Höchſtgehalt überſteigende Betrag als

ſelt Ne engehalt gewährt werden ſoll . Eine Aufrechnung auf andere Be⸗
züge hat nicht ſtattgefunden . Mindeſtvergütungen wurden in der

Da Sinn feſtgeſetzt , daß nach Bewilligung der außerordentlichen
inde⸗

dieſe Sätze zu vergüten ſind . Wurden dieſelben durch die
2 11% errelcht oder erhielt ein Beamter , weil

92 855 0 2 Jahr Dienſte der Stadt ſtehend , überhau eine
Zulage , ſo wurde zur Erreichung der ee

von tung eine beſondere Ergänzungszulage gewährt .
8

de
der Verwaltungsaſſiſtenten iſt zu bemerken :

1. Diejenigen Verwaltungsaſſiſtenten , die am 31. Dezember 1910
zald⸗ bereits etatsmäßig waren , ſind vom 1. Januar 1911 ab im nenen

5 Gehaltstarif mindeſtens in Klaſſe E eingereiht worden; ſie h da⸗
n in durch eine Erhöhung thres Höchſtgehaltes von 3200 % auf 35004 255

ordentlich ſtatt bisher 160 zugeſichert
Ge⸗ 155 1 0 Zulagen von 200 ſtatt bisher 160 zugeſichert be⸗

eria⸗ 2. Auf 1. Januar 1911 ſind 19 Verwaltungsaſſiſ ie bish1 . nd ugsaſſiſtenten , die bisb

t es e e ee angeſtellt worden in Abtellung G
5 nrung , daß ſie bei befriedigenden Leiſt

feh⸗ 1925 etatmäßigen Dienſtjahres 5 alſo bunn un
und 3̟

Ve cens nach F vom Friſtenlauf der
glich

1 Zulagen unabhängige Beförderungszulagen von 200 4
un der Folge ordentliche Zulagen von 200 ſtatt 150

nzen 2215
Von — 19 Verwaltungsafſiſtenten beziehen zur Zeit 15 im

18
von

11 5 Jahren einen Jahresgehalt von 1800 —1975 / , 4 im—36 Jahren einen Jahresgehalt zwiſchen 2085 und 2200 ½
8811

515 8 Gale Verhältnis befinden ſich 19 Beamte , die
die Verwaltungsaſſtſtentenprüfung abgelegt haben . Hiervon beziehen

wird ſeit 1. Jauuar 1911 6 Beamte im Alter von 22 Jahren 1600—1650 —4
700 55f 255 1650 —1735 %, 4 Beamte im Aller

02 50 —177 5 eamter im Alter von 26 Jahr
tigen 1 1 — 905

27 Jahren 1650 —1760 , 1
im Alt ahren „ Die bei der Stadtve tur 5

ge⸗ 18 Militäranwärter Nebe 8 Alter
Veraßt

0 * 2

zaiger doe
ihre Vergütungen bewegen ſich zurzeit

un In den Lieferungsbedingungen für Breu nmate⸗

118 wurde verſuchsweiſe die Bedingung geſtellt , auf Wunſch 2205 5
die ſtädtiſchen Beamten und Arbeiter Kohlen zu den Vertragspreiſen

de zu liefern . Mit Rückſicht auf die Schwierigkeite Durchfü
15 e hwierigkeiten der Durchführung ,

11 ns der Zeutralverband der Kohlenhändler Deutſch⸗
1 vorſtellig geworden war , hat der Stadtrat beſchloſſen , obige

ſten laſſen .
Der S at hat auf eine Eingab 8 i

upt⸗ vateiſenbahn⸗Beamten ſeine Vertreter 5 Auſſchtsra855 Ober⸗
tter 9 erſucht , die Ver beſſerun g der

9 0 erhältniſſe der Bedienſteten dieſer
liche einer wohlwollenden Prüfung zu unterziehen ,

151 die Ge e ne gegeben , daß im übrigen
e 5 altsverhältniſſe

teßli Zuſtändi

5
2 5 Ler Kle cet 5

ſſe zur ausſchließlichen Zuſtändig⸗

Der Stadtrat nimmt zuſtimmend davon Kenntuis , d1 7 8
Mi⸗ 51 beſchloßſen hat , daß zur Erlangung von 1

5 618 „ „ „ im Engelhorn ' ſchen Gebäude
5 e e wer ieſigen Architek

5 baee ee —
unter den hieſigen Architekten

ochbauamt wird aus dem allgemeinen Kredit ein weitvird ere
S künftigen Baukredit 1 5

b ſaane 1e
1 allenſchwimmbad zur Ver⸗

ent⸗ er rwaltungsrat der Landesfeuerwehrunterſt i

ittel 25 115 7 e zur ee e
50 .

2 len otatiousſpritzen und 1 aut
1 len Drehleiter mit einem Koſtengufwand von 91 700 der

inde Beitrag von 41 260 bewilligt , wofür der Dank ausgeſprochen 8
ren

7 85 Erteilung der Konzeſſion zur Erſtellung einer elektri⸗
Ta⸗ 2 ee durch die Diffené⸗

e : uſtraß e wir iniſteri
der en

d Vorlage an Gr . Miniſterium

* —— —

1
der Kaſſier Julius Glunk beim Haupt⸗

zollamt Mannheim in gleicher Eigenſchaft
8

5 haft zum § tſteuer
Mannheim. „ „

Eingnartierung . In unſerem Vorort Feudenheim be⸗

Ziehen heute und morgen zwei Schwadronen der Ller gelben

9 2
5

kommt vom Brigadeexerzie⸗
ren und daran anſchließenden Rheinübungen und befindet ſi0 0 i

ahl⸗ auf⸗ dem Rückmarſch nach der Garniſon .

am * Sommernachtfeſt im Friedrichspark , Ueber die für mor⸗
ags * gen Sonntag abend im Friedrichspark angeſagte Be⸗
ags leuchtung erfahren wir , daß diesmal der Haupteffekt der Illu⸗
14 , mination auf das Blumenparterre gerichtet iſt . Das

ganze Parterre wird durch einheitliche Illuminationskörper in

zwei Farben überaus reich ausgeſtattet werden . Bei dem wirk⸗
lich angenehmen Aufenthalt , den die Parkanlagen , trotz der

enormen Hitze , bieten , kann der Beſuch dieſer Veranſtaltung
und zwar umſomehr , als die

Parkverwaltung , trotz der ganz erheblichen Ausgaben , an d
feſthält .

Promenadenkonzert . Morgen Sonntag , 20 . Auguſt , ſpielt
die Kapelle Petermann abends von —11 Uhr am
platz⸗Rondell . Die Leuchtfontäne iſt von ½10 —10 Uhr
in Betrieb .

Sommerfeſt . Der Badiſche Eiſenbahnerverband , Bezirks⸗

obmanuſchaft Mannheim , hält am morgigen Sonntag auf den
ſtädtiſchen Rennwieſen ein Sommerfeſt zugunſten ſeiner
Sterbekaſſe ab . Für Unterhaltung , insbeſondere Kinderbeluſti⸗
gungen , Gabenverloſung , Preisſchießen , Preiskegeln und Tanz ,
iſt beſtens Sorge getragen

3.
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* Ein intereſſantes Bild aus dem Verwaltungsbetriebe eines

Handlungsgehilfenverbandes wird anläßlich der Feier ſeines 30⸗

jährigen Beſtehens von dem Verbande Deutſcher Hand⸗

lungsgehülfen zu Leipzig geboten . Er hat die betreffende

Feſtn ummer ſeines Hauptorgans , der „Verbandsblätter “,
mit einer Reihe photographiſcher Bilder geziert , die einen Blick in

das umfangreiche , vielverzweigte Verwaltungsgetriebe ſolcher
modernen Rieſenverbände gewähren . Gegenwärtig umfaßt der

Verband etwa 100 000 Mitglieder . Die Zahl der Kreisvereine ,

Lehrlingsabteilungen , Ortsvertretungen beläuft ſich auf über

1000 . An 100 Geſchäfts⸗ und Verwaltungsſtellen ſind vorhanden .
Die Stellenvermittilung beſetzte bisher über 80 000 Stellen . Von

der Krankenkaſſe wurden ſeit ihrem Beſtehen — ſie zählt 48 000
Verſicherte — an 12½ Millionen Mark für Krankengeld , Arz⸗

neien , Heilmittel den Mitgliedern ausgezahlt . Das Vermögen der

beiden Penſionskaſſen beträgt 3½ Millionen Mark , das Ver⸗

bandsvermögen insgeſamt 4½ Millionen Mark . An eigenen

Grundſtücken beſitzt der Verband das Verwaltungsgebäude Har⸗

kortſtraße 3 in Leipzig ( Baukoſten 400 000 . ) und ein umfang⸗

reiches Erholungsheim in Niederſchlema im Erzgebirge . Die

Stellenloſenkaſſe ſowie die allgemeine Unterſtützungskaſſe haben
über ½ Million Mark Rücklage und zahlten im Jahre 1910 etwa

50 000 M. an Mitglieder aus . An 300 Beamte werden beſchäftigt .

Neben eindringlicher Förderung der wirtſchaftlichen Intereſſen

ſeiner Mitglieder vertritt er in maßvoller , aber entſchiedener

Weiſe auch die berechtigten ſozialpolitiſchen Forderungen der deut⸗

ſchen Handlungsgehilfenſchaft . Auf vaterländiſcher Grundlage be⸗

ruhend , entfaltet er ſeine Tätigkeit in durchaus unabhängiger

Art . Auch in ſeiner vielſeitigen Wirkſamkeit auf dem Gebiete

der Verbreitung fachlichen und ſtaatsbürgerlichen Wiſſens folgt

er dieſem Grundfatz .

Inbiläunts⸗Ausſtellung des Gartenbau⸗Vereins „ Flora “ .

Zur Feier ſeines 50jährigen Beſtehens hält dieſer Berein unter

Beteiligung der Ortsgruppe des Vereins ſelbſtändiger Handels⸗

gärtner Badens in den Tagen vom 23. bis 26. September d. J .

eine Herbſt Blumen , Pflanzen⸗ und Binderei⸗

Ausſtellung in den Räumen und Anlagen des Friedrichs⸗
parkes hier ab . Wie wir vernehmen , hat Frau Geheimrat Julia
Lanz das Protektorat dieſem Unternehmen zugeſagt .

* Der Kleingartenverein Lindenhof ſchreibt uns : Um dem

Publikum im allgemeinen Gelegenheit zu geben , ſich von dem

Wirken und Schaffen in unſern Kleingärten zu überzeugen und

der Kleingarten⸗Bewegung neue Freunde zu gewinnen , iſt be⸗

ſchloſſen worden , Sonntag , 20 . Auguſt , von nachmittags an die

Gärten in allen 3 Abteilungen für alle Beſucher offen zu halten .

Bei eintretender Dunkelheit ſoll eine allgemeine Lam⸗

pion⸗Beleuchtung ſtattfinden . Nach Schluß der Illu⸗

mination iſt ein allgemeiner Lampionzug geplant

und zwar derart , daß abends zwiſchen und ½10 Uhr die Ab⸗

teilung B nach & marſchiert und beide ſich dann nach Abteilung

( Rheindamm ) begeben , von wo aus gemeinſchaftliche Rück⸗

wanderung erfolgt nach dem Terraſſen⸗Reſtaurant A. Zillhardt

an der Stephanienpromenade . Hier löſt ſich der Zug auf .

Der Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “ veranſtaltet am

morgigen Sonntag , nachmittags um 3½ Uhr beginnend , auf dem

Neckar ſeine diesjährige interne Regatta . Es gelangen

insgeſamt 6 Rennen zum Austrag , und zwar Anfänger⸗Vierer ,

Einer , Junior⸗Vierer , Alter⸗Herren⸗Vierer , Gaſt⸗Vierer und

Senior⸗Vierer . Geſtartet wird bei der Reformſchule , während

das Ziel der etwa 1200 Meter langen Strecke bei der Neckar⸗

brücke liegt . Da zu einigen Konkurrenzen mehr als 3 Boote ge⸗

meldet haben , finden vormittags 10 Uhr Vorrennen ſtatt . Ein

Beſuch der Regatta kann allen Sportfreunden nur empfohlen
werden , denn es wird ſicherlich zwiſchen den einzelnen Maun⸗
ſchaften der Amicitia “ recht ſpannende Kämpfe geben .

Der Streik der Anilinfabrik . Heute haben wiederum co.

70 Mann die Arbeit aufgenommen . Die Geſamtzahl der Strei⸗

kenden beträgt 1870 . Wie wir erfahren , wird der Streik in der

Anilinfabrik wahrſcheinlich heute ſeine Beilegung finden .

Heute Vormittag finden zu dieſem Zwecke Berſammlungen

ſtatt .
5

In Lebensgefahr geriet geſtern morgen gegen 8 Uhr Herr

Zinngießer Otto , unſer älteſter aktiver Feuerwehrmann . Herr

Otto wäre beim Ausſteigen aus einem Wagen der Elektriſchen

am Marktplatz unbedingt unter ein zwiſchen der Elektriſchen und

der Hirſchapotheke hindurchfahrendes Automobil geraten , wenn

er nicht die Geiſtesgegenwart beſeſſen und ſich ſchnell mit dem

Oberkörper auf das Trottoir geworfen und die Beine angezogen

hätte . Ehe ſich der alte Mann von ſeinem Schrecken erholt hatte ,

war das von zwei Perſonen beſetzte Auto verſchwunden . Das

Auto ſoll auch kein Signal gegeben haben .
* Tötlicher Unglücksfall . Das 4½ Jahre alte Kind Heinrich

des Taglöhners Heinrich Letſch , wohnhaft Lortzingſtraße 35 in der

Neckarvorſtadt , ſtürzte geſtern nachmittag ½25 Uhr aus einem

Fenſter der im vierten Stock belegenen Wohnung hinunter in den

Hof . Das Bübchen war ſofort eine Leiche . Die Familie beſitzt

noch vier Kinder .
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Tödlicher Unglücksfall . Geſtern nachmittag 3½ Uhr

fiel der 49½ Jahre alte Sohn eines im Hauſe Lortzingſtraße Nr .
35 wohnenden Keſſelſchmieds durch ein offenes Fenſter vom
4. Stock dieſes Hauſes hinunter in den Hof und war nach wenigen
Minuten kot . 5

Unfall . Einem ledigen Bierbrauer glitt am 17. d. M .

vormittags beim Verbringen eines Faſſes Bier im Hauſe Q 5, 13

nach dem Keller das Faß von der Schulter und ſtürzte ihm ſo auf
den linken Fuß , daß er eine erhebliche Quetſchung davontrug .
Mittelſt Droſchke mußte der Verletzte in das Allgemeine Kranken
haus verbracht werden .

3 Körperverletzungen , verübt im Hauſe Friedrichs⸗
felderſtraße Nr . 53 ,im Hofe des Hauſes Q 1, 20 , vor dem Hauſe
U 6. 14, gelangten zur Anzeige .

Verhaftet wurden 23 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter ein von der Staatsanwaltſchaft
Stuttgart wegen Gefährdung eines Eiſenbahntransports ver⸗
folgter Chauffeur von Groß⸗Döberin , eine Dienſtmagd von Göll

heim wegen Hausfriedensbruchs und ein italieniſcher Erdarbeite
wegen Diebſtahls . „ „

Vergnügungen .
* Saalbautheater . Infolge einiger bauſicher Veränd

bleibt der Kinematograph im Saaldeutheater einige Zei

geſchloſſen ; dagegen finden von heute niae g 8

Uhr , Sonn⸗ und Feiertags ab 4 Uhr nachmittags drn
lerkonzerte , ausgeführt von der verſtärkten Hausfapell

ſtatt und zwar bei freiem Eintritt . Der obere Saal iſt ronovi

und auf das geſchmackvollſte als Cafs⸗Reſtaurant eingerisget .
* Das Union⸗Theater P 6, 23⸗24 , das durch ſeinen Erweite

rungsbau nunmehr 700 Perſonen bequeme Sitzgelegenheit biete

gewährt außerdem durch ſeine glänzende Ventilationsanlage
einen angenehm kühlen Aufenthalt . Die Direktion iſt ſtets be⸗
müht , erſtklaſſige Darbietungen der modernen Lichtbildkunſt zu
zeigen und ſo iſt auch das heute beginnende , vollſtändig neue

Gala - ⸗Programm eine äußerſt geſchmackvolle Ausleſe der beſten

Creationen . Der Clon des Programms „ Das Halsband der Gr

fin “ iſt ein hochſpannendes Senſationsdrama . Die anderen
Programm enthaltenen Bilder ſind aus dem Inſeratenteil
ſichtlich. „ „

Nolls Fahrten weiſen für Sonntag den 20 . Auguſt ein ſehr
reichhaltiges Programm auf . Die Hafenfahrten werden in 8
üblichen Stunden ausgeführt . Nach dem Waldpark fahren die
Boote von ½9 Uhr ab , nach Speyer nachmittags 2 Uhr ab Rhein⸗
brücke . Ganz beſonders machen wir auf die Fahrten zum

Strandfeſt nach Altrip aufmerkſam , ab Rheinbriſcke ½3 ,
3, ½5 und 5 Uhr , ab Altrip 4, 125 , 6 und ½7 Uhr . Die Boote
legen ſämtlich am Rennershof an . Bei zahlreicher Beteiligung
werden eventl . Extraboote eingelegt . e

„ Das Salon⸗Orcheſter „ Hamm “ veranſtaltet hente Samsta

und Sonntag größere Konzerte im Reſtaurant „Schü en⸗

haus “ zu Fendenheim . Die Kapelle , welche ſich in Mannheim der

größten Beliebtheit erfreut , trat zuletzt im Apollo⸗Thealer

Mannheim mit großem Erfolge auf und war auch daſelbſt

mehrere Monate engagiert .

Aus dem Grofflierſostun
„ Eppelheim , 19 . Aug . Bei der geſtern ſta

Bürgermeiſterwahl wurde Herr Johann Phi

ber , Gemeinderat , einſtimmig zum Bürgermeiſt 9
Rußheim b. Karlsruhe , 17 . Auguſt . Die Nachfot

gen nach der Leiche der vermißten Frau Lina Zwe 6

den auch am geſtrigen Tag fortgeſetzt . Der große Fiſchwe

wurde nochmals mittelſt eines engmaſchigen Fiſchnetzes grün
durchſucht und dreimal gelang es den Suchenden , einen ſchweren

Gegenſtand zu heben , der aber ſtets infolge ſeines Gewichts
Netze wieder entfiel . Der Staatsanwalt von Karlsruhe iſt h

morgen zu weiteren Erhebungen hier wieder eingetroffen . und
ſich zuerſt in das Haus des entflohenen vermutlichen Mörd
begeben , um nach Anhaltspunkten zu ſuchen . Von da aus wu

unter Leitung des Staatsanwaltes im Fiſchweiher weitere Nach

forſchungen nach der Leiche gehalten . Dieſe muß ſich in dem Sa

befunden haben , denn man fand in ihm Steine , friſches Gras 1

Fruchthalme . Angenommen wird , daß die Frau ohne Kleidun
den Sack eingebunden worden iſt . Von dem Geliebten d
mißten , Schloſſer Hagen , iſt immer noch keine Spur zu fi

Ji [ Baden Baden , 6 . Auguſt . Der Zuzug der
den iſt im Hinblick auf die herannahende „ große Woche
digen Wachſen . Die heutige amtliche Fremdenliſte zähl

Kurgäſte . — Die Ergiebigkeit der Quellen des
ſchen Waſſerwerkes iſt infolge der außergewöhnlich
andauernden Trockenheit ſo gering , daß der Stadtrat
laßt ſieht ,die Waſſerabonnenten durch

ei öffentl

unt ſie gerankt wi

in heißerer ſehnender Liebe zueinander entbrennen . Aber wie

Blicke und Seufzer und Lächeln und feuchter Glanz im Auge
der Prinzeſſin auch immer mehr ihr ſteigendes Liebesbegehren

künden , ihr Verſtand , der alle Rätſel löſt , hindert ſeliges Um⸗

fangen .
Man brennt in tieſſter Spaunung , wie dieſer holden Liebe

Not Erlöſung finde . Da findet der König ſelbſt — und das

iſt recht entzückend erſonnen — den Ausweg , er tritt am 20 .

Tage vor die Prinzeſſin und fragt ſie , was er ſie

fragen ſolle ! Natürlich erwartend , daß ſie eine Frage

erſinnen werde, die ſie nicht beantworten könne oder — nicht

beantworten wolle. Und da gibt die Prinzeſſin ihm ihre Süßig⸗

er⸗ keit und geſteht ihm , daß ſie ihm am letzten Tage die Antwort

ler doch verweigert haben würde , und wenn er ſie um ihren eigenen

Namen gefragt haben würde , und geſteht ihm , daß die immer

neue Verweigerung der Antwort auch Qual für ſie ſelbſt war .

Aber es war Nektar in dem Gift . Wiſſe , o mein König , es

iſt die Natur der Frau , zu quälen den ſie liebt , und ihm zu

weigern ,was ſie ſelbſt ſehnlich wünſcht
Und dann eint ſie Liebe und Tod .

dieſes romantiſchen Märchens eines engliſchen Dichters ver⸗

anſtaltet , die in ihrem künſtleriſchen Reiz . ihrer farbenglühenden ,
fremdartig grüngoldenen Umſchlagzeichnung nach indiſchen
Motiven , in dem vornehmen und gediegenen Druck , in der

Raumverſchwendung , die das kurze Märchen auf 164 Seiten
eines ſtarken Papiers verteilt , genau das als harmoniſche Um⸗

rahmung erfüllt , was Charlotte Wolter von dem Koſtüm des

Schauſpielers fordert , das Echo der Geſtalt zu ſein .

ird
das anmutigſte und ſüßeſte Liebesſpeel

zwiſchen dem König und der Prinzeſſin , die von Tag zu Tag

Der Verlag hat eine ungewöhnliche prächtige Ausgabe

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

Theater⸗Noti⸗
Aus dem Verbande des Hoftheaters ſind mit Ende der Spiel⸗

zeit 1910/1 ausgeſchieden : Dr . Hans Waag , Karl Fiſcher ,

Heinrich Götz , Fritz Korlner , Hermann Kupfer , Rudolf Sors⸗Za⸗

gorski , Gina Maher , Elſe Schseiber , Edith Thorndike , Maria

Vera , Irene Weißenbacher , ( Schauſpiel ; 9005 Copony , Artur
Pacyna , Hedwig Boche⸗Riedel , Anna Gehrig , Hanna von Gran⸗

felt , Annie Norden , Betth Schubert , Raimund Schmidpeter ( Oper ) .

Es treten neu ein : In der Oper : Kapellmeiſter Robert

Erdmann aus Hamburg , der die Stelle des Chordirektors be⸗

kleiden und einen Jahrgang der Chorſchule übernehmen wird .

Adeline v. Adler als Coloraturſängerin , Friedrich Bar t⸗
ling aus Mainz als lyriſcher Tenor , Mathien Ir ank bom

Deutſchen Landestheater in Prag als Baſſiſt , Rudolf Iu ng für

Tenorpartien , Kammerfängerin Annie Krull vom Dresdner
Hoftheater für das hochdramatiſche Fach , Ingeborg Lieb Lad als

zweite Altiſtin , Melitta Walther für jugendlich dramatiſche

Partien . In das Schauſpiel : Annie Balder für muntere
und naive Rollen , Franz Ludwig als erſter Held , Margarete

Paſchke als Heroine , Paul Richter für jugendlich komiſche

und Otto Schmöle für jugendliche Charakterrollen . Olly Bö⸗

heim , Marie Fein und Hubert Orth ſollen für kleine Rollen
verwendet werden .

Haus Thoma und der Künſtlerproteſt .

Haus Thoma , der noch immer trotz ſeiner energiſchen Verwahrung

in den „ Süddeutſchen Monatsheften “ als Gegner des Künſtlerproteſtes

—

Kunſtbefliſſener und Kunſtfreunde ſich hätten ins Bocks ho

allsgeſpielt wird , hat an Karl Vinnen einen Brief gerichtet ,
lautet :

Sehr geehrter Herr Vinnen !

Ihr letztes Worf 75525 Proteſt deutſcher Künſtler hat mich ſe

freut , denn es iſt geeignet , die ganze Angelegenheit zu klären 1
das hinzuführen , um was es ſich im Grunde doch handelt .

Der Vorwand der Gegner , daß es ſich nur um die Bilderpr
gehandelt habe , iſt widerlegt , und durch die erſolgten Angriffe
Ihre Stellung 15 155 geworden , und ſo iſt der Pn
deutſchen Kunſt nicht verloren 5

Es war 885 in Deutſchland möglich , daß einer , der ſich in Böecklin⸗
Schwärmerei früher übernommen hatte , nun 3 Ja Nietzſche ein

„ Fall Böcklin “ konſtruierte , indem er zugleich den Deutſchen
gabung für Kunſt ein für allemal abſprach. Da wäre nu⸗

nichts dabei : Wagner lebt ſort , und auch Böcklen wird lebe⸗
auch ein Kleinerer als Nietzſche ihn fällen wollte . — Da wü

weiter nichts dabei , wenn nicht durch ſolches Getune eine —

laſſen , d. 9. gedankenlos geworden wären und es ganz ſch
gaßen , was für eine großartige Malerei die ſogenannte altde
war ,ſo voll Charakter — ſo eigenartig in jeder Art ,daß man in

zug auf ausgeprägtes Volkstum heutzutage nur die japaniſch
zamit gleichſtellen kann . Auch hochſtudierte Kunſtherren ſche 0
vergeſſen zu haben und liefen hinter Goya und Grecco her und er⸗
ſuchten auch den guten Velasquez zu Fall zu bringen

Uebrigens litt Ihr Proteſt an einer gewiſſen Einſeitigkeit ,
man konnte daraus die Meinung konſtruieren , als ob es ſi hnur um
eine malerielle Ueberwertung handelte . Aber nach ihrem ,

Wort “ ſcheint es mir , daß der Proteſt gerade durch ſeine Gegn
den ſicheren Standpunkt gedrängt und firtert worden iſt . Es i
köbliche Eigenſchaft dez Deutſchen , daß er die Eigenart jedes
Volkes verſtehen lernen will und auch höchlich bewundern kann
löbliche Eigenſchaft , wenn wir daneben Sorge tragen , daß wir
Verſtändnis für unſere eigene Art nicht verlieren und ſie uns von
Schulmeiſterei nicht verletden laſſen . 5

Wenn die deutſche Kunſt ſich entwickeln will , ſo darf ſie ihre E
art nicht verleugnen . Sie braucht ſie dabei nicht einmal beſond
betonen . Sie braucht nicht nach rechts und links zu ſchauen
iolſſen , wie ſie ' s machen muß , ſondern ſie wird ihr Geſetz in
finden aus ihrem eigenſten Weſen und Ihrer eigenen

Alle Hochachtung vor den franzöſiſchen Meiſtern
die deutſche Kunſt bei ihnen feſtlegen wollten , wenn wir k!

hinausgehenden Ideen von Kunſt mehr hätten , ſo würd
dings verknöchern , und wir könnten ſie begrabenlaſſen . Aber
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machung zur größten Sparſamkeit im Waſſerverbrauch
anzuhalten . Der Verbrauch ſoll auf das unumgänglich notwen⸗
digſte Maß beſchränkt und Gehweg⸗ und Gartenbeſprengungen

in Zukunft überhaupt unterlaſſen werden

Sportliche Rundſchau .
Borherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

15 Samstag , 19. Auguſt .

Deauville .

Prix Geraniums : Caſtagnette 5 — Magd .
2. Prix Sociétée : La Toledad — Beryl 2.

Prix des Prairies : La Manche — Le Louübre .

Prix Cricqueboeuf : Cog 2 — Cabriole 2.

. Prir Soeisté : Canteloup 2 — Boléro 3.

Grand Steeplechaſe : Rat à Poils — Canada .
—

Vom Wetter .
Der Temperaturſturz iſt vorüber . Es wird wieder wärmer .

Heute morgen wurden 14,8 Grad Celſius regiſtriert gegen
13,4 Gr . C. am geſtrigen Morgen . Die höchſte Temperatur be⸗
trug geſtern 26,5 Gr . , die niedrigſte in der verfloſſenen Nacht
14,8 Gr . Geſtern Abend um 7 Uhr verzeichnete das Thermo⸗
meter noch 23 Ge . Nach den Vorherſagen der Meteorologen
ſtehen nunmehr ausgebreitetere , wenn auch nicht ſehr ergiebige
Regenfälle in Ausſicht . Das Barometer fällt auch weiter .

Milchpreisaufſchlag .
oc , Karlsruhe , 18. Aug . Das Gewerkſchaftskartell hat

mittelſt Eingabe vom 10 . d. M. angeſichts der nachteiligen Fol⸗
gen , die die bevorſtehende und unterdeſſen auch tatſächlich ein⸗

getretene abermalige Verteuerung der Milch für die Ernährung
der ſtädt . Bevölkerung , insbeſondere der minderbemittelten
Klaſſen nach ſich zieht , den Stadtrat erſucht , einer weite⸗
den Steigerung des Milchpreiſes durch Erſchlie⸗

ßung neuer Bezugsquellen und durch Verbilligung der Fracht⸗
fſätze für die Beförderung von Milch auf der Eiſenbahn ent⸗

gegenzuwirken . Der Stadtrat nimmt von dieſer Eingabe Kennt⸗
nis und weiſt darauf hin , daß er dieſer außerordentlich wich⸗
gigen Angelegenheit wie ſeither auch künftighin ſeine volle Auf⸗
merkſamkeit und jede mögliche Maßnahme zur Sicherſtellung
einer ausreichenden Milchverſorgung der Stadt unterſtützen

werden . Wegen Verbilligung der Frachten für die Milchbeför⸗
Ddoerung aus weiteren Entfernungen iſt der Stadtrat bereits bei

der Gr . Regierung vorſtellig geworden und er wird nach Mög⸗
lichkeit auf eine für die Intereſſen der Stadt günſtige Entſchei⸗

dung hinzuwirken ſuchen .
Freiburg , 18 . Aug . In einer Milchhändlerverſamm⸗

lung wurde gegen die Milchpreiserhöhung Stellung genom⸗
men . Die Milchhändler erklärten , ſich dem Preisaufſchlag mit
allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu widerſetzen .

Bründe .
m. Aachen , 19. Auguſt . ( Priv . ⸗Tel. ) Der Brand auf

deulſcher Seite des Hohen Venn erſtreckt ſich gegenwär⸗
tig bis zu dem Ort Hoffraix und hat ſich über den gan 8 en
Stadtwald von Malmedy ausgedehnt . Die Aachener Sol⸗
daten wurden geſtern durch ſolche aus Trier abgelöſt . Alle Löſch⸗
annſchaften leiden ſehr unter dem erſtickenden Qualm . Die An⸗

gahen über die Entſtehungsurſache des Feuers widerſprechen ſich .
Einerſeits wird ſie auf Ausflüglex zurückgeführt , welche auf dem

Hohen Venn abkochten und die Aſche des dabei benutzten Holzes
nicht genügend löſchten, anderſeits wird der Brand auf das un⸗
vorſichtige Vorgehen mit Streichhölzern zurückgeführt .

Gerichtszeitung .
* Die Oedipus⸗Aufführung im Nibelungenſaal vor dem

Schöffengericht . Bekanntlich ſollten die Billette für die Oedipus⸗
Aufführung am 27. Februar d. J . für die teuerſten Plätze im
Parterre zu —6 Mark verkauft werden . Es machten ſich , wie

die Proben ergaben , Aenderungen notwendig , wodurch die Sitz⸗
plätze im Saale verringert und der Veranſtalter der Aufführung ,

Direktor S . Zacharias vom hieſigen Apollotheater , 3000 Mark
weniger eingenommen hatte . Anfänglich ſollte die ganze Auf⸗

füßhrung durch das Reinhardtſche Enſemble und die Maſſenſzenen
auf der Bühne vor ſich geben , dann ſpielten ſich aber letztere im

Saale ſelbſt ab . Die Plätze koſteten infolgedeſſen 15 Mark .
Jeder , der den proviſoriſch normierten Preis von —6 Mark be⸗
zahlt hatte, konnte indes wieder ſeinen Platz zurückgeben , wenn

er Preis ihm zu teuer war . Die hieſige Kunſtrezenſentin der
„ Frankfurter Zeitung “ ſchrieb noch in der Nacht nach der Auf⸗
führung die Kritik und machte hieran die Randbemerkung , als

„ Smarter Manager “ habe Zacharias die Preiſe plötzlich erhöht .
Derarkige „ Nanipulationen “ würden bei den Mannheimern nicht

glatt durchgehen , die Sache werde noch ein gerichtliches Nachſpiel
Hhaben . Nebenbei bemerkt , klagte auch tatſächlich der Privatmann

Joſ . Oettinger hier auf Herausgabe des Aufſchlags am Gemeinde⸗
gericht , das der Klage ſtattgab , ebenſo das Amtsgericht auf den

Verwerfungsantrag Zacharias . Das Landgericht jedoch wies den

Klageantrag ab , indem es ſich auf den Standpunkt ſtellte , daß
Herr Zacharias durchaus berechtigt war , den Preis nach den not⸗

wendig gewordenen Aenderungen zu erhöhen . Der Theater⸗Un⸗

dem Leben heraus neu wachſen wird — auch in deutſchen LJanden
Doch ich werde weitſchweifig , und ich wollte Ihnen doch nur ſagen ,
ſwie ſehr mich Ihr „letztes Wort “ gefreut hat , und wie ſehr es nach
meiner Meinung die Sache geklärt hat . Dank dafür ! “
Ueber „ Rontine “

ſchreibt Ferruceio Buſoni in dem eben aus der Preſſe
kommenden Hefte des „ Pan “ :

Routine wird ſehr geſchätzt und oft gefordert ; im muſikaliſchen
Amte iſt ſie die vorderſte Bedingung ,

Daß Routine mit dem Begriffe der Muſik überhaupt in Verbin⸗
dung gebracht wird , daß ſie tatſächlich vorhanden iſt und überdies als
eine ſchätzbare Eigenſchaft gilt , dieſes platte Faktum beweißt allein ,

ie es mit den Anſchauungen über Tonkunſt ſteht , wie eng ihre
Grenzen gezogen werden , wie wir uns von ihr abwenden .
Denn Noutine iſt nichts anderes , als die Aneignung einiger
Handwerksgriſſe und deren unterſchiedsloſe Aunwendungen auf alle
ſich bietenden Fälle .

Demnach muß es in der Muſik eine erſtaunliche Auzahl analoger
Fälle geben ! 5

*
Nun deuke ich mir aber die Tonkunſt ſo, daß in ihr ſeder Fall

er Fall , eine „ Ausnahme “ ſein ſollte . Daß in ihr jedes
„ einmal gelöſt , keine wiederholten Löſungsverſuche erführe ,
eater der Ueberraſchungen und der Einfälle , und des ſcheinbar

reiteten ; und Alles aus tiefer Menſchlichkeit heraus geatmet
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auf den Artikel in der Frankfurter Zeitung durch . ⸗A. Gentil
Privatklage gegen die Kritikerin erheben , die ſich geſtern durch

. ⸗A. Wimpfheimer vertreten ließ . Eine Beweisaufnahme fand
nicht ſtatt . Das Gericht kam zu einer Verurteilung der Ange⸗
klagten zu einer Geldſtrafe von 30 Mark . Dem Privatkläger wird
die Befugnis zur Veröffentlichung des Urteils in der „Frankfurter
Zeitung “ , dem „ Generalanzeiger “ , Volksſtimme “ und dem „ Volks⸗
blatt “ zugeſprochen . Bei der Frage der ( von dem Verteidiger gel⸗
tend gemachten ] Wahrung berechtigter Intereſſen ſteht das Ge⸗
richt auf dem Standpunkt , daß der Angeklagten der § 193 . ⸗
St . ⸗G. ⸗B. nicht zugebilligt werden kann . Sie hat Intereſſen
wahrgenommen , die ſie nicht direkt als Theaterrezenſentin be⸗
rühren , ſie hat nur fremde Intereſſen wahrgenommen . Aber
ſelbhſt wenn man dieſe anerkennen wollte , liege doch eine Belei⸗
digung vor . Der Ausdruck „ Smarter Manager “ kann ein Lob
enthalten . Man kann es als „geſchickter “ Unternehmer auslegen .
In dieſem Falle ſollte es aber nicht ein Lob , ſondern einen Tadel
enthalten . Hier ſoll der Kläger als

pfiffi

ternehmer , der Manipulationen treibt , bezeichnet werden . Wenn
die Angeklagte dann weiter von einem gerichtlichen Nachſpiel
ſpricht , ſo wirft ſie damit dem Kläger ein unreelles Geſchäftsge⸗
baren vor , was ſich auch indirekt in der an die Frankfurter
Zeitung geſandten Antwort auf die von Herrn Zacharias einge⸗
ſandte Berichtigung anerkannt . Man kann aber nicht von einer
unreellen Handlungsweiſe des Privatklägers ſprechen .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Mord auf offener Straße .

* Berlin , 19. Auguſt . Geſtern Nacht erſtach ein 19jähriger

Eiſenbahngehilfe in Lichtenfelde auf offener Straße ſeine Braut ,
eine 18jährige Näherin . Er wurde verhaftet . Die Eltern des jun⸗

gen Mannes waren mit der Verlobung nicht einverſtanden . Die

Verlobten kehrten in der 11. Stunde von einem Spaziergange

zurück , als der Bräutigam ſeine Braut in den Arm nahm , ein

Taſchenmeſſer hervorzog und das Mädchen ſo in das Herz traf ,
daß es nach wenigen Minuten in den Armen des Bräutigams ver⸗

ſtarb .

Zur Präſidentenwahl in Portugal .

wW. Liſſabon , 19. Aug . Der Präſident der Nationalver⸗
ſammlung , Braamcamp , zog ſeine Präſidentſchaftskandidatur
der Republik zurück .

Ausſchreitungen von Hafenarbeitern .
W. Paris , 19. Auguſt . Aus Calais wird gemeldet : Die

ſeit einem Monat ſtreikenden Docker drangen in den Hafen ein
und überfielen die Arbeitswilligen mit Steinhieben und Stock⸗

hieben . Acht Arbeitswillige wurden ſchwer ver⸗
wundet . Die übrigen entgingen den Mißhandlungen nur da⸗

durch , daß ſie ſich an Bord eines Dampfers flüchteten .
Eine Duellforderung .

W. Paris , 19 . Aug . Der Touloner Polizeioffizier
Mourré überſandte dem Chefredakteur der „ Autorite “ Jean

Paul de Caſſagnac eine Duellforderung , weil ihn dieſer in einem
Artikel über die jüngſte Hinrichtung zweier Matroſen heftig
angegriffen hatte .

Der Ausſtand in England .
* London , 18 . Aug . Der Eiſenbahnerausſtand

iſt , wie heute abend hier eingelaufene Nachrichten darlegen , in

Nordengland und Süd⸗Wales vollſtändig , in Mitteleng⸗
land teilweiſe , in Südengland faſt garnicht durchgeführt . Die
Arbeiterführer ſchätzen die Ausſtändigen auf 200000 Mann . Die
Verkehrsſtörung wird noch erhöht durch die erſchreckten Ferien⸗
reiſenden , die nach ihrem Wohnſitz zurückzukehren trachten .
Viele Tauſende werden in den Sommerfriſchen zurückgehalten .
12 000 Bergleute und Stahlarbeiter in Cumberland ſind zu feiern
gezwungen . Die Brauereien in Burton ſtehen faſt gänzlich ſtill .
Die Mannſchaften der Kriegsſchiffe in Portsmouth erhielten
den Befehl , ſich bereit zu halten , um Garniſondienſte zu leiſten .

W. London , 19. Aug . Das Miniſterium des Innern ver⸗
öffentlichte ſpät abends eine Mitteilung , nach der die Eiſen⸗
bahnerausſtände ſich geſtern über das ganze Land
ausgebreitet hätten , doch ſeien mehr als zwei Drittel der
Leute auf ihren Poſten geblieben . Die Geſellſchaften erhielten
zahlreiche Geſuche um Beſchäftigung . Die Militärbehörden
berichten , daß ſie die Lage durchaus beherrſchen . 2 Bataillone
Infanterie wurden nach Hull beordert . Andere Truppenver⸗
ſchiebungen ſind durch die Ereigniſſe des geſtrigen Tages nicht
notwendig geworden . Der Schatzkanzler und der Präſident des
Handelsamtes verhandeln mit den Vertretern der Ausſtändigen
und der Geſellſchaften , um ihnen eine freundſchaftliche Beilegung
des Konfliktes unter billigen Bedingungen nahezulegen .

Ein weiteres Veto Tafts .
Waſhington , 19. Aug . Präſident Taft legte Veto

auch gegen die vom Repräſentantenhaus und Senat angenom⸗
mene Bill der Zollfreiliſte ein .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Beriiner Bureau . )

Unbekaunte Dokumente von Dumas gefunden .

Berlin , 19. Auguſt . Aus Paris wird gemeldet : Aus
dem Nachlaß des Schriftſtellers Noel Parfait , der ein Mitar⸗

„ Es iſt mein Unglück , daß ich keine Routine habe “ , ſchreibt ein⸗
mal Wagner an Liſzt , als es juſt mit der Triſtan⸗Partitur nicht recht
vorwärts geht .

Damit täuſcht ſich Wagner ſelbſt etwas vor und ſetzt ſich, vor den
anderen eine Schutz⸗Maske auf . Er beſaß offenbar ein ſchon acht⸗
bares Maß an Routine , und ſeine Kompoſitions⸗Maſchinerte ſtockte ,
wenn ein Knoten der Art entſtand , der nur mit Hilfe der Juſpiration
zu löſen iſt .

Hätte Wagner niemals Routine beſeſſen , ſo hätte er das Geſtäud⸗
nis ohne jede Bitterkeit abgelegt . Sein kluger Satz drückt im Grunde
die Künſtler⸗Verachtung für alles Routinierte aus : Wagner verleug⸗
net damit eine Eigenſchaft , die er ſelbſt gering achtet und beugt vor ,
daß audere ſie ihm etwa zumuten konnten . Er äußert ein Eigenlob
mit der Miene der ironiſchen Verzweiflung . Er iſt , in Wahrheit , un⸗
glücklich über den Stillſtand ſeiner Arbeit , fühlt ſich aber reich getröſtet
durch das Bewußtſein , daß ſeine Begabung über dem billigen Expe⸗
dienten der Routine ſtehe . Und mit einem Anflug von Beſcheidenheit

aus abgehe .
Der Satz iſt ein Meiſterſtück der Selbſtverteidigung , und aus ihm

klingt für uns die Mahnung : Meidet die Routine !
Zur Berufung von Lovis Corinth

für die neue „ Nibelungenring “ ⸗Inſzenierung an der Dres⸗
dener Hofpoper wird noch berichtet : Die vier Abende des
Ringes ſollen in dieſer neuen ſzeniſchen Geſtaltung im Jahre
1913 in der königl . Hofoper in Dresden , nachdem der Umbau
der Oper vollendet ſein wird , in Szene gehen . Die General⸗

direktion hat für die Herſtellung der Ausſtattungsentwürfe , wie
on gemeldet , den Berliner Maler Lovis Corinth gewonnen .

irſprünglich war Max Klinger für die Herſtellung der Ent⸗

Man iſt derſucht auszurufen : Reidet Hofoper
würfe in Ausſicht genommen , es iſt aber zwiſchen ihm und der
Hofoper zu keinem Einvernehmen gekommn 5

aibt er bedauernd zu , daß ihm die handwerkliche Geſchicklichkeit durch⸗

beiter des älteren Dumas war , wurden zwei Manufkripte voll⸗
ſtändig unbekannter Dramen von Dumas aufgefunden . Beide
Werke ſind fünfaktig . Das eine iſt eine Dramatieſierung des
Dumasſchen Romans „ Der Sohn des Sträflings “ , das andere
Werk , deſſen Titel „ Pietro Jasco “ iſt , behandelt einen höchſt ro⸗
mantiſch ausgeſchmückten Juſtizmord . Beide Dramen ſind von
Dumas ' Hand von dem erſten bis zum letzten Wort geſchrieben .

Neue Foſſilfunde .

Berlin , 19. Auguſt . Aus Halberſtadt wird von einem
Joſſilfunde berichtet , die für die deutſche Wiſſenſchaft von größter
Bedeutung ſind . Profeſſor Jaelel , der vor 2 Jahren in den
dortigen Triasſchichten große Dinoſaurierſkelette , die erſten in
Preußen entdeckt hatte , deren Ausgrabung auch im vorigen Jahre
fortgeſetzt wurden , ſoll aus einer Ziegelgrube außer einigen an⸗
deren Wirbeltieren nun bereits 24 Skelette vorweltlicher Rieſen⸗
ſauriere gefunden haben . Die neuen Funde ſollen alle bisherigen
an wiſſenſchaftlichem Wert weit übertreffen , ſodaß damit wahr⸗ *
ſcheinlich die Kenntnis der Stammesgeſchichte jener bisher noch
rätſelhaften Rieſentiere in vielen Punkten gefördert werden dürfte .
Profeſſor Jagekel leitet ſeit 8 Tagen die ſehr ſchwierigen Aus⸗
grabungen perſönlich und wird vermutlich mit der Bergung der
neuen Funde noch längere Zeit zu tun haben . Gegenwärtig ſind
2 Skelette nahezu vollſtändig freigelegt und in allen Teilen zu
überſehen .

Der Rampf um Marokko .
Berlin , 19 . Aug . ( Von unſ . Berliner Bureau. )

Der Verband der Jungliberalen Vereine Großberlins bittet ,
durch baldige Berufung des Zentralvorſtandes der National⸗
liberalen Partei Gelegenheit zu einer Kundgebung für die

energiſche Wahrung der deutſchen Ehre und der deutſchen Inter⸗
eſſen in Marokko zu geben .

J Berlin , 19 . Aug. Aus Paris wird gemeldet : Die

geſtrige Unterredung des Miniſterpräſidenten Caillaux mit den
Miniſtern des Krieges , des Aeußern und der Marine veranlaßt
die „Liberte “ zu einer recht peſſimiſtiſchen Auffaſſung der ge⸗
ſamten Lage . Das genannte Blatt glaubt zunächſt eine diplo⸗
matiſche Einmiſchung der Freunde Frankreichs in
die deutſch⸗franzöſiſchen Unſtimmigkeiten vorausſagen zu können .
Als möglich wird gehalten , daß Frankreich an ſeine diploma⸗
tiſchen Vertreter bei den Algecirasmächten ein Rundſchreiben
richtet zur Betonung ſeines andauernd guten Willens , den all⸗

gemeinen europäiſchen Intereſſen in Marokko nach Kräften
gerecht zu werden . Ob ein ſolches Rundſchreiben , wenn es

nach reiflicher Erwägung aller beteiligten Faktoren überhaupt
zuſtandekommt , ſeine Spitze direkt gegen Deutſchland richten oder

nur in allgemeinen Ausdrücken über die Frage des Nutzens der

Fortführung einer Konferenz zu zweien ſprechen würde , hängt
noch von dem Bericht des Botſchafters Cambon ab . Das

englandfreundliche „ Journal des Debats “ hält im Intereſſe
Frankreichs den Augenblick nicht für günſtig , an das Ausland
zu appellieren . Vorteilhafter wäre es , die Berliner Beſprechungen
fortzuführen , um von Deutſchland zu erreichen , daß es auf eine

beſondere Marokkopolitik einfürallemal verzichte .
Berlin , 19. Auguſt . Aus Stettin wird gemeldet : Beide

vor Agadir liegenden Kriegsſchiffe erhalten im Herbſt neue Kom⸗
mandanten . Fregattenkapitän Loehlein von der „ Berlin “ und

Korvettenkapitän Luſtig vom „ Eber “ kehren heim . Fregattenkapi⸗
tän Wilh . Trägert vom Admiralsſtab der Marine übernimm !
das Kommando der „Berlin “, Korvettenkapitän von Hippel über⸗
nimmt das Kommando des „ Eber “ .

* Köln , 18. Aug . Ein Berliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “
meldet : Zwiſchen den Bergwerksintereſſenten am Rif , das heißt
zwiſchen der ſpaniſchen Rifgeſellſchaft und dem Deutſchen Metter
wurde ein auf freundſchaftlicher Grundlage alle Meinungsverſchieden⸗
heiten regelndes Uebereinkommen abgeſchloſſen . — Der Korreſpondent
der „ Köln . Ztg . “ in Tanger erfährt von unterrichteter Seite , der Gou⸗
verneur von Tarudant , Kabba , der ein Deutſchenfreund ſei , habe ſich
ohne große Mühe der die Stadt angreifenden Huaras erwehrt . Er ſei
fernerhin völlig in der Lage , die unter ſeinem Schutz dort lebenden
Deutſchen vor allen Eventualitäten zu ſichern . — Die Urſache zu den
Unruhen ſei nicht in der Fremdenfeindſchaft , ſondern in örtlichen
Mißhelligkeiten zwiſchen dem genannten unbedeutenden Stamme und
dem Kaid Kabba zu ſuchen . Alle übrigen Städte hielten zu Kabbg .

W. Paris , 19 . Aug. Das „ Echo de Paris “ veröffentlicht
eine aus Mogador vom 13 . Auguſt datierte mit der letzten
Depeſche der Agence Havas in Widerſpruch ſtehende Meldung :
Nach einem vom deutſchen Konſulat verbreiteten Gerücht ſei die

Lage in Tarudant kritiſch geworden . Die Lage
der drei dort befindlichen Vertreter der Gebrüder Mannesmann

ſei bedroht .
Die franzöſtiſche Flottenſchau .

W. Paris , 19. Aug . Aus Toulon wird gemeldet : Der Marine⸗
miniſter hat angeordnet , daß die für den 4. September anberaumte
große Flottenſchau auf der Reede von Vignettes ſtattfindet , da die
Reede von Toulon unzureichend erſcheine . Der Präſident der Repu⸗
blik wird die Flottenſchau an Bord des Panzerſchiffes „ Ponthuau “
abhalten . Den Mitgliedern des Parlaments und der Preſſe werden
die Kreuzer „ Foudre “ und „ Caſablanca “ zur Verfügung geſtellt
werden Miniſter Delcaſſs hofft , daß dieſe Flottenſchau , welche die
Seemacht Frankreichs in impoſanter Weiſe zu m
Ausdruck bringen ſoll , weſentlich dazu beitragen werde , die
öfſentliche Meinung zu Gunſten der Kriegsmarine zu beeinfluſſen .

Kleine Kunſtnachrichten .
Das neue Drama von Artur Schnitzler „ Das weite
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d “ geht am 18 . Auguſt im Leſſingtheater zum erſten Male

in Szene .
Heinrich G. Noren hat ein großes ſymphoniſches Werk

„ Vita “ vollendet , das am 14 . Dezember d. J . im Gewand⸗
hauſe zu Leipzig von Prof . Nikiſch zur Uraufführung ge⸗
bracht wird .

Die Münchener Hofſchauſpielerin Frau v. Hagen wurde ,
wie der „ B. Z. a . . “ gemeldet wird , von Direktor Weiße für
das Deutſche Volkstheater in Wien engagiert . Der Gatte der
Künſtlerin , Guſtav Waldau , wird auf Anregung Baron Ber⸗
gers nach Uebereinkommen mit der Direktion des Münchener
Schauſpielhauſes noch im Laufe der Saiſon ſein Engagement
am Wiener Burgtheater antreten .

Ermanno Wolf⸗Ferrari befindet ſich augenblicklich in
Berlin , um über die Aufführung ſeines neuen Werkes „ Der
Schmuck der Madonna “ in der Kurfürſten⸗Oper Vor⸗
beſprechungen mit Direktor Moris abzuhalten ; das Werk iſt
neuerdings auch zur Aufführung an der Mailänder Scala für
nächſte Saiſon vorgeſehen .

Auf Anregung Friedrich Kayßlers vom Deutſchen Theater kon⸗
ſtituierte ſich in Berlin unter dem Namen „ Berliner Freie
Bühne “ eine Verſuchsbühne für ungufgeführte Autoren ; die für
nächſten Winter geplanten zwanzig Vorſtellungen finden abwechſ⸗lungsweiſe in Berlin , Wien und München ſtatt .

Das vor kurzem eröffnete Teſtament der im Mai verſtorbenen
Wilhelmine Seebach ſetzt als Haupterbin und Teſtaments⸗
vollſtreckerin über das 450 000 betragende Barvermögen die Pen⸗
ſionsanſtalt der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger ein ; alserneute Zuwendung erhält das Marie Seebach⸗Stift in Weimar100 000 4 , die Deutſche Schillerſtiftung 15 000 / , die Witwen⸗ und
Waiſenſtiftung der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger
Stipendienzwecke 50 000 % u, ſ. w.
30 000 , die königl . Akademie für Muſik in Berlin als Legat für
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Tandwirtſchaft .
voec. Vom Bauland , 17. Aug . Jufolge der Trockenheit fangen die

Siehpreiſe an zu ſinken . Die Kälber , die zu 55 —60 3. das
Pfund lebendes Gewicht gekauft wurden , koſten jetzt 42 —45 Fett⸗
vieh , welches 43 —45 4. Lebendgewicht koſtetet , wird nar noch mit
87 —38 . bezahlt . Dagegen ſind die Preiſe der Schweine geſtiegen
von 45 auf 48 Die Milch hat in verſchiedenen Orken um 2 . pro
Siter aufgeſchlagen .

S. Stand der Weinberge in Württemberg . Augeſichts der ſechs⸗
wöchentlichen Trockenperiode , die hinker 1 iltegt a80 der
hoffentlich recht bald durch einen ausgiebigen Regen ein Ende bereitet
wird , hört man allenthalben die Frage , wie es hier heuer in unſeren
Weinbergen ausſieht und ob die anhaltende Hitze den Reben und
Trauben nicht geſchadet hat . Nach den übereinſtimmenden Nachrichtenaus verſchiedenen Teilen des Landes iſt der Stand unſerer Weinberge
heuer ſchön und im allgemeinen geſun d. Das Reblaub hat da, wo
rechtzeitig geſpritzt wurde , kaum merkbar unter der Peronoſpora ge⸗
litten ; auch die Trauben ſind an den Stellen , wo geſchwefelt wurde ,bis jetzt meiſt geſund . Der Behang der Rebſtöcke iſt ein befriedigen⸗
der , doch konnte das Abreiben der Rebſchenkel im vorigen Winter das
Auftreten des Heu⸗ zund Sauerwurms nicht ganz verhindern , ſo daß
manche Trauben während der ſtockenden Blüte notgelitten haben .
Bon weſentlichem Einfluß auf die Menge des Ertrages wird jedoch
ber rechtzeitige Eintritt genügender Niederſchlagsmengen ſein . Es
wäre daher ſehr wünſchenswert , daß dem Gewitterregen vom 14. Aug .
ènoch weitere anhaltende Niederſchläge folgen möchten . In verſchie⸗
denen Gegenden ſieht man ſchon ſeit mehreren Tagen gefärbte Por⸗
tugieſer , woraus geſchloſſen werden kann , daß die ütbrigen Sorten
in nicht allzuferner Zeit zu reifen beginnen werden . Nach den Schät⸗
zungen der Stuttgarter Weingärtner haben heuer die Trauben einen
Vorſprung von etwa 10 Tagen gegenüber der gewöhnlichen
Wachstumsperiode . Obſchon bis fetzt alſo die Ausſichten für unſere
Weingärtner derart ſind , daß ein guter Wein erhofft werden darf , ſo
iſt die Verwirklichung dieſer Hoffnung immerhin noch davon ab⸗
hängig , daß bald Regen fällt und daß wir weiterhin , insbeſondere auch
im Monat September noch reichlich Sonnenſchein bekommen , damit
das völlige Ausreifen der Trauben , das ſogen . „Deſtillieren “ , ſtatt⸗
inden kann . Was das erhoffte Weinguantum aubelangt , ſo rechnen
ie Weingärtner im Stuttgartner Tal bei günſtiger Weiterentwicklung

der Trauben auf einen halben Herbſt ; am unteren Neckar und
iu den benachbarten Weinbaugebieten glaubt man einen guten
Drittelherbſt erhoffen zu dürfen .

— —

Volkswirtschaft .
Fahrplanentwurf . Der Handelskammer iſt der erſte und end⸗

gültige Entwurf des am 1. Oktober in Kraft tretenden Fahr⸗

plans der Königlich Preußiſchen und Großh . Heſſiſchen Eiſen⸗

bahndirektion Mainz zugegangen und kann von Intereſſenten
auf dem Bureau der Handelskammer eingeſehen werden .

Das Poſtſcheckverfahren . Nach einer Mitteilung des Hauptzoll⸗
amtes ſcheint in Uebung zu kommen , daß einzelne Kaufleute ihre
geſtundeten Zölle und Reichsſteuern , die auf den 25 . eines Monats
fällig ſind , dadurch begleichen , daß ſie am Fälligkeitstage eine An .

weiſung zur Ueberweiſung des Betrags von ihrem Poſtſcheckkonto
auf das des Hauptzollamtes oder einen Poſtſcheck ausſtellen .
Bis zur Gutſchrift des Betrags auf dem Konto des Hauptzoll⸗
amtes und dem Eintreffen der Nachricht des Poſtſcheckamts über
die Gutſchrift vergehen dann noch mehrere Tage . Das Hauptzoll⸗
amt kann deshalb über dieſe Beträge am Fälligkeitstage noch nicht

verfügen . Da es ſich hier um Zahlungen handelt , die dem Haupt⸗

zollamt am 25 . d. M. oder wenn dieſer Tag ein Sonn⸗ oder

Feiertag iſt , ſchon am vorhergehenden Tag bar zur Verfügung

ſtehen ſollten , machen wir auf Erſuchen des Hauptzollamtes die

beteiligten Handelskreiſe darauf aufmerkſam , daß bei der Zah⸗

lung geſtundeter Zölle oder Steuern im Wege des Poſtſchecks
und Ueberweiſungsverfahrens die Schecks oder die Ueberweiſungs⸗

erklärungen ſo zeitig beim Poſtſcheckamt oder bei der empfangen⸗

den Staatskaſſe eingereicht werden müſſen , daß die Gutſchrift

beim Poſtſcheckamt auf das Konto der Staatskaſſe ſpäteſtens am

Fälligkeitstage bewirkt werden kann . ( Mitgeteilt von der Handels⸗

kammer . ) 5
8

— —
Neue Aktiengeſellſchaft . Die Firma F. W. Buſch , Kom⸗

manditgeſellſchaft in Lüdenſcheid , die ſeit 1892 beſteht

und Metallwaren ſowie Starkſtromapparate für elektriſche Licht⸗
und Kraftanlagen herſtellt , wurde unter Mitwirkung des Barmer
Bankvereins in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt. Das Aktien⸗

kapital beträgt 1 500 000 . , wovon der Vorheſitzer , Herr Fa⸗
brikant Guſtav Buſch in Lüdenſcheid , 1 496 000 M. für die einge⸗

brachten Werte erhält .

Internationale Sanerſtoffgeſellſchaft . ⸗G. in Berlin . Wie

die „ M. N. . “ hören , iſt in der letzten Aufſichtsratsſitzung der

Geſellſchaft eine Fuſion mit der Geſellſchaft für Lindes

Eismaſchinen . ⸗G. in Wiesbaden ins Auge gefaßt
worden , ohne daß es jedoch zu einem definitiven Beſchluß in der

einen oder anderen Richtung gekommen iſt , da die Durchführung
der Transaktion von verſchiedenen , bisher noch unentſchiedenen
Momenten abhängt . Die Internationale Sauerſtoffgeſellſchaft iſt

eine Gründung der Geſellſchaft für Lindes Eismaſchinen , die von

Anfang an der größte Aktionär des Tochterunternehmens war
und in der letzten Zeit ihren Altienbeſitz derart vervollſtändigt
hat , daß ſte nunmehr faſt das geſamte Aktienkapital von 800 000

Mark der Internationalen Sauerſtoffgeſellſchaft beſitzt. Demnach
dürfte die Fuſion , im Falle ſie durchgeführt wird , überhaupt mehr

formale Bedeutung haben .
— —

Velrgrapifiſche Börſen⸗Herichte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

85 u d o u, 18. Aug . ( Schluß ) . Weizen ſchwimmend : feſt aber

1 % Mais ruhig bei größerem Angebot. Gerſte

ſchwimmend: feſt , Verkäufer reſerviert . Hafer ſchwimmendt feſt und
3 d höher . Verkauft : 1 Teilladung La Plata , 8586 los, unterwegs zu

16/ —. 1 Teilladung Donau per Sept . ⸗Okt . zu 16/1½ per 304 lbs .

* Newyork , 18. Aug . Kaffee war auf baiſſelautende innere

und Verkäufe der Kommiſſionshäuſer ſchwach ver⸗

— luß ruhig . 5
auf hauſſelautende private Erute⸗

ſchätzungen in ſtetiger Haltung . Daun verflaute der Markt auf Ver⸗

käufe für Rechnung von New Orleaus , auf Schätzungen umfang⸗

reicher Ankünfte nd ngünſtige innere Bewegngen des Marktes . Daun

tratk wieder auf Berichte über ungünſtige Witterung im Südweſten
und Abnahme der Vorrüte eine Erholung ein . Schluß ſtetig .

Chicagso , 18. Aug . ( Produktenbörſe ) . Weizen er⸗

öffnete auf Berichte , daß der Kontinent das geſamte Angebot an

Weizen aufnehmen werde , günſtige Kabeleberichte und geringere
wöchentliche Weltverſchiffungen von Liverpool , als erwartet , in feſter
Haltung mit 38 c. höherem Septemberkurs . Ungünſtige Eruteberichte
aus Deutſchland und der hauſſelautende Bericht des Statiſtikers Snom
begünſtigen die Aufwärtsbewegung der Kurſe . Günſtige Erntenach⸗
richten aus Kanada veranlaßten die Kommiſſinshäuſer zu Abgaben
ver Dezember , dazu kamen noch Liguidationen und die Mattigkeit an

den Märkten in Minneapolis und Winnipeg , was auch hier eine flaue
altung hervorrief . Exportnachfrage und Berichte über geringe

Qualität des neuen Weizens in Minneapolis befeſtigten den Markt

wieder etwas . Schluß ſtetig , Preiſe 6 C. flauer bis unverändert .

ais war zu Beginn auf Exportnachfrage , ungünſtiges Wetter
im e bei und 6 c. höherem Septemberkurs gut

veranlagt . In Uebereinſtimmung mit Weizen trat auch hier auf Be⸗

richte über leichten Regen in Jowa , Nebraska und Miſſouri und Rea⸗

liſterungen eine Abſchwächung ein . Zum Schluß erholte ſich der Markt
iufolge vorgenommener teilweiſer Deckungen und in Uebereinſtim⸗
mung mit Weizen wieder . Schluß ſtetig , Preiſe unverändert bis
8 C. hüher.5 n 18. Aug . ( Produktenbörſel .Weizen ſetzte
in feſter Haltung , mit September 76 ec. höher ein . Im allgemeinen war

der Markt denſelben Einfl . ſſen unterworfen wie der Chicagoer . Ver⸗
käufe für den Export : 8 Bootladungen , Umſatz am Terminmarkte

1900 000 Bufhels . Schluß ſtetig , Preiſe 4 c. höher .

Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗
kehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß ſtetig .

Frankfurter Abendbörſe .
55 rankfurt , 18. Aug . Umſätze bis 6½ Uhr abends . Kredit⸗

aktien 206,25 bz. , Diskonto⸗Kommandit 188 —188 . 25 bz. , Deutſche Bank
264 . 50 bz. , Dresdner Bank 15778 bz. , Metallbauk u. Metallurg . ⸗Geſ .
127 . 60 bz. G. Staatsbahn 159. 25, Lombarden 2376 bz. , Baltimore u.
Ohio 104 bz. South Weſt African . 167. 50 bz. Zproz . Portug . 1. Ser .
386. 20 b . . , 4 proz . amort . Portug . 83 pz . G. Höchſter Farbwerke
541 bz. . , Adlerwerke Kleyer 461 . 50 bz. . , Lohtringer Zement 129
Dz. . , Gelſenkirchen 200 78—201 bz. , Phönix Bergbau u. Hüttenbetr .
258 . 25 b5. , Fahrzeug Eiſenach 162. 25 bz. . , Sieg . Eiſenkonſtr . 195. 50
bg. . , Maſch . Pokorny u. Witterkind 151. 25 bz. . , . ⸗Atlant , Telegr .
Geſellſch . 194 . 60 bz . . , Verein . Oelfabrik 171 . 75 bz. . , Scheideanſtalt
921 . 50 bz. . , Kunſtſeide 112. 20 bz. . , Harpener 184. 50 bz. Elerlr .
Schuckert 166 . 25 bz. , Elektr . Voigt u. Häffner 189 bz. G. 6½ —6½ Uhr :
Elektr . Schuckert 166. 50. Ungeachtet der von London gemeldeten
feſteren Kurſe von amerikaniſchen Werten zeigte die Abendbörſe luſt⸗
loſe Haltung . Am Induſtrieaktien⸗Markte verloren Scheideanſtalt
1 % Proz , wogegen Kunſtſeide . 20, Lothringer Zement 1 Proz . höher
bezahlt wurden , letztere auf die im Abendblatt mitgeteilte Fuſion mit
anderen Zementfabriken ihres Rayons .

Produkte .
New⸗MPork 18. Auguſt

Kurs vom 17. 18.Kurs vom 17 18.

Baumw . atl . Hafen . 000 . 000Schm .Roh. u. Br. ) . 55 . 70

„ atl Golfth . . 0 0 . 000 [ Schmalz ( Wilcoy . 55 . 70
„ im Innern . 00 ) . 000 [ Talg prima City 6 — 6 5/.

„ Exp . . Gr .B. . 00 . 000]Z cker Muskov . de . 37 . 37

„ Gxv . n. Kont . . 000 . 000ſKkaffeeRioRo . 7lek . 18 ¼ 13 . ½
Baumwolle loko 12 40 12. 500 do. Auguſt 11 . 78 11 . 75

do. Auguſt 12 . 09 12 31/ do. Sept . 11 . 80 11 . 80
do . Sept 11 . 25 11. 38] do. Okt . . 45 11 . 43
do . Okt . 11 . 23 11,33 ] do. Novbr 1128 11 . 28
do . Nov . 11 . 22 11. 33] do. Daezb. 11 . 22 11 . 16
do. Deibr . 1127 11 . 40 do. Jannar 1118 11 . 16
do. Jan . 11 . 23 11 . 35 do. Februar 11 . 15 11 . 12
do. Febe —. — —. — do . Märꝛ 11 . 12 11 . 08
do . März 31 . 31 11. 44] do. April 11 . 11 11 . 08
do. Juli —. — —. — do. Mat nins 1107

Baumw . i. New⸗ do . Juni 11 . 10 11 . 06
Oil löo ) ii , 11do Juli 11 . 10 11 . 06

do. ver Aug . 12 . 10 12 . 16 Weiz . red . Wint .ll . 94 / 94½
do. per Okt . 11 . 17 11 . 27 do. Aun . 5 * —

Petrol , 1 Caſes . 75 . 75 do. Sept . 95 %, 96 ½
do . ſtand white . do. Dez . 100 — 100 JJ¼.

New Pork . 25 . 250Mais Sept . — —

Petrol . ſtand . whtt. do . Dez .
Philadelphia . 25 . 25 MehlSp . Weeleare . 00 . 05

Pert . ⸗Erd . Balane . 80 1 30 ] Getreidefrachtnach

Derpen. NMew⸗Nork 56 — 55 — Livervoo 2 — 2 —
do. Savanah . 53 % 53 ¼ do. London . — 2

Schmalz⸗W . feam . 35 . 40 do. Antwerp . 2 2 7½
do. Notterdam 4 5 ½

Shicago , 18. Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 17 . 18. Kurs vom 17. 18

Weizen Aus . — — — Leinſaat Sept . 219 ½ 215 —

„ Sel 90 — 89 ½ Schmalz Sept . . 95 . 05⁵

„ Dez . 9 9 „ Dez . . 0o2 . 15

Mais Aug . — — Jan . 70 . 80

J Sept . 64 7/ 65 —[ Pork Sept . 17 . 20 17 . 20

De 61½ . 61 ½ „ Okt⸗.

Roggen loko 88 % 86 „ Jan . 16 . 30 16 . 45

„ Aug . — — — — Rippen Sept . . 07 . 10

— Sept . — — Okt. . 95 . 02

Hafer Sept . 41 % 41 7½ „ Jan . 27 . 35

2 44/ , 44/Speck
Leinſaat loes 219 ½ 215 — . 25 . 25

giverpool , 18. Auguſt . Schluß . )

Weizen roter Winter ruhig 17 . 18 . Differen ?
CC00
ver Dez. 11 772 713 72

Nais ruhig
Bunter Amerila ver Sept . 56 / 5/6 %
Ja Plata per Okt . 5/795 5/770 ＋ 7²

* Köln , 18. Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 66,50

Juli 66 . — . , 65 . 50 &.

SGiſen und Metalle .
London , 18 . Aug . ( Schluß ) , Kupfer ruhig , per Kaſſa 56. 05. 0

3 Mon . 57 . 00 . 0, Zinn ruhig , per Kaſſa 190 . 10 . 0 3 Mon . 187. 10, Blei

ſpaniſch, ruhig , 14 . 01 . 3, engliſch 14 . 07 . 6, Zink feſt , gewöhnl . Marken
27 . 05 . 0, Spezial⸗Marken 27 . 15 . 0

Glasgow , 18. Aug . Roheiſen ſtetig , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 4/06 per Monat 47/09 .

Newyork , 18. Auguſt .
Heute Vor Kurs

1225/12321215/1235
4550/700 44504550
15 —/152515 /ö1525

1 0 1 %

Kupfer Superior Ingsts vorrätig
Mns
Roh⸗Eiſen am Northern Foundiy Nr. 2 p. Tonne

Stahl⸗Schienen Waggon ſrei öſtl . Frbr .

Schiffahrts⸗Nachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 17. Auguſt .

Hegemanns „ Egan 25 “ von Rotterdam , 750 Dz . Stückgut .
Emanns „ Egan 13“ von Rotterdam , 1750 Dz. Stückgut .
Herrmanus „ Alfons “ von Speyer , 440 Dz. Backſteine .
Mellinger „ Ziegelwerke 3“ von Speyer , 350 Dz. Backſteine .
Schmahl „ Induſtrie 8“ von Ruhrort , 2500 Dz. Stückgut .
Walter „ Mannh . 48 “ von Rotterdam , 8350 Dz. Getreide u. Stückgut .
VBarwig „ Mannheim 14“ von Antwerpen , 6850 Dz . Getr . u. Stückgut .
Lellmann „ Köln 11“ von Köln , 2500 Dz . Kohlen .
Grans „ M. Stinnes 49“ von Ruhrort , 8900 Dz . Kohlen .
Joſt „ M. Stinnes 71“ von Ruhrort , 8800 Dz . Kohlen .
Losken „ Helene Gertraud “ von Ruhrort , 9300 Dz . Kohlen .
Braun „ Fendel 37“ von Antwerpen , 7500 Dz. Stückg . u. Getreide .
v. Lent „ Mannh . 62“ von Rotterdam , 10 407 Dz . Holz u. Kohlen .
Damian „ Ziegelwerke 9“ von Speyer , 590 Dz. Backſteine .
Handermann „ Helena “ von Speyer , 480 Dz. Backſteine .
Scherg „ Martha “ von Frankfurt , 1250 Dz. Getreide .
Schwippert „St . Joſeph “ von Rotterdam , 1200 Dz. Stückgut .
Heck „ Bad . 34 “ von Düſſeldorf , 4300 Dz . Stückgut .
Weber „ Fendel 52“ von Antwerpen , 8500 Dz . Getr . u.
Schütz „ Mannh . 43 “ von Straßburg , 130 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 17. Auguſt .

Mch. Morgenſtern „ Vereinig . 58 “ v. Rotterdam , 12000 Dz. Stg . u. G.
Ad. Platz „ Fendel 2“ von Rotterdam , 8300 Dz . Petroleum .
Karl Kühnle „ Ferdinand “ von Ruhrort , 3000 Dz . Stückg . u. Eiſen .

5 Hafenbezirk Nr . 3.
5 Augekommen am 17. Auguſt .

H. Specht „ Vereinig . 24 “ von Antwerpen , 10 000 Dz . Stückg . u. Getr .
H. Lang „ Badenia 30 “ von Rotterdam , 9400 Di . Stückg . u. Getreide .
K. Link „ Kour . Parendes “ von Amſterdam , 3200 Dz . Stückgut .
Joh . Michel „ Köln 47“ von Antwerpen , 7500 Dz . Stückg . u. Getreide .
Jof . Albert „ Cosmos “ von Rotterdam , 10000 Dz . Stückg , u. Getr .
Hch. Joſt „ M. Stinnes 55 “ von Ruhrort , 5100 Dz . Kohlen .
Wilh . Kehl „ Chriſting I1 “ von Amöneburg , 5670 Dz . Zement .

Stückgut .

Friedr . Becker „ Viktoria Mathias “ von Ruhrort , 9350 Dz . Kohlen .
Haſenbezirk Nr . 4.

5 Angekommen am 17. Auguſt .
Nik . Goettert „ St . Nikolaus “ von Ruhrort , 9725 Dz . Kohlen u. Koks .
Ph . Buchinger „ Margaretha “ von Rotterdam , 4700 Dz . Bretter und

Stammholz .

5 . Seite .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 17. Auguſt .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 17. Auguſt .

Ph . Wagenhöfer „ Maria “ von Ruhrort , 8900 Dz . Kohlen .
Kaſp . Salm „ Dr . Falk “ von Amſterdam , 6930 Dz . Schwefelkies ,
J . Haferkamp „ Stuttgart “von Homberg , 8700 Dz. Kohlen
H. Asbeck „ Poſeidon “ von Ruhrort , 4450 Dz. Kohlen .
J . Loſermann „ Württemberg “ von Ruhrort , 10 050 Dz .

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 17. Auguſt .

Schuhmacher „ Mart . Ferd . de Gruyter “ von Homberg , 8550 Dz . K.
Mart , Klee „ Mannheim 58 “ von Rotterdam , 2000 Dz. Eſpenholz .
Jakob Orth „ Emma Luiſe “ von Ruhrort , 4800 Dz. Kohlen .
Gg. Voßwinkel „ Kretſchmarö “ von Neuß , 8700 Dz . Kohlen .
Joh . Reitel „ Gerhard “ von Ruhrort , 1000 Dz . Kohlen .
Rud . Möhlein „ Naab Karcher 10“ von Weſſeling , 9750 Dz . Brauf
M. Jung „ H. Stinnes 28“ von Dutsburg , 10000 Dz. Kohlen .
D. Kimpel „ Niederrh . 23“ von Duisburg , 5840 Dz. Kohlen

3680 Koks .
Cl . Keßler „ Clemens Maria “ von Weſſeling , 9450 Dz . Braunkohlenbr
Ludw . Heilmann „ H. Stinnes 29 “ von Duisburg , 10 350 Dz. Kohlen
Gg. Strack „ Jean Baldazar 3“ von Ruhrort , 1000 Dz . Kohlen .

5

Angekommen am 18. Auguſt .
Karl Maaß „ Katharina “ von Neuß , 7950 Dz . Kohlen .
Peter Gemünt „ Emma “ von Ruhrort , 2000 Dz . Kohlen .
Ph . Beyſiegel „ K. Robert “ von Ruhrort , 6030 Dz . Kohlen .
Wilh . Wirges „ Ave Maria “ von Ruhrort , 4500 Dz . Kohlen .
H. Hollenberg „ Schürm . Söhne 21 “ von Ruhrort , 5300 Dz . Kohlen
Ant . Kircheſch „ Anna “ von Gent , 6380 Dz. Phosphat u. Zement
Jakob Klettner „Eliſe Stachelh . “ von Walſum , 2000 Dz. Kohlen
v. Lochem „ Kornforn “ von Rotterdam , 10 180 Dz . Pflaſterſtei
Reiner „ Vater Rhein “ von Alſum , 4200 Dz. Kohlen . 81
Wilh . Kraut „ Gertrud “ von Rotterdam , 7150 Dz. Kohlen .
H. Hagenberg „ Johanna “ von Ruhrort , 4800 Dz. Kohlen .
Berges „ Stolzenfels “ von Ruhrort , 3930 Dz. Kohlen .

uſt

Kohlen. 1

Waſſerſtandsnachrichten im monat Aug
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19.

Honſtan ; n ;
Waldshut
Hüningen ? ) . 48 1,48 1,45 1,40 1,34 1,33
Keh ! „ n ee eeneee
Saunterburg f

Sesde „ ,60 3,56 3,51 3 50 3,47 8,42
ermersheim 5

Wannheim 2,74 2,68 2,67 . 62 . 50 2,53
Mainn 0,41 0,40 0,34 0,34 0,32
Bingen

e „ 48 1,38 1,38 1,39 137 1,3688 2
Hoblenz 10 Uh
Röln . 109 1,07 1,04 4,00 0 ,
Nußsort 6

vom e cka r :
Maunheim 2,70 2,65 2,64 2,60 2,58 2,50 ] V.
Heilbronn . J5,0 0,18 0,19 0,20 0,24 0,21 ] V .

*) Windſtill , Heiter , ＋ 10˙ .

Waſſerwärme des Rheins am 19 . Auguſt : 17˙ R. 21
Mitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leoy. Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Sta
Maunheim .

3 2 1 S8288
22

5 Ze⸗ 28 388 8
datum Zet 88 8 2 8 2858 388

S5 8 8
mm 8 5

18 . Aug. Morg . 78 %758,1 18,4 SW 2

Is . ittg . ““75,0 26,8 SW2
18 . fubds . %758,9 23,0 SW2

19. Aug . Morg . . ½758,1 26,2 SSW2

Höchſte Temperatur den 18 . Augut 26,5⸗
Diefſte 55 vom 18 . 019 . Aug . 14,8

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Montag . De

druck weicht vollends auf den Atlantiſchen Ozean zurück
kommen nunmehr unter die Herrſchaft des kräftigen Luft
im Nordweſten , weshalb für Sonntag und Montag v
trübes , ziemlich kühles und ſtrichweiſe mit Niederſchlägen
denes Wetter zu erwarten iſt .

5

Witterungs⸗Bericht
übermitkelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizer
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbur

Berlin . , Unter den Linden 14

am 17. Auguſt 1911 um 7 Ubr morgens .

Höhe der Tempe⸗ „ „ „
Stationen Stationen ratur Witterungsverh
über Meer Celſtus —

280 Baſel 18 ſehr ſchön , windſti
543 Bern 10 „ „
587 Chur 14 ſehr ſchön , wind

1543 Davos
5

7 „ „ „
632 [ Freiburg 10 ſehr ſchön , windſti
394 Genf % % % —
475 [ Glatus 10ſehr ſchön , windftill

1109 [ Göſchenen 13 „ „ „
566 JInterlaken 15 ſehr ſchön , wind
995 a Chaux⸗de⸗Fonds 8 „ „ „ „
450 Laufanne 18 ſehr ſchön , windſtill
208 Locarno 21I „ % ͤ
338 Lugano 21 etwas bewölkt , wind
439 Luzern 13 ſehr ſchön , windſtill
398 Montreuxß 19 5 „5„
482 Neuchatel 16 ſehr ſchön , wind
505 [ Raga ; „ 85
673 St . Gallen 14 ſehr ſchön , w

1856 St , Moritz ( Engadin ) 1I1I ) /ʒ , „
407 Schaffhauſen 1a ſehr ſchön ,
537 Siere
562 Thun 12 ſehr ſchön , windſt
389 Vevey 18ſehr ſchön , Bif

1609 Zermatt 9 ſehr ſchön , windſti
410 [ Zürich 13

Verantwortlich :

Das Klavierſpiel erlernt ſofort , wer ſich des glän
Notenſyſtems Taſtenſchrift bedient . Jeder kann dar !
zeſter Zeit flott und ſehlerfrei vom Blatt Klapierſpielen .
Verlag Euphonie Pankow 160 bei Berlin , ſendet
Briefmarken iedem Intereſſenten Proſpe
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ehtung !

Statt besonderer Anzeige .
Am 15 . August verschied sanft nach kurzem ,

schwerem Leiden meine inniggeliebte Frau , unsere

gute Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin

Lotte Marley
geb . Hitze

im Alter von 26 Jahren .

Hamburg , Zuürich , Mannheim.KRoterbaumschausses 105

Die Heftrauernden interbliebenen ,

Verloren

goldene Broſche
ſtetteform , abzugeb . geg . gute
Belohnung C 3 , 15 IV . St .

Lermisehtes 5
Sülhe Naundleichte Haus⸗ und Handarbeit
übernehmen. 4949

Jungbuſchſtr . 9 , MI. St .

80 Ik . Beſchnung
demjenigen , der mir

0entlaufenen

Aagdhund (nüdin)
braun getiegert , zurückbringt .

Vor Ankauf warne , Zuerfr .
Lindenhofſtr . ga .

Ebole Francalse, 2 4
Conference en ſrangais .

Béchpitulation sur Paris .
Im August Reise nach
Fris , 10 Tage mit 190 M.

testgesetat . 60055

9 ſucht Auleihe von
Iunger Az k. 4000 M. bel
günſtigen , 15 Bedingungen .
Vermittler verbeten . Offerten unt .
Nr. 4915 an die Expedition .

. 150900
ber fofort auf IA . Hypotheke
nuszuleihen . Off. u. Nr. 4947 an
die Expedition ds. Mlattes .

Lisgenschaſten
Igarrengeſchaft
jahrelang eingeführt , wegzugs⸗
halber billig zu verkaufen .

Off. u. Nr. 49·5 an die Exped.

Feudenheim .
Einige neuerbaute Land⸗

häuſer mit Schienenkeller ,
je 2 Stallungen , Hof u. groß .
Garten ſowle eine Villa nach
allen Chikanen der Neuheit ent
ſprechend gebaut , unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . 62701
Näheres Wilhelmſtr . 3 , 2. Si .

ſümblü
= 21 , 16 2

Uing . auch O 1 , 2 Breitestr .

Grösstes Speziallager in

Linderwagen
Sportwagen

KLlappiahrstühlen
umd verstellbaren

Kinderstühlen
Alle Ausführungen .

Alle Preislagen .
Preisliste über Kinderwagen

gratis Lecs

Austührunz aller depara uren

7 Mietgesuche 8
Mietgeſuch .
Mittelgroßer Laden , Heidel⸗

berger⸗ od. Kunſtſtr . per ſof . zu
miet , geſ . Gefl . Off . m. Preis
unl . Nr. 62689 an die Ex ved

Geſucht : Gut möbliertes

Wohn⸗ und Schlafzimmer
in Schloßnähe p. 1. Sept . o. 1.
Okt . Off . u. 4806 a. d. Exp .

1 od . 2 möbl . Zimmer
geſ . auf 1. Okt . beievang . Fam .
des Lindenhofs , Angebote mit
Preisargabe an Stadtvikar
Fehrle , Emil Heckelſtr . 12.

62649

Bülro - Räumlichkeiten

gesucht.
Wohnung beſtehend aus 3 Zim .
( ohne Keller , Manſarde ꝛc. )
am liebſten in der Mollſtraße
oder eventl . 3 leere Zimmer
per 1. Oktober 1911 zu mieten
geſucht . Gefl . Offerten beliebe
man unter E. P. Nr . 61677
an die Expedition ds Blattes
abzugeben .

Fellen indenf
20 —25 tüchtige

Stellmacher
ſowohl für Perſonenwagen
als auch für Karoſſeriebau
finden dauernde und
lohnende Beſchäftigung .

GottfrledLindnerA . - G.
Ammendorf b. Halle S .

Jaue ſauber ' s Mädchen
16 —18 Jahre für kleinen

Haushalt tagsüber geſ . 62708
Seckenheimerſtr . 84 . den .

Aushilfe .
Ordentl . Mädchen das kochen

kann , für ſofort auf 14 Tage
geſucht . 17499

Näh . Parkring 25 , 2 St .

Erste Verkäuferin

1 eeee
Porzellangeſchäft per 1. Okt .

geſucht Nur branchekundiee .

gutempfohlene Fräuleins . Off .
mit Zeugn . u. Gehaltsanſpr .
unt . Nr . 62698 a d. Exv . d. Bl

Iin Terkaulen aln Suehen
Oolegenheitskauf!

1
komplette neue

Schlafzimmer ⸗Einrichtung
hell nußbaum imit . , mit groß .
Spiegelſchrank , Ia . Benten ,
umſtändehalber ſehr billig
zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 62706 an die Exvedition. Off
Warenagenturgeſchäft

mit Depof und graßer Kundſchaft in
Baden und Pfalz umſands ſizu Mk. 500 zu verkauf . Auch
Nicht fachlente ſichere Eriſtenz . An⸗

Dilapzsich. Huchhatter
ſucht per ſo ort dauernde Stel⸗
lung . Gefl . Offerten unter
P. S. 900 poſtlagernd Worms .

Ich ſuche für meinen Soßn
Einjähr . Berechtigung per ſof .

Aute behrsfelle
„ u. 4951 an „ Erpedition .

U Teeuche
lernung 55 Einführün 18.
Off. u. Nr . 4950 a. b. Ech d. 5l.

Raltenfüänger
prächtige Exemplare in pfeffer⸗
U. ſal 55 Stück 10 M,
zu verkaufen . Aereß

behrling
aus guter lie , der die

Kaufmaunſchaft erlernen
will , per ſofort geſucht .

Offerten unt . Nr . 62669Gontardſtr . 23 , II . St . I
4938 au die Exped . ds . Bl .

Wohnung
in der Nähe der Rheinſtraße
oder des Stadtparkes , —7
Zimmer per 1. Ottober geſucht .

Offerten unter Nr . 62635

an die Expedition ds . Batles .

2 gut möblierte Zimmer
( Wohn⸗ u. Schlafzimmer ) mit
guter Penſion , ſep . Eingang ,
Gas oder elektr . Licht, in der
Nähe der Ingenieurſchule per
1. Sept . geſ . Off . m. Preisang .
u. Nr . 4916 an die Expedition .

Möbl. Zimmer saratn ,
ſevarat , im

Zentr . p. 1. Sept . geſ . Off . m.
Preis u. Nr . 918 en die Exved .

Wir ſuchen ver fofort im
Lindenhofviertel für unſeren

85 62691

um- br I
Anz . und Preis u. J 50

hauptvoſt . Mann eim erbeien .

unger Kaufmann ſucht z. 1. 9
geiundes , gut möbl Zimmer ev.

auch im Vorort . Off. m. Preis an
G 411l .

4847

Nicht gar ſo weit vom Haupt
bahnhof entfernt werden von äli .
Herrn 2 Zimmer , 1 möbliert , 1
unmöbl . , nicht über 2 Stieg . hoch.
und womögl . mii voller Peuſ . u.
Heim p. Okkl. zu miet . geſucht
Wo Teleph . i. Hauſe u. Einfahrt
bevorz . Off. u 4912 a. d. Expev.

Wohnungee - Jin . )
nit Werk tätte

( geeignet für Malerei ) per
ſofort geſucht . Offerten mit
Preisangabe an 17502

Auber , itg 2 .

WenfsJe

—

Man verlange beim Einkauf ausdrücklich

MAeel Suppen- Wurfel
Schutzmarke Kreuzstern .

Andere eeeee stammen nicht von MAG6l .

A fur le 20l.
W

5 kungon a Leſtschrüfteg det Walt N
Mannhelm 5 4 NTel. 408.
SguAnnss
Filialleiter oder

Verwalter .
Tüchtiger , energiſcher Rauf⸗

maun , 30 Jahre alt , der etwa
10 Jahre größere Fabrttfiliale

geführt hat , ſucht wegen Fa⸗
brikverkauf anderweitigen Wir⸗
kungskreis als Filialleiter
oder Verwalter per 1. Ok⸗
tober oder fpäter . Kaution

kaun geſtellt werden .
Offerte unter M 1005 an
Haaſenſtein & Vogler
2l⸗G . , Maunheim . 7885

Durchaus geübte und tüchtige

Stenotypiſtin
zu baldmöglichſtem Einteſtt v.
hleſiger Großhandlung geſucht .
Offerten mit genauer Angabe
ſeitheriger Tätigkeit , d. Alters .
d. Gehaltsanſprüche , Nennung
von Referenzen , Angabe des
Eintrütstermins und Beifüg⸗
ung von Zeuanisabſchriften
ſind unter L 286 F. M. an
Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim zu richten . 11475

Pd. Cigarren-deschatt
ſeit 10 Jahr . Inhaber , in beſt. ver⸗
kehrsr . Lage, bill . Miete , ſof. günſt .
verkäufl . Ueberſchuß ca. M. 4000.
Erf. mit War . ca. Mk. 6000 . —.
Ernſtl . Nefl. belieb . Off. u. F. B. S.
7097au Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a . M. einzureichen . 1480

— 2 1
Feun Lchenön⸗peigeſgmit ca . 8000 Mk. Reinverd .
iſt Umſt . halb . p. ſof . z. verk.
Erf . ca. 5000 Mk . Selbſtrefl .
Offt . unt . F. A. 8. 7086 an
Rudolf Moſſe , Frankfurt a. M.

11485

Mühelos erzielt man einen
ſchönen Neben⸗

verdienſt o. Riſiko d. Ueber⸗
mittelung v. Verlobtenadreſſen .
Herren aller Stände werden
hierfür an allen Orten geſucht .
Vornehme Tätigkeit . Offerten
untel F. 4 W. 4245 an Rudolf
Moſſe , Worms . 11488

Annonoen - EAbedluon
* 8, 188
Plankes .

züee 97.

II
durch Accepttauſch ſolv .
Geſchäftsleule aller Rranchen .

Offerten unter D. 2508 an
D. Frenz , Mannheim .

Wohnung
—5 Zimmer mit Zubehör

per 15. September zu mieten
geſucht . Stadt oder außer
h lo. 17498

Offerten mit Preisan zabe
nter A. 1549 an D. Frenz ,

Maunheim .

Baugelder
uvergebeuu ter ehr ünſtigen
Bedingungen . Selbſtnehmer
erhal en Auskuntt unter 0
2507 an D. Frenz , Mann⸗
heim . 17501

15 eeee 3

Hannheim

Miag - u. Wenmscd
2 Tr. , guten bürgerl .L 12, 8 Mittag⸗ u. Abendtiſch

beff. 1 — u. Damen . 24073

Pripat Mittg U. Mbendtiſ
finden iſrael Herrenu. Damen
eventl . volle Penſton . 4796

3 . 4 , 3 St . rechts.

6 , 20
am Friedrichsring iſt ein
ſchöner Laden mit 2 Räum . ,
wo etwa 12 Jahre lang eine
Filiale von Hafner betrieben
wurde , auch für jedes andere
Geſchäſt geeign . , bill zu verm .

2 Eissenhardt & Bender ' s
Zaren - Tee . Niederlagen

Breitestr . P . , A Breitestr .

ſelbſtändig mit beſtem Erfolg !

03 , 1213

17267

( Gemtrale )

vergüten auf die bekannten Original - Preise bei Abnahme von

P5 , 13a

%½ Fid . Tee an bis

Eule Augunt : „Doppelten Rabatt “.
Indische , chinesische und Oeylon - Tee ' s , scwie vorzügliche Spezlal -

Mischungen zu M. . — bis M. . — per Pfund 500 Gr .

OYνοi . SiHa - JapD - Wrer 1748⁰

ſi
Sind

— —

al Ifr lle Pisze
Stlefel und Sandalen

Kelne Hühneraugen!
Hein Fuss - Schwelss !

Hein Sonlenbrennen !

Reformhaus
af desundheit

Wilnelm Albers

7 , 8

Neidelbergerstrasse
Nähe Wasserturm
Fernsprecher 222

Sonntags

Steſſen ſindden

9

Reform - Schnür -

Lücheiger, energiſcher und
gewiſſenhafler

Lageriſt und

Expedient
für ein Stahllager per ſofort ,
ſpäter , 1. Oktober , deſucht . —

Angebote m. Zeugyisabſchrift .
u. Nieſer 5 u. Nr . 62702
an dſie Expedition ds . Blts .

erbeten .

AKlovierlehrerin anraehnſür
Zu erfrag . in der Exped. 4946

5 Wirtschaften
Wir ſuchen für unſere Kan⸗

ne zum ſotortigen Antrilt
einen tüchtigen 62704

Wirt .
Auenheiüe Mealwatk

mennbeimFabsiepatton
Dirchaus füchtige kautions⸗

fähige Wirtsleute ſuchen
beſſeres Lokal zu mieten
oder in Zapf zu übernehmen
Auch außerhalb Mannheim

Offerten unter Nr . 63700
an die Exved tion dieſes Bl .

En Fermiten]
F S . 4

der 4. St . , 4Zimmer , Küche u.
Zubehör ſof od. fpät . zu verm .
Näh . E 5. 5, Seitenb . 23855

F 8. Iöb adgeſchlöſſene 2
S üimtea ang

in Hauſe , an beſſere
kleine Familie zu vermieten .

äheres 3. Stock . 49264952 Näh . parterre .
eeeee

Groſe Maſcherfalelk ſucgt zum miglgl.
baldigen Eiutritt zur ſelbſtändigen Verwaltung einen

* 0

krfahrenenMagazinier
Referenzen und Zeugniſſe erbeten unt . Nr . 17493

au dieeeene dieſes Blattes .

K 3 5 2 jue 4Zimm . ⸗
0 Wohng . mit Balkon ohne

vis - - vis ſof od. ſpät . z. verm.
Näheres Laden . 4785

6 , 19
1 Zim . u. Küche z. verm . 484

4 l .
0 75 14a Zulchlr 55
1. Ottober zu derm . 4920

6, . 16
4 Zim . u. Küche m.
u. Manſarde p. 1. Okt . z. v.

Zu erfragen 2. Stock lks . et ,

＋T 60 27 ( T nni platz, Ring )
9 parterre , fein möbl

oß. Zim . , elektr . Licht , evn.
Flügel zu vermieten . 4928

Ne 22 , 3 Tr .

eleg. möbl Wohn. ( Balkon )
u. Schlaſzim . , beide ſ. geräum .
ſof zu verm . Prach⸗ v. fr . Aus “ .
a. Schloßg . u. Rhein . 4814

angſtr . 26 8 Zimmer und
Küche u verm . 4452

Sinheſt. .7 9. -I7

leldelberg

ſchöne 3 u. 4 Aimmez, Küiche, Bad.
e⸗ Manf . u. Zubeh . ſof. od.

Okt . zu verm. Näh . Schimper⸗
ſeuße 27, 2. St . oder B. Heckert .
Telephon 1654. 4014

Eine friſch hergerichtete

3 Zimmer⸗Wohnung
iſt per ſofort preiswert zu
vermieten . 24287
Näh . Grabenſtr . 3a Hintbs.

Vergfa 90
Einzel⸗Villa ( neu )

von 12 Zimmern
bis 1. Oktober zu vermieten
oder zu 24097

Smil imab, Hedtlhen
Lampertheim

Sep . Aubau ,4 geräumige Zim⸗
mer u. Küche u. elwas Garten au
ruhige Familie zu verm . — 889130 Mark . 2e

I Zimmer 1
3 4 8 2 Tr . links , Wohn⸗ u.

5 Schlatzim . , eb. einzeln
hei kl. Familte zu vern . 24118

51 10 1 Tr . (Zeu
1 5

510 fein möbl . Wohn⸗u.
Schlaſzim . 30

vermieten .

＋ Ar. lu1 4, rechts iſt ein beff
möbliertes Zimmer mit

O ſt ſt 6 D 1.
Neuban Hebelſtr. 23
Freie Ausſicht nach d. Tennis⸗

905 Herrſchaftlche 5⸗ und

6⸗Zimmerwohnungen ( Stock⸗
wohnungen ) m. allem Zubeh .
per 1. April 1912 zu verm .

Kepplerſtraße 11. 24286

Oststadt
Mollſtraße 32 . 2. Stock
Modern ausgeſtattete —5

Zimmerwohnung m. reich⸗

lichem Zubehör , elektr . Licht
per ſofort od. ſpäter z. verm⸗
erfr . 1. Sl . od. Teleph . 4230 .

24289

Nheindammffraße 42
3 Zimmer und Küche zu vm.

Stock . 4826

att Z eine ſchöne

Wohnung 83 Zimmer u.
Küche zu vemieten . 2429 8

Näbh A. Boos , Tel . 6396 Haul

zu verm eten

1 5 11* Lr. rechts ,ſein mbl .
11 Zimmer zu bm. 4750

5 5, 17 Laden , möbliertes
Eckzimmer auf 1.

Sevtember zu vermieten . 4835

1 12 12 Datt . Güf möbl
5 Zim . 3. v. 4911

3 ſ7 Fröß . g. Möbl . Iimt
zu verm . 4953

N 7 5. Si , möbl . Fimtſſtet
1 zu ver mieten . 4697

35 3 möbl . Zim
( 2 Betten ) zu v. 4660

Aumuftase ) ndet. der
Zimmer zu vermieten . 4808

Füane 12 , 8 Tr . l.

gr . frol . mbl . Zim . 22 M. 555

ch Lanzſtr . 7 ( Nähe Haupt⸗
bahnhof ) 2. St . ein gut

möol . Zimmer ſof . z. v. 4762

eintich Lanzſtr . 28 Tr . r.
in feinem Hauſe elegant möbliert .
Zimm m. elektr . Licht z. v . 4787

ini Tr. links .
Colliniſraße 10, Cres mbt

Wohn⸗ u. Schlafz. , Herren in
ſ. Hauſe p. 1. Sept 1. v . 4772

Kalſerring 40 Se
ſe 0 8

zu vermieien
59 part . 8 50

möbl . Zimmer m. Penſion
billig zu vermieten . 4757

7 nart. , ſchönmbl.
Al. Merzelſh. 9 125 i v. 4757

iur ; 1 0
kinrich Lanzfür. 27 fnt

möbl. f e 5elektr . auptb
bei ält . Witwe

SerdreeeIa , parkerrt
möbltertes Zimmer mit

Penſton zu verm . 4441

Nupprechtſtr. J, 4. St.
ſchönmöbl . Zim bill . * v.4982

Bureau 2
K5, 5 (2Ahelle Parterre⸗

räume) gegenüber der
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Nuat-Tauk.shtütdez Ugshener
Montag , 4. Septbr . im Saale der Bäckerinnung 8 6, 40 %

Dienstag , 5. Septbr . ,in meinem Privatſaal , 5

Laurentiusſtraße 17a , beginnen abends 529 Uhr meine
E

Spätfahrs - Kurse
Gefl . Anmeldungen erbilte in obengenanntem Lokale 15

und in meiner Wohnung , Laurentiusſtraße 17a , 2. Stock . 51

Hochachtungsvoll Hoh . Ungeheuer . Berufs⸗Tanzlehrer .
Privatſtunden zu jeder Tageszeit . 17449

Kammersänger MAX PICHLER
Frledrichstrasse 32 , Frankfurt a . M.

ertsllt gründlichen Gesangs - Unterricht nach altbewährter 5
Methods . Vollständige Zusbildung für Oper und Consgert .

Schriftliche Auskunft gerne epteilt . 4937

Hermann

General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . )

all
ohne Verwendung irgend welchen Putzmittels ,

erzlelen Sie durch die gesetzlich geschützte

KKohler - Platte
In wenigen Wochen über 1000 Stück verkauft .

Telephon 1243 . Paradeplatz .

elloses Silbergerat

Een ; Mannheim .

17268 Abitfurium. 17270 ] Dir . F . Rierau .

Obſtmarkt Bad Dürkheim .
( Rheinpfalz . )

Sohloss

ETehungsbeiſm daaten
a. d. Bergstrasse ( Baden ) . Bahnstation ; 1 St . v. Mannheim .

Höh. Refarmschule m. Internat f. Knaben u. Mädchen
Lernen durch Erfahrung . Erziehung durch Beispiel , Liebe -
volle Pflege . Individuelle Behandlung . Gründlicher wissen⸗
schaftlicher Unterricht . Praktische TLätigkeit im Labora -
torium , Werkstatt , Garten , Wald , Feld , Küche und Haus .
Kunst und Musik , Vorbereitung zum Einjährigen und

Der ſtädtiſche Obſtmarkt findet von heute ab

täglich von 11 —1 Uhr ſtatt . 15990

Bad Dürkheim , den 17. Jult 1911 .
— Beginn des Wintersemesters 1. Septemher 19l . —

Vom 4. September d. J5. ah
beginnen in der Zuſchneidefachſchule 4601

Szudrowies & Doll, F1, 3, Breiteſtraße
neue Tages⸗ und Abendkurſe ſür Frauen und Mädchen ohne
Vorkenniniſſe in der Damenſchneiderei . Die gründliche Aus⸗

bildung zur ſelbſtändigen Kleidermacherin oder Zuſchneiderin
geſchteht in der bekannt ſicheren , reellen Weiſe wie bisher ,
indem die Schülerinnen ſo viel Kleider , Bluſen , Mäntel , Jacketts
und Kindergarderoben ſelbſtändig zuſchneiden und fertig arbeiten ,
bis ſie ihre volle Selbſtändigkeit erlangt haben . 4943

SGGOGSGGeesssseeee
Gorthopädisches u. Medico - mechanisches &

Cen

2 Zander - Institut

Elektrische Lichtbäder 183992 C

MRHDHeizn , M 7 , 28 .

O Telephon 659 . Telephon 659 .

SeOeeeeee

50

Tanz. -Institull &

für Hausbesitzer !MWohtig
Grosser Posten zuräekgesetzte Tapeten

werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Zur gefl . Beachtung !
Mein Geschäft befindet sich jetzt nur

FEA , 10 , feniber burlacher Haf

Verkaufs -
trale

5000 0 20 00ο

Erste aunlelmer Verstcherung gegen
14506 gegründet 1900 —

Collinistrasse 10 Mannheim

deneschland . Abonnem . für die Hrn .

588868880880

Darmstädter Tapetenfabrik
17485

Drgealeler
Inhaber RBberhard Meyer , konzesslonlerter Kammerjäger

Telephon 2318
Uobernimmt die Reinigung sowie Freikaltung von einzelnen Räumen
u. ganzer Anwesen von Ungeziefer jeder Art unt weitgeh Garantie ,

Spezlalist in radikaler Wanzen Ausrottung .
12jährige praktische Erfahrung ; Vorzüglich geschultes Arbeitspersgnal .
Aeltestes , renommiertes und Unternehmen in Süd -

ausbegitzer , Hotelier , Fabrikanten
empfehlensw . Kostenfreier Besuch u. Voranschläge ohne Verbindlichkeit -

Kontrahend vieler staatlich und städtischer Behörden .

Das Bürgermeiſteramt ;
Rudolph Bart .

ausebnngr-Tdchgchug unganeden
Mannbeim I . 3 . 1

unter dem Protektorat J . K. Hoh . der Grossherzogin Luise

Eröffnung am 16 . Septemb . 191
Jährlich 2 Haushaltungskurse von je 5 Monaten

und 4 Kochkurse von je 3 Monaten .

Anmeldungen , Prospekte u. Auskunft L 3, 1 vorm . 10 —12 Uh

60852 Frauenvereln Mannhelm

orenz Walter
Pel . 2002 Dammstrasse 36 Tel . 2002 ?

UHiefert billigst alle Sorten

Buhrächien - fuhrkoks
Brikets , Anthraeit , Biiorm - Brikets

doens Il. sflgl. ausbrandkoklen

U4,3
2

Itsc bT parterre
4924

Beginn der Unterrichtskurse für moderne Tanzlehre :

Mictte sSeptember , Gefl . Anmeldungen hierzu erbitte

demnächst persönllch in meiner Wohnung machen zu wollen .
—

LILLN
Kontor : C 2 , 25 Telephon 3581

empfichlt alle Sorten

Ruhr - Kohlen , Ruhr - Koks ,
Brikets , Bushen - und

Tannenholz .

Im Geiskerfal .
Ein Roman von der Inſel Mallorka don Anny Wokhe .

Copnright 1911 by Annp Wothe . Leipzig .

Machdruck verboten . )

17424

58) Fortſetzung

Wie Groll klang es jetzt in ſeiner Stimme .

Tötlich erſchrocken ſah Prinzeſſin Celeſte zu dem Prinzen auf .

Warum war er plötlich ſo verändert ?

„ Ich weiß wirklich nicht , warum Du Dich ſo alterierſt , Heinz, “

kam es im bitteren Spott von ihren Lippen . „ Warum ſo viel Auf⸗

hebens um das Lachen und das harmloſes Flirten einer — unge⸗

liebten Frau . “
Drohend blitzten die dunklen Augen des Prinzen in die ihren ,

und doch brannte noch etwas in dieſem Blick , was ſie plötzlich er⸗

zittern machte .

Weit trat ſie von ihrem Gatten zurück .

Unſicher flatterten ihre Augen wie ſcheue Vögel den drohen⸗

den Wolken , die da über das Meer kamen , entgegen .

„ Wer ſagt Dir denn , daß ſie ungeliebt iſt ? “ fragke der Prinz

nach einem Augenblick dumpfen Schweigens , und ſeine Augen

umfaßten mit glühendem Blick ihre ſchlanke Geſtalt .

Finſter , drohend richteten ſich ihre Augen auf ihn .

„ Ich verzichte auf ſolche Scherze . Ein⸗ für allemal möchte ich

ſie mir verbitten . Ich will nicht geliebt ſein , und ich liebe nicht .

Alſo laſſen wir dieſe Geſchmackloſigkeiten . Aber wenn Du es aus⸗

zuwirken vermagſt , ſo laß mich zu meinem Vater zurückkehren ,

damit haſt Du alle meine Wünſche erfüllt , und ich will Dir dafür

alles verzeihen , was Du mir jemals angetan . “

„ Und Jobſt von Langenau , den Du liebſt ? Oder war es Lüge ,
was Du mir geſagt . “

Sie ſah ihren Gemahl groß und befremdet an .

„ Gewiß liebe ich ihn . Wie einen Bruder , wie einen lieben

Freund aus Kindertagen . Sein Glück iſt das meine und ſein

Schmerz bringt mir Leid . Er hat mir hierher viel Liebes mitge⸗

bracht , und wir haben frohe Stunden zuſammen verplaudert . Und

wenn er heimkommt , ſo ſoll ſeine Verlobung mit Mares jüngſter

Schweſter veröffentlicht werden , die er ſeit Jahren liebt. Nach
vielen Kämpfen hat er endlich das erſtrebte Ziel erreicht , und ich

bin glücklich , daß ich mit helfen konnte , ihm ein ſo überſchwengliches

Glück in der Heimat zu bereiten . “

ärztlich empfohlen als Heil - und Lafelwasser , besonders em

Telephon 4999

Hauszinsbüche

7
Mineralguelle Silberbrunnen

Natron - Lithion - Quelle J. Ranges

Gicht , Rheumatismus und Nervenkranke .

Zzu beziehen in ½ und 1 Liter - Flaschen durch den Platzvertreter für
Mannheim und Umgebung :

Heinrich Stumpf
Beilstrasse 6 .

in bellebiger Stück⸗

zunil zu haben in der

Dr . B . Badas . men Buchdruckerel , S . m . b. H.

„ Du haſt ihn nie geliebt ? Antworte . Du haſt es doch ſelber
nrir damals ins Geſicht geſchrien ! “

„ Ja , weil Du wie wahnſinnig in Deinem niedrigen Verdacht

beharrteſt . Es war ja keine Lüge , die ich ausſprach , denn ich habe

Jobſt wirklich von Herzen lieb , wenn auch anders als Du meinſt .
Er war der erſte Traum meiner Jugend , deſſen Erinnerung nie⸗

mals ganz in einem Frauenherzen ſterben kann . Aber wollen wir

nicht endlich ein Geſpräch endigen , das doch zu nichts führt ? “
Der Prinz ſtand , die Lippen feſt aufeinander gepreßt , und

ſtarrte vor ſich hin .
„ So liebſt Du einen anderen ? “ kam es im tiefen Groll von

ſeinen Lippen . „Vielleicht den Verwalter , oder Hatzdorf oder ſonſt
wen ? Geſtehe es . Nur Frauen die lieben , heiß und glühend lie⸗

ben , ſehen ſo aus wie Du ! “

Errötend ſtrich Celeſte über ihr heißes Geſicht .
Tränen ſtiegen in ihre tiefblauen Augen .

„ Fürſtenkinder lieben überhaupt nicht, “ ſagte ſie tonlos . „ Sie

gehen arm an den reichen Gabentiſchen des Lebens vorüber , glück⸗

lich , wenn mal ein Sonnenſtrahl von dem Ueberſchuß der anderen

in ihre Seele fällt . “
Sie wollte zur Tür ſchreiten , ſie fühlte plötzlich , daß ihre Kraft

zu Ende war . Die Knie drohten ihr zuſammen zu brechen , und
in ihrer Stimme klopften Tränen .

Aber der Prinz vertrat ihr ſchnell den Weg .
„ Du irrſt, “ rief er hart . „ Auch Fürſtenkinder lieben . Sieh

mich an , blicke mir ins Auge , und dann ſage mir , daß meine Liebe

zu Dir nicht groß und rein und heilig iſt ?

Wie eine Sturmflut iſt ſie über mich gekommen , damals , Ce⸗

leſte , als alle Welt Dich verdammte . Du weißt , wie ich mit mir

gekämpft und gerungen , wie ich mich nach Dir geſehnt , wie ich
bettelnd zu Deinen Füßen liegen wollte , um Deine Liebe zu er⸗

flehen . Aber mein Stolz trieb mich zur Härte und Grauſamkeit
gegen Dich . Meine Eiferſucht machte mich ungerecht , und ich war

einverſtanden , als der Herzog den Vorſchlag machte , Dich nach den

Balearen zu ſenden . Aber als Du fort warſt , Celeſte , als meine

Briefe , in denen ich Dir mein ganzes Herz ausſchüttete , uneröffnet

zurückkamen , da ertrug ich es nicht mehr . Wenigſtens in Deiner

Nähe wollte ich ſein . Einen letzten Kampf wollte ich wagen , um

Deinen Beſitz . Deshalb nahm ich Langenau mit . Ich wollte Dir

einen Beweis meines Vertrauens und meiner grenzenloſen Liebe

damit erbringen . So , Celeſte nun weißt Du , wie es um mich

ſteht . Und nun frage ich Dich heute , ob Du es nicht noch einmal

mit mir berſuchen willſt ?

Unſer Leben legt uns viele Beſchränkungen auf . Wir müſſen
Sie hatte möglichſt ruhig und gleichmütig geſprochen .

Der Prinz faßte jetzt krampfhaft die Lehne ſeines Seſſels . oft kalt und hart erſcheinen , wo unſere Herzen warm
— —

und herzlich

pfehlenswert gegen

17161

Bruſt hervor und drängte ſich über ſeine Lippen :

„ Hier unter den Blütenhainen Mallorkas wollen wir ſeinen erſten

Wir verkaufen die Restbestände unserer

Sommer-Bonfektion 2u seik, iligen Treisen

wie andere billige Angebote . 768

Hander⸗Gold
Obstwein⸗Shampagner

nach alter französischer Art in

Flaschengährung hergestellt . Da
dieser frei von ätherischen Oelen und

Essenzen , eignet sich die unüber -

troffene Qualität als Tisch - und

Bowlensekt .
Zu haben in allen besseren Rolonialwaren

Delikatessen - und Drogen - Geschaften

General - Vertreter :
Alfred Honeck , Mannheim
Meerfeldstr . 23 Telefon 3522

16342

ſchlagen , und nur das eine Beſtreben haben , Menſch unter Men⸗

ſchen zu ſein . Fürſtenwürde iſt ſchwere Bürde , und ich weiß , daß
der Fürſtenreif Deine ſchöne Stirn vom erſten Tage an wund ge⸗
drückt hat , wo Du, gezwungen durch die leidigen Bande der Politif
meine Gattin wurdeſt . Aber ich meine , wenn wir nur ernſtlich

wollen , ſo können auch wir in unſerem innerſten Herzen einköſtlich
Gut hegen , indem wir Nachſicht und Güte miteinander haben .
Sieh , Celeſte , ich will Dich nicht quälen , denn ich weiß , daß man
Liebe nicht einfach geben kann , wenn keine Flamme ſie entzündet ,
aber ich bitte Dich um Dein Vertrauen , um Deine Freundſchaf

Mehr will ich nicht . Laß mich um Deine Liebe dienen , umſi
werben , lerne glauben , daß Du der Inbegriff aller Seligkeit
mich biſt , und ſage mir , ob Du bei mir bleiben willſt oder nie

Die Prinzeſſin rührte ſich nicht . Wie erſtarrt fühlte ſie ſich ,
und ſeine Worte brauſten über ſie hin wie eine Flut .

5

Jetzt flog ein Zittern durch ihre hohe Geſtalt , ihre Händ

taſteten wie die einer Blinden vorwärts , und dann lag ſie plötzlich
an ihres Gatten Bruſt .

Ein Schluchzen erſchütterte ihren Körper , und ihr rotflim
merndes Köpfchen drückte ſie feſt gegen ſein Herz . 5

„ Ich habe Dich ja immer lieb gehabt Heinz , flüſterte ſie unter

einem Strom von Tränen . „ Laß mich bei Dir bleiben , als Dei

geliebtes und liebendes Weib ! “ 8

Prinz Heinz ſah zuerſt ganz verſtört , faſſungslos in das blaſſe ,
tränenüberſtrömte Geſicht ſeines Weibes , das da plötzlich an ſeiner
Bruſt ruhte . Dann aber brach ein jauchzender Laut aus innerſter

„ Du liebſt mich , Celeſte, “ ſtammelte er , „ Du liebſt mich ? “
Und dann beugte er ſich zu ihr hernieder und preßte feine

zitternden Mund auf ihre roten , ſchwellenden Lippen , die ſo heiß ,
ſo ſinnbetörend heiß ſeine Küſſe erwiderten .

„ Nun kommt das Glück doch zu uns , Celeſte, “ murmelke er

wie in ſeliger Trunkenheit die ſchlanke Geſtalt feſt an ſich ziehend .

Zauber trinken , Du mein Sommerglück , Geliebte , Einzige ! “

Er zog ſie auf ſeine Knie . 5

Und Celeſte ſchlang in ſeliger Selbſtyergeſſenheit noch inniger
die Arme um ſeinen Hals . 5

Wo war all ihr Stolz , all ihr Trotz geblieben ? Sie liebte nur

und ſie fühlte , ſie wurde geliebt !

Immer näher wälzten ſich die , Wetterwolken über das ganz
blauſchwarz gefärbte Meer . Blaugraue Wolken glitten um die

Felszacken des Geiſtertales , aber die beiden Glücklichen ſahen nur
die Sonne .

5 1 5 1

( Fortſetzung folaten
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Rheinpark
5 Morgen Sonntag konzertiert von ½4 Uhr ab dié

Mannheimer Bandoneon - Kapelle
Eintracht

aeren vorzügliche Leistungen zur Genüge bekannt sind
zum Ausschank kommt Bürgerbräubier

Ludwigshafen u . Münchner Augustiner .
Es ladet Musikkenner und Musiktreunde höflichst ein

17400 J . Gerstenmeier .

NB. Heute samstag gibt die Kapelle im Bürger -
fbräu Ludwigshafen einen

Walzer - Abend . N

5 eeeeeee EEE2C2223 „ „ „ „ „ „

a , Anden
Sonntag nachmittag von —½8 Uhr

Militär - Konzert

Wir haben der Firma 11484

EB . Filsinger
den Verkauf unserer Fabrikate für Mannheim übertragen .
Genannte Firma wird ein reichhaltiges Lager unserer Sorten

ständig unterhalten . Sie ist demnach in der Lage , allen

Wünschen in Bezug auf unsere Fabrikate zu entsprechen .

HAMSEUROER

GIGARREN

FABRIKEN
AKTIENGESELLSOCHAFT

2s , 23U24 5 6, 23U24

Erweiterungsbau
neu eröffnet !

700 Sitzplätze
Mänzend venutiliert !

Das schönste u . bequemste Kinemato⸗
graphen - Theater sSüddeutschland

Ab Heute :

Vollstandig neuer , grandloser

fül enad

—

eeeeeeeeeeeeee
Ziehungen 29 . , 30 . August , 6. September u. s. w.

Lebe Ffunkfurxter eree Hltenburgerferese Vogelschutz -
kofterſe Geld-Lotterte deld - Lotterſe

7492 Gew . in Bar - Geld Mk . 3333 Geldgewinne Mk . 5442 Geldgewinne Mk .

der Kapelle des II . Bad . Orag . - Regiments
Nr . 21 aus Bruchsal .

5 11489 Ergebenst zeichnet A. Beierle .

eeeeeeee eee e103500 45000 70660 —

45990 209000 40000 Saden - Baden .
9000 5000 5000 baswoeranstalmngen l . Stältteben HurhonltersErsſfkl . Darbletnngen moderner bicntbudkunst 1 4 500 1 2 GDoo 2 0 00 anlsslich der

U. . :

Jbromgen interiat. Barierenel
Tenntage : 28 . 27. , 29 .3l. Bug. 2. U 3. Sent. 1ol

Freitag , den 26 . August , abends 8 Uhr
Doppel - Ronzert . — Grosses Gartenfest .

Frunkfurter Iose 2 J . Hltenpurger lose à . 7 Pogelschutziogea l. 10%
5 Lose 14 %, II Lose 80 . . 11 Lose 10 4 . 11 Lose %½ 11 . 10 .
Porto u. Liste 30 extra . ] Porto und Liste 25 . Porto und Liste 25 3 .

I Tunlurter,1Altenburper . 1 Dogetechut - 105 2 e ür. 50

empfiehlt und versendet das Generaldebit : Nachnahme 30 3 mehr 15
d . Schweickert , Stuttgart , Marktstrasse 6 .

Sluckakellekze .
In Mannheim bel : Hauptagentur Adrlan und August Schmitt , R 4, 10, u. F 2, 1 :

Hauptagentur Moritz Herzberger , E3 , 17; in Heddesheim : J. F. Lan , Sohn ; in Sand -hotfen : Joh . Schmitt , Buchhendlung . 7906

ES S S SS

rlame Engelswerk
Messer u. Scheren eto . Stahlwarenfa brik

nur echt mit

165
—1
5n HImhpand fer Grälin

( nochspannendes Sensations - Drama ) . 15

Union - Woche . e egenddeselen
Naukes weisser Anzug G ,

Der Grossvater
bsuvtch .

Eine Fahrt durch die Wachau
( FPrachtvolle Reiseskizze ) .

Toto bekommt kein Wasser
( Burleske )

Ohristian, der schüchterne Llebhaber
( Komische Scene ) .

Friedrichs - Park

Suamstag , den 26 .
Tanz - Réunion . — Grosse italienische Nacht.

Sonntag , den 27 . August , bei einbrechender
Dunkelheit

Grosses Kunstfeuerwerk .
Dienstag , den 29 . August , abends 8 Uhr 5Grosses Doppel - Konzert . 75

Mittwoch , den 30 . August , unchm , 4½ Uhr

Orosser Blumenkorso
für Automobile und Wagen .

Solingen - Foche 17276

bDonnerstag , den 31 . Au abends 8 Uhr—
Doppel - Konzert . — Grosses Gartenfest .

Sonntag , 20 . August . Flliale Mannheim — 8 , 14 rreiras,agn f. erfggngr f einbrechendernachm . ½4 —1½ %, abends - II Uhr : „
e , e ee

Heldelbergerstr. EGrosses Sommer - Nachtfest2 Hilitär - Lonzerte
der Grenadier - Kapelle .

Abends 8s Uhr : 1158

Italienische Nacht

Illumination des Blumenparterres .
Eintrittspreis 50 Pig . Kinder 20 Pig .
Abonnenten gegen Vorzelgen der Karten Hrei .

bafé Tarf Theodor
0 . 2 0 6,2

Täglich großes Künsfler⸗Konzerf
— bis 12 Uhr nachts

des Salon - Orchesters Bruno Marks .
DArAu • AAt FHei . 16997

——ñE—é — — — —

Festliche Beleuchtung der Brunnen und Anlagen —
Militarkonzert . 9

Von abends 10 Uhr ab im Kurgarten
Doppel - Konzert . — Italienische Nacht .

Samstag , den 2 . September
Grosser Preis von Baden . Goldpokal , gegeben von S. K. H. 5

dem Grossherzog von Baden und 80000 Mk. —

Abends 8 Uhr im Kurgarten
Grosses Garten - Nachtfest . — Festliche Beleuehtung der

Wiese , der Alleen und des Kurhauses .

Fabriziere und empfehle : Messer , Gabel und Löffel ,
Tafelgeräte , in Nickel , Alpacca und schwer versilb .8 P 5 14 Taschenmesser , Raslermesser , Ragierapparate und

0 1 6 kompl . Garnit, , Koxkzieh , Kerbschnittmesser , Scheren
und Messer für Haus und Gewerbe , Manicures ete . “

InlregeHe e wgeg anAFEN 9 Beleuchtung des Alten Sehlosses
· „ un Doppel-Konzert.eee e 14 , eeeeeeeee Abends 10 Uhr in den festlich

seschmückten Salen
— lnzRéunion .

deffentl, Fefbal erggese s
Sonntag , den 3 . September , abends 8 Uhr

Friedrichsbrücke 11 u. 4 Uhr .
AHrosses Sommer - Nachtfest0

1 b bFestliche Beleuchtung der Wiese , der Alleen und des Kur -8 8 Hötel Adler Nach Speyer ab Rheinbrücke hauses . — Doppel - Konzert .. nachmittags 2 Uhr .
AAnfang 3 Uhr nachmittags . NachWaldparkv Uhr ab. Das städtische Kurkomitee .

— 11482
Muſik⸗ Orcheſter⸗Verein Heidelberg . Nach Altrip zum Strandfeſt

Vorankündigung für September :
Es ladet höflichſt ein : ab Rheinbrücke und Renners⸗

Am . , 12. , 19. u. 28. Sept. 1911 IV. Konzert : Leitung Gene -

Heinrich Walter . hof von 123 Uhr ab . 17489

0 H0f Schleiersbach bree lergnenee 5 ae rer —155 5Saalbau - Cafè Ferien - Sonderfahrten ! e eee ,
I. Konzert : Frl . Frieda 156. , 16. u. 17. Septemb . 1611

Hempel , Kgl Preuss . Gastsplel - Vorste endes
Dauer jeder Reiſe : Eine Woche . 5 Beliebte Sommerfriſche .1 S 8

5 725 „ „
1 Snal des Saalbautheaters

Baſel : 23 Auguſt und 3. September ; Konſtanz od. München ; meilenweit Hochwald Kammersängerin „Kleinen Thesters “ BerlinAb heute Samstag , den 19 . August , täglich abends 23 Auguſt und 3. September . 8 II . Tonrert : Leltung Proles im städt . Kurtheafer .
— 95 „ Tour A : Baſel , Luzern , Vierwaldſtätterſee , zar Artbur Nikisch . — 5e e e e ee

8 Schwele: Gotthardbahn ,Göſchenen , Teufelsbrücke , Urner⸗58 Inh . F . Böhm .
III . Konzert : Fritz Kreisler l . Wi de 1loch, Andermatt . Furkapaß , Nhonegletſcher , Grimſelpaß , — * 5

( Violin - Virtuose ) . Amateure .

Luftschiffpassagier fahrten.

Hankursüs
BRosengartenstr . 21 part . rechts

Fründliche und gewissenhalteste Husbidung in allen

elnschlagig. Facharbeiten Innerhalh kürzester Zelt .
Eintritt jederzeit . 1748

Hausverkaulf .
In einem gut beſuchten Kurorte habe ich ein neues ,

29 % ſtöckiges Wohnhaus , ſehr gut rentirent und für

Handeckfall , Aareſchlucht , Meiringen , Reichenbachfülle , Roſen⸗ mit den
laui Wengernalp , Lauterbrunnen , Juterlakei D

erstklassigen
Doppel⸗

schrauben -

Dampfer
von 18890 bis 37190 Tons

Wasserverdrängung der

brosses Hilnstler - Nonzert
Spiez , Thünerſee ,

1 der⸗ 18 FTo Baſel⸗Andermatt (wieneenet An Wnten Maushapelle unter 5 Operital. Seen : 25 Lotarno, 9 2
Leitung des Kapellmeister Lehmamm . Maggiore , Pallanza , Jſola , Vella u. Madre , Lutuo , Luganoſee ,

— Eimtritt frel ! ! 17494 Menaggio . Bellagio , Cadenabbia , Comoſee , Mailaud

„ Tour O : ( Dolomitentour ) ab Konſtanz lüberTir Ul: Bodenſee , Bregenz ) od. ab München nach Inns⸗ Holland Hmerika binie
— —— — ĩĩ CCeaen aihebe e , Pitda , Berbahec Caczai Kotterdam New- Vork

66 1 5nach Konſlanz oder München Mk . 160 . — vei müssigen PreiRestaurant „ochützenhaus Deimreiſen belieb innerh 45 Tagen . Kleine Tellnehmerzahl NPBreiſe verſteh . ſ. inkt Eiſenbahn u. Dampferfahrt , vorzügl . 8.

gartis durch : Internationales Reiſebureau , Straß⸗ jeden Samstag von Kotterdam .

Jamstag , 19. U. Sopntag , 20 . August, abends 8 Uhr 4 . Tel . 980, und beim Berkehz . 1285

undlach &, Baerenklau oht.

CCCCTTTJJJJ ! . ͤK Mk . 150 . —

bruck , Brenner Franzensfeſte, Toblach , Schluderbach , Miiurina,
di Faffa , Karerpa , Roſengarten , Eggerthal , Bozen u. retour via oulogne s . M.

85 , Ia . Hotels, Trinkgelder , Führung uſw. Proſpekte Abfahrten wöchentliochFeudenheim . ih
Func

8 nglez Rielſeburdan, Ste

burg i . Elſ . , Möleerſtraße 19, Telephon 805 , ſowie in Nähere Auskunft und Billete

901 in leder bellebigen Stücd 5Lroste Hinstler-Aonzerte PPP — —
Dr . B . Buus Buchdruckerei , G. m . b. H.

— — iijjcdes Geſchäft geeignet beſonderer Umſtände halber billigſtdes Salon- Ofchestets „ Hamm“ Mannneim .
eee Tanſchangebot an gee de be e . vatanſer

75 8* a. 8. wo⸗ 25Eintritt 30 Pfg . 1248 Samstag , den 19. Auguſt . Von 4 Beicht , bel
di d. 40, 000

dabherans . . Max Baer , Werderſtraße 32
5 Uegene 6 Uhr S9585

on 4 Uhr an Beicht⸗ bei bis
8 . 2. 9048 an Tel 2389. 5
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Auszug aus dem Standesamts⸗Regiſter für die

Stadt Maunheim.
Verkündete :

10. Depotarb . Frz. Ermel u. Fran iska Mundi
10 . Küf . Aug . Baumann u. Kathar . Gerhardt
10 . Galvaniſ . Aug . Kidrinsiy u. Math . Peſchl
10 . Schneid . Karl Vunz u. Maria Wolf
11 . Schutzm . Paul Hecht u. Emma Götz
11 . Ing . Arnold Kielblock u. Irma Seif
11 . Poſtaſſ . Sebaſtian Buſch u. Kathar . Reinhard
11 . Kim . Friedr . hiutel u. Anng Bretzel
12. Werkſchreb. Oskar Thürer u. Luſſe Demmer
12 . Schloſſ . Richard Planer u. Karolina Doth
12 . Rechtsanwalt Jal . Wetzel u. Hildegard Heilgendorf
14 . Schriftſetz. Sebaſtian Weiß u. Kunigunda Herberger
14 . Wickler Karl Schädel u. Juliane Behrens
15 . Bautechn . Jof . Wiedmann u. Marta Dietrich
15 . Km . Adam Uhrig u. Margar . Herm
15 . Eiſendreh . Emil Stegle u. Roſa Bechtold
15 . Bankbeamt . Richard Blattner u. Mathilde Quetz
15 . Verſ . ⸗Beamt . Fritz Ambroſius u. Mariechen Amft
16. Metzg . Ludwig Simon u. Franziska Kurz
16 . Schloſſ . Ant . Steininger u. Wilhelm . Wiedemann
16 . Handlungsgeh . Joſ . Günther u. Kathar . Wirnſer

Auguſt .

Aug . Getraute .

10. Arbeit . Adam Betzga u. Luiſe Münd geb . Glöckler
10 . Eim . Karl Huck u. Anna Schreck
10 . Oberkelln. Gg . Jopp u. Pauline Dankwort geb . Munder
10 . Kfim . Ernſt Kaufmann u elſce Hanau

Fab . ⸗Arb. Irz . Weſner u. Karolina Schumm geb . Kaiſer

. Setzſchiff . Hch. Hofmann u. Emma Schnetz

„Eiſendreh . Ludw . Orth u. Katharina Getroſt
Bankdirektor Dr . jur . Richard Ladenburg u. Ethel Maud Batchelor

Fabr. ⸗Arb. Hugo Albert u. Chriſtina Maier
. Schloſſer Franz Berg u. Karolina König
Bahnarb . Karl Bühler u. Katharing Reißner

Schuhmachermſtr . Matthias Erny u. Friederike Hering
„ Eiſenbohrer Olto Gebhard u Magdalena Arnold geb . Gaſſert

Maſch. ⸗Schloſſer Hch. Haller u. Karolina Kiſtner

„Milchhändler Sebaſtlan Hirſch u. Katharina Biebinger
„ Städt . Arb . Joſef Feßler u. Chriſtina Storzum
Schuhmach . Alfred Ihrt u. Luiſe Dohm geb . Schütt

Fabr . ⸗Arb . Karl Lehn u. Maria Weidner
Kalkulator Konrad Senz u. Anna Strubel

„Eiſendreher Friedr . Schneider u. Anng Wingert

Schreiner Adam Stephan u. Marig Steinkönig
Maſchiniſt Marinus Stierman u. Berta Ernſt

„ Matroſe Hermann Raab u. Eliſabetha Raab
. Schloſſ . Friedr . Ehrlich jr . u. Anna Rohleder

Mont . Oskar Kirchner u. Klementine Poſt
„ Conditor Jakob Bareiß u Mathilde Miltenberger

8 Fabrikdirekl. Max Pallenberg u. Johanna Heller
15 . Kraftwagenführer Joſ . Piſter u. Barbata Winterbauer geb. Neubeck
15. Schloſſer Jul . Vogelbacher u. Auguſte Körner

15 . Metzgermſtr . Georg Barth u. Johanng Wolf
15 . Kfm . Bernhard Samuel u. Blanca Mayer

Aug, Geſtorbene :
1. Alb . Hch. S . d. Schuhmach . Jak . Geſchwill , 6 M. a.
3. Eugen , S . d. Zimmerm . Chriſtian Wilh . Paulus , 1 J . a.
8. d. led . Verkäuſerin Suſ . Laule , 52 J . a.
3. Maria Eva geb . Straub , Ehefrau d. Privalm . Karl Frdr . Rittel⸗

mann , 62 J . a.
4. Friedg Barb . , T . d. Schutzm , Carl Apfel , 9M . a .
4. Chriſtiane Luſſe geb . Müller , Ehefr . d. Tgl . Gg . Fendrich , 35 J . a
4. Willi , S . d. Tgl . Phil . Reinhardt , 4aM. a.
4. Eliſe Paul , T . d. Inval . Chriſtian Hch . Metzger , 4 M. a .
4. Hans Fidr . , S . d. Tal . Hch . Schleich , 5M . a.
4. D. ſtädt . Arb . Gg . Häffner , 59 J . a .
4. Emilie , T. d. Inval . Jakob Wollenſchläger , 2 J . 9 M. a .
4. d. verb . Kim . Bernh . Dreyfuß , 54 J . a.
4. Kurt Anton , S . d. Kanzleiaſiſt . Frdr . Hildebrand , 2 M. a.

5. Wilh . Jul . Rich . , S . d. Streckenwärt . Wilh. Lackner. a M. a .
4. Erwin Jak . S . d. Tgl . Chriſtian Jak . Bruffier , 2 M. a .
5. d. ed . Glaſer Rud . Artur Weißer , 22 J . a.
6. d. led . Kfm . Wilb . Dahlmer , 22 J . a.
5. d. verh . Wirt Valentin Schork , 40 J . a.
6. Marie Frieder . Gertrude geb . Baum , Ehefr . d. Kfm . Hch . Glock ,

51 J . a.
6. Maria Eliſ . , T. d. Monteurs Lud . Lambrecht , 6 M. a.
6. Luiſe Eruſtine , T. d. Kfm. Frz . Patz , 5 M. a.

6. Eliſe geb. Hoffmann , Ehefr . d. Elektrotechnik . Pet . Legleiter , 60 J . a.
7. Emma geb . Bach , Ehefr . d. Tgl . Joh. Carl Zeller , 21 J . a.
7. Frdr . Johs . , S . d. Kutſchereiseſ . Lud. Neuer , 3 M a.
5. d. verh . Schriftſetzer Michael Doblanzky , 38 J . a .
6. Erna Sophie , T. d. Vorarb . Gg . Bühler , 1 J . 11 M. a.

6. Veronika Luiſe , T. d. Tgl . Mathias Egner , 4 T. a.

7. Anna Chriſtina , T. d. Cement. Hch. Hack , 2 M. a .

6. Klara geb. Hafner , Ehefr . d. Tünch . Joh . Heiler , 31 J . a.
6. d. verw . Schloſſ. Mich. Baumann , 59 J . a.

7. Otto Hans , S. d. Tgl . Pet . Weiler , 7 M. a.

7. Olga geb . Vogel , Ehefrau d. Bäck Karl Klenk , 82 J . a.
8. d. led . berufsl . Barb . Mebs , 48 J a. 125
7. Gg . Frz . , S . d. Fabrikarb . Gotifr . Irdr . Reifeis , 1 M. a.

8. Eliſe Karol . , T d. Maſchiniſt Karl Hagel , 3 M. a.

8. Anna Maria , T. d. Schloſſers Hubert Eßer , 2 M. a.

8. Ferdinand , S . d. Geſchäftsreiſ . Salomon Panzer , 1 J . a.

8. d. verh . Kantinenwirt Joh . Mich . Gg . Gutſcher , 55 J . a.

9. Erwin , S . d. Schmieds Kail Otterbacher , 1 M. a.

8. d. verw . Hdl. Joh. Fritz , 66 a.
9. d. verh . Kfm . Frdr. Wilh . Schneider , 36 J. a.

9. Elfride Käte , T d. Baumeiſt . Ernſt Frdr . Merkle , 1 M. a.

9 Roſa Joha . , T. d. Mal . Math . Chriſt . Orth , 4 J . a.

9 . Erra Irma , T. d. Tal . Joh Kaſp . Baier , 1 M. a.

9 . d. geſch .
15
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arb . geb . Dietrich , Wwe . d. Wagnermeiſt . Jak . van
Boul , 76 J. a.

9. Hch. , S . d. Kfm . Markus Löb , 8 J . a.

10. Richard , S . d. Eiſenbohr . Kar! l Storz , 20 T. a.
9. d. led . Friſeurlehrl . Paul Wilh . Reinemuth , 17 J . a.

10 . Adolf Hch. , S . d . Zimmerm . Karl Kaiſer , 4 M. a.

11 . Eva Kath . geb . Schulz , Wwe . d. Landw . Karl Ding , 71 J . a.

9. d. led . Hdl . Wilh . Kornelius , 69 J . a .
11 . Wilh . Witor Herm . S . d. Bäck. Wilh Appel , 4 M. a.

11 . Marie , T. d. Tgl . Karl Lud . Dietz , 8 M. a .

11 . Elwin , S . d. Tal . Hch. Laudenklos , 8 M. a .
11 . Karl , S . d. Maſchinenarb . Ferd . Schäfer , 10 M. a.

10 . Joh . Baptiſt , S . d Arb . Joh . Bapt . Gais auer, 7 J a.

11. Kath . Kavol geb . Jung , Wwe . d. Tgl. Joſef Kern 73 J . .
12 . Berta Marie Mina , T. d. Erheb. Wilh . Anton Schäfer , 7 M. a.

11 . d. led . Hshält . Leont Laurg Füchter , 80 J . a.

12 . Karol . , T. d. Nohrleg. Herm. Maas , 10 M. a .

12 . d. verh. Friſeur Chriſtof Frey , 20 J . 9 M. a.

12 . Richard Wilh . , S . d. Fuhrm . Richard Wiedmann ,

11 . d. led . Hefenarb . Frdr . Wilh. Gehringer , 33 J . a.

11 . Frdr. , S . d. Tgl . Lud . Bäuchle , 1 J . 3 M. a, 5
13 . Lina Pauline , T, d . Schuhmach. Karl Bauer , 6 M. a.

12 . Frz., S . d Tünch , Lud . Böhm , 5 Pk . a.

14 . Hch. Sebaſtian , S. d. Farbr . ⸗Arb . Joſef Ries, 16 T. a.

14. eſtine Elſa , T. d. Tgl Karl Gottlieb Mündel , 8 M. a.

13 . d verh . Unfallrentn . Jons . Oſtertag , 64 J . a.

14 . d. verh . Fabrikarb . Jak , Frdr . Statz pann , 49 J . a .
13. d. berw . Porzellanarb . Wilh . Schülle , 62 J . 9 M. a.

18 . Kath . , T. d. Wirts Frdr . Botz . 1 J . 3 M. a.

4 M a .

13 . Suſanna , T. v. Peter Böcher ,

Auszug aus dem Standesamts⸗Regiſter für den

Stadtteil Neckaran .

Aug. Verkündete :
3. Kaufm . Gg . Joh . Koppenhöfer u Emma Bergmann .
8. Fabrikarb . Alois Pösl . u. Maxia Samer .

. Gummtiarb . Peter Niſchwitz u. Pauline Chriſt . Eiſenmann .
Metzger Joſef Würz und Emma Roſine Böttinger .
Modellſchreiner Joſef Nenninger u. Eliſabeta Maurer .

„ Maſchinenſchloſſer Peter Knecht und Minna Johanna Wetzig .
„ Geſchäftsführer Max Fried . Aug . Ritter u. Eva Berger⸗
„ Taglöhner Johann Mühlum u. Thereſtia Lumpp .
. Fabrikarb . Albert Brauner u. Luiſe Rothacker .
Frifeur und Muſiker Rudolf Montag und Anna Barb . Keitel

Auguſt Getraute :
5. Gürtner Adam Peter Klempp mit Juliana Fritz .
5. Gummiarb . Heribert Kandlbinder mit Kath . Kerſchbaum .
5. Schloſſer Phil . Peter Schwitzgebel mit Karoline Lang .

12. Gummiarb . Guſtav Mart . Werdan mit Kath . Spiegel .
Geborene .

Poſtboten Joh . Adam Haag e. S. Willy Heinrich,⸗
„ Tagl . Wilhelm Stephan e. T. Kath . Matilde .
Schloſſer Adolf Heiß e. S. Ludwig .
„ Fabrikportier Joſ . Kaſp . Sommer e. T. Erna Erneſt . Marg .
. Eiſendreher Friedrich Meixner e. T. Thea Barbara .
Schloſſer Nikol . Babelotzky e. T. Ludwig Erueſtina .
„ Schreiner Joſef Beneſch e. S. Joſef .
Fabrikarb . Karl Senger e. T. Suſanna Thereſia .

30. d. Elektromonteur Phil . Sommer e. T. Hilda Johanna .
Auguſt .

„ d. Gummiarb . Franz Boll e. T. Luiſe Margareta .
„ d. Maſchinenarb . Adolf Hoffmann e. S. Adolf Heinrich .
. d. Fabrikarb . Joſef Ludw . Albert e. T. Eliſe .
d . Puppenfabrikarb . Giorgio Antelibando e. T. Maria .

d. Gummiarb . Max Eder e. S. Max Wilhelm .
„ d. Puppenfabx . Joſef Enderle e. S. Emil .
„ d . Schloſſer Joh . Leonhard Gremm e. S . Alois Erwin .
„ d . Fabrikarb . Joſef Schuſter e. T. Joſeftne .
„ d . Bahnwart Heinrich Gottſchall e. T. Emilie .
„ d . Milchhändler Joſef Pfahler e. S . Emil .
„ d . Former Chriſtof Delp e. S . Kur ! .
„ d . Fabrikarb . Franz Mosbauer e. T. Anna .
„ d . Metzger Adam Hertel e. T noch unbenannt :
„ d . Spengler Wilh . Gottlieb Mayer e. T. Frieda Paula .

11 . d. Fräſer Joh . Gg . Baumann e. S . Guſtav .
14. d. Tagl . Anton Grab müller e. S . Edard Alexander .
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18. d. Fabrikmeiſter Dona Haus e. T. Emma Lydia .
14 . d. Kaufmann Johann Gg . Orih e T. Elſa Joſefina⸗
12. d. Maurer Daniel Kaiſer e. T. Helena Ellſabeta .

Juli Geſtorbeue :
20 . Lothar Waldemar , s M. 19 T. a. S . d. Kabelwerkarb . Emil Aug . Bock .
30 . Eliſabeth . 5 M. a. T. d. Gummiarb . Ferdinand Grabenſtatter .
31. Phil . Heinrich , 1 M. 23 T. a. S . d. Maurers Andregs Müller .
29 . d. led . Ziegeleiarbeiter Friedr . Thellmann , 16 J . 9 M.
25 . d. led . Taglöhner Johannes Mayer , 26 J .

Auguſt
2. Maria Marg . geb . Hoffmann , 48 J . 8 M. a. Ehefrau des Wirts

Johann Georg Striehl .
8. Roſina geb . Kolb ,83 J . 2 M. 15 T. a. Witwe von Hauptlehrer

Chriſtian Friedr . Stober .
3. Hermann Heinrich , 14 T. a. S . d. Straßenbauarbeiters Heinrich

Brüggemeier .
4. Katharina , 3 M. 22 T. a. T. d. Barbiers u. Wirts Andreas Münch .
4. Maria , 8 Sid . a. T. d. Puppenſabrikarb . Giorgio Antelibano .
5. Friedr . Auguſt ,10 M. 16 T. a. S . d. Schliftſetzers Joh . Wohlgemuth .
5. Erwin , 1 M. 20 T. a. S . d. Formers Jakob Friedrich

immermann .
6. Wilhelmine Franziska , 2 M. 21 T. a. T. d. Fabrikſchreibers Karl

Richard Johner .
7. d. led . Fabrikarbeiter Ludwig Jaroſch , 54 J . 10 M. 20 T.
6. Frieprich , 11 M. 20 T. a. S . d. Gummiarb . Friedrich Frank ,

8 . Olga Katinka , 5 M . a. T. d. Bureaudieners Frz. Kav . Hammerle .
8. Oito Ferd . , 6 M. a. S . d. Gummiarb . Franz Spitzenberger .
8. Amalie Luiſe , 7 M. 27 T. a. T. d. Schmieds Georg Röth .

8 . Eugen Joſef , 1 M. 21 T. a. S. d. Erdarb . Joh . Mandl .
9. Wilhelm Jakob , 1 J . 2 M. 16 T. a. S . d Tagl . Jak . Sauer .

11 . Hulda Katharina , 5 M. 11 T. a. T. d. Keſſelſchmieds Jakob Egner .
11. Luiſe Eva , 4 M. 25 T. g. T. d. Tünchers Ernſt Auguſt Murr .

0
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11. Gertrud Hedwig Emilie , 2 M. 8 T. a. T. d. Tunchers Paul Gamlin .
12 Hugo , 7 M. 21 T. a. S . d. Formers Albert Brenneiſen ,
12. Anna , 10 M. 26 T. a. T. d. Taglöhners Peter Römer jung .
12. Johann Friedrich , 15 T. a. S . d. Taglöhners Alois Duſchl .
14. Karl Chriſtian , 3 M . g. S . d. Gun miarb. Friedrich Haaf .
15. Helene Friederike Stephan , 1 M. 17 T.

Anszug aus dem Standesamts⸗Negiſter für die

Stadt Ludwigshafen
Aug. Verkündete :

11. Franz Leonhardt , Tagner und Amalie Dick .

11. Martin Schmitt , . ⸗Arb . und Anna Müller .
11 . Karl Auguſt Herling , Zuimmerm . und Roſine Auguſte Kühn geb. Kern .
11 .

1
5 Emil Stump , Buchdrucker und Anng Baumann .

11 . Konrad Merkel , Bahngehilfe und Karoline Walter .
12 . Friedrich Keller Pfläſterer⸗Vorarbelter u. Anna Dorothea Markert .
12. Peter Laug , . ⸗Arb . und Krara Helene Beck geb . May, .
14 . Aug . Fillmann , Buchhändl . u. Anna Pulippine Friederike Gouthier .
14. Maximilian Böhmer , Kaufmann und Martha Klara Voneſch .
15. Karl Heinrich Ries , Nagazinarb . und Katharine Zott,

16 . Ernſt Viktor Robert Argus , K. Poſtſekretär und Milene Joſephine

Marſchall
Emil Richard Werner , Bauamtsaſſiſt . u. Amanda Frieda Röſchke .

16. Josann Stephan Weber , K Zeichner und Laura Mathilde Hauck .
9. Georg Adolf Kirchhoff , Architelt und Marie Rudolfine Eckert .

9. Jakob Hauſer , Maurer und Katharine Ruſt .

Bonifazius Joſef Link , Goldſchmiedwerkmeiſter u. Marie Ruppert .
Karl Friedrich Roſtock , Maler und Roſine Magdalena Feucht .
Emil Hupper ! , Volksſchullehrer und Eliſabeth Fach .
Withelm Buch , Kaufmann und Hedwig Weber .

einrich Vollmer , K. Eiſenbahnſekretär und Helene Müller .
10 Engelber Payer , Tüncher und Muſtler und Kath . Bleiſtein .
11. Wilhelm Ferdinand Rehbold , Steinhauer und Eliſabeth Schanding .
11 . Joſef Anton Koch , Koch und Anna Marie Gruber .

11 . Heinrich Abelmann , Vorarbeiter und Anna Japp .

Getraute .
10 . Karl Ludwig Fiſcher , Lohnbuchhalter und Marg Faßbender .
12. Ludwig Herrmann , . ⸗Arbeiter und Anna Freudenſtein geb. Hirt .
12 . Eugen Kerner , Tagner und Marg . Hencke .

16.

10.
10.
0 .
10.
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19 . Heinrich Hopp , Tüncher und Dorathea Joſefine Lauer .
12. Johannes Ruthaler , Maſchinenwärter und Luiſe Steil .

12 . Ehriſlian Ballmann , Anſtreicher und Katharine Fuhrmann .
12 . Jakob Röſel , . ⸗Arbeiter und Chriſtine Remelius .

14 . Joſef Selig , Zigarrenfabrikant und Mina Roſenſeld .

Geburten :

9. Paula Eliſabeth , T. v. Georg Keller , Maurer .

13 . Anna Marg . , T. v. Gg Michael Frank , . ⸗Arb .
18. Anna Marſe , T . v. Boleslaw Sniecinski , . ⸗Arb .
14. Elſa Margarete , T. v. Anton Föllinger , Tagner .
18. Eltſe , T. v. Daniel Diſtler Uhrmacher .
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18 . Wilbelm , S. v. Andreas Lebert, Eiſen obler .

15. Chriſtine , T. v. Fritz Anion Johenn Keller , Modellſchreiner .
11 . Jogaun Thomas , S . v. Konſtantin Kuhn , Flaſchenbierhändler .
12. Eugen Johannes Jakob , S . v. Emil Eugen Lelling , Techniker .
18. Eltabet ) Chriſtine , . v. l Poſtſchaffner .

„ Arb .
9 . Erwin Klemens , S . v. Johaunes Werling, . ⸗Arbeiter .
6. Ku t Julius Aug. , S . v. Auguſt Roſche , Anxeißer .
9. Paula ,T. v. Karl Schönlaub , Schiffer .

14 . Erwin Alfred , S . d. Tgl . Joh . Kaſp . Baier , 1 . a .

erigine Marge T. b. Salloff . Jahs . Emeich , 11 M. a 7. Karl Werner , S . v. Karl Scherer , Gaſtwirt .

gläſer , wodurch ſie noch ſchmutziger werden ;

Mannheim , 19 . Auguſt 191

Ernſt , S . v. Kaspar Schüreck , Kaufmann .
Cugen Herrmann , S . v. Adam Bock , . ⸗Arb .

Anna , T. v. Karl Beierle , Tagner .
Frieda Eliſabeth , T. v. Johann Eruſt Ewald Menzel , Techniker .
Ludwig Alfred , S . v. Jakob Walther , . ⸗Arb ,
Karl , S . v. Anton Brumüller , Mühlenarb .

„ Roſine , T. v. Julius Schumann , Hafenarb ,
Kur ' Reinhold Friedrich , S . v. Albert Stiber , Maſchinenmeiſter⸗
„ Rudi Kurt , S . v. Friedrich Ulter , Schutzmann .

Rolf , S . v. Dr . med . Heinr . Friedrich Götz , prakt . Arzt .

„ Jobanna Klara , T. v. Johann Wilh . Küppeis , Schriftſetzer .

Willy Kurt , S . v. Kilian Graf , Spengler .
Otto , S . v. Peter Wilh . Woll , Neviſionsſchloſſer .
Karl , S . v. Georg Bausbacher , . ⸗Alb .

Geſtorbene :
2. Guſtav Lud . Eugen , S . v. Eugen Göbel , Schmied , 1 J .

„ Luſe Wolfsturm geb . Leinert , Witwe , 26 J .

„ Ferdin and Auguſt Janowski , Schuhmacher , 53 J .

. Karl , S . v. Peter Wolk , Tagner , 6 Tage . 8
Anna Marie Seebacher geb . Beyersdörfer , Ehefr . v. Jakob , Bahn

gehilfe , 28 J .
Ludwig Nikolaus ,

——
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S . v. Nikolaus Heilig , Maſchiniſt , 2 Mon .

12. Slanislaus , S. v. Leo Gaworskl . . ⸗Arb. , 1 J .
12. Hugo , S . v. Andreas Vollmer , Bäckermeiſter , 2Mon
18. Guav Gottlob , S . v. Gottlo ) Guſt . Hehl , Fenſterputzer , 4 Mo

12. Babette , T. v. Jakob Hiedl , Oberlokomotipführer , 5 Mon .

14. Heinrich Fix , Lokomotivheizer , 58 J . 5
14 . Guſtav Rohle , Färbermeiſter , 72 J .

„ Marg . Barbara , T. v. Georg Leonhard Volkamer , Vorarb . , 8

„ Ernſt , S . v. Johannes Ohler , Schuhmacher , 5
„ Eliſabeth Gerſt geb. Göbel , Ehefr . v. Johann III . , Wagner,
Anna Marie , T. v. Voleslaw Sniecinski , . ⸗Arb . 1 Tag .

„ Karl , S . v. Karl Roſſel , Tagner , 1 J .
Annd Sniecinski geb . Wieſa , Ehefr . v. Boleslaw , F ⸗Alb. ,

16. Franz Joſef , S . v. Jakog Müller , Gußputzer , 4 Mon .
8. Auguſt Anna , T. v. Georg Rathgeber , Eiſendreher , 8 Mo

„ Roſine Cöriſtine Kullmann geb. Kräuter . Ehefrau von Jo

Peter Kullmann Friedhofaufſeher , 43 J .

8. Jakob , S . v. Emil Horn , . -Arb. , 10 Mon .

9. Anlon , S . v. Wilh . Mohr , Maſchinenformer , 4 Mon .

8. Georg , S . v. Johann Weinand . Schiffer , 2 Mon .

9. Jakob Franz S . v. Heinrich Rage , Tagner , 1 —7

9. Hermine , T. v. Heinrich Schölles, Küfer , 9 Mon .

8. Georg van Hattun , Schiffsmatroſe , 17 J .
10 . Otto Willy , S . v. Nikolaus Dörrzapf , 2 J .

Gottlieb Otterſtätter , Ambulanzdiener , 59 J .

Marie , T. v. Joſef Stangl , Tagner , 11 Tage .

Luiſe , T. v. Julius Stephan , Heizer , 1 Mon.

Sporlſiche Rundschau .
Beaumont und Vedrines üker die

des Fliegens .
In „ Je ſais tout “ veröffentlichen die beiden Sieger iu den jüng

großen Rundflügen Védrines und Beaumont intereſſante Eindre
und Bekenntniſſe über ihre Erlebniſſe und Erfahrungen in K.
des Fliegens .

1¹
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Védrines erzählt zuerſt von ſeinem Leben , ˖
Jahren hat er ſeine Eltern verlaſſen , um ſich Frankreich anzuſe
und hat lange Zeit als Landſtreicher verbracht, frei und fröh
Poeſie der Straße genießend , die ſo viele Dichter geprieſen
Durch Zufall wurde aus dem Vagabunden , der all ſeine
einem zuſammengebundenen Taſchentuch mit ſich trug , ein Arb
den Motorwerken der Fabrik Gnöme . Hier kam Vedrine
erſten Male mit Fliegern in Verbindung , zu denen er nur m

furcht aufzublicken wagte . Er trat dann in die Dienſte eines

liſchen Aviatikers , der zugleich Schauſpieler iſt , Robert Lerra

Hier kam ihm der kühne Gedanke , ſelbſt einer der von ihm ſo hoc

verehrten „ Menſchenvögel “ zu werden und er beſchloß , ſo lange
ſparen , bis er 5000 Frs . beiſammen hätte . Das dauerte nicht ſel

lange und nun eilte er nach Pau , um hier ſein Pllote⸗ 157
beſtehen . Nach acht Tagen hatte er das Diplom in der
kvunte einen Niedrigkeitsrekord aufſtellen , da er für

R.

an ſeinem Apparat nur 2,75 Frs . zu zahlen hatte .
weiter Glück : die Firma Morane eugagterte ihn als ‚
ſo konnte er denn ſeinen großen Triumph erringen , den Sie
dem Wettbewerb Paris⸗Madrid . Vedrines ſchreibt ſeine Ig
bei ihm außerordentlich hoch entwickelten Sinn für Orientierung
„ Dank meiner weiten Fußwanderungen kenne ich alle Wege

Fr⸗

relchs . Ich nehme nur die Eiſenbahnkarte mit und entferne
nicht von den Schienenwegen ; komme ich an einen Kreuzweg ,
ich meine Karte zu Rate ünd ſehe , nach welcher Seite ich flieg
Viele Flieger verirren ſich leicht . Ich habe mich bisher noch ni

getäuſcht und ich glaube , daß ich das meinem Syſtem verdanke
halte mich in Höhen zwiſchen 150 und 200 Meter⸗ ſodaß d

Weg genau verfolgen kann und finde mich in der Luft ſo gu
wie wenn ich im Automobil die Meilenſteine an der Str
Rat fragen wollte . Das ſind die Mittel , mit denen ich mich

or

Dank ihrer habe ich Paris⸗Madrid gewonnen . Da ich Ihn
mein Geheimnis ausgeliefert habe , brauchen Sie nur noe
Apparat erwerben , um mir bei künftigen Flügen den S

zu machen . . . “ 5
Beaumont tritt zunächſt der Anſicht entgegen , daß die

des Fliegers irgendwie poetiſcher Natur ſeien . Für

ſei das Aufbrechen des Flugmaſchinenheeres zum europziſchen
flug zwar ein großartiger Anblick geweſen , aber die Flte
ſehen nichts davon . „ Die Eindrücke der Flieger ſind in
ſehr profaiſch . Sie deuken an nichts , vollauf damit beſchä
Weg zu finden , das Gleichgewicht zu halten und auf die
Apparate Obacht zu geben . Wo bleibt da die Pyeſie
nur auf die Lausſchaft , um ſie mit der Karte zu vergleicher
wiſcht ſich von Zeit zu Zeit mit einem ſetligen Handſchuß die

die Schläfen we

Winde gepeitſcht , vom Regen getroffen , dazu kommt d

geraten in Luftwirbel und der Lärm des Motors . Enk
der Flieger mit erſchlafften Armen , eingeſchlafenen
ſauſenden Ohren das Fliegerfeld , ſein Endziel , auf d
ſtürzt wie der Falke auf ſeine Beute . Und nur in dieſem Mon
hat er Zeit , einen erſtaunten und entzückten Blick auf die
ſchaft zu werfen und daran zu deuken , baß er zum erſten M
die Juft in einer Stadt ankommt , die er niemals geſehen , v

Exiſtenz er nur durch die Geographie oder Geſchichte wuß
er fühlt ſich ſehr müde , und wenn nach einer letzten Anſtrengun
Landung geglückt iſt , ohne daß ihm ein Malheur paſſiert iſt ,
er aus ſeiner Maſchine ſteiet und die Menge ſich auf i

ihn an den Arm zerrt , ihn die Hände ſchüttelt und ihn mi
beſtürmt , dann iſt ſeine einzige Antwort : „ Ich bin ſehr
ba zu ſein . “ Das iſt alles , woran er denkt . “ Beaumont

ſich darüber , wie unendlich der Flieger bei ſeiner Ankun
ber Begeiſterung ſeiner Bewunderer zu leiden hat und er
man müßte folgenden Empfang durchſetzen : Keine Frager
Vorſtellungen , keine Feſte , nur eine Marſeillaiſe , ein Willko⸗
trunk , Bravos und daun 20 Minuten , ach 20 Minuten nur! eine
der Ruhe und des Stillſchweigens . Seine Anſchauungen vor
heutigen Entwicklungsſtadium , in dem ſich die Flugkunſt b
der Sieger des Fluges Paris⸗Rom , des europäiſchen Run

des engliſchen Rundfluges folgendermaßen zuſammen : „2
guten Motor fliegt heute alle Welt , alle Apparate fliegen
fliegen bei jeder Witterung . Das hat der europäiſche Rundflu
zeigt ! Der Menſch hat jetzt einen Fuß in der Luft , aber er muß
den zweiten hineinſetzen . Dafür iſt ein zweimal ſtärkerer M
dasfelbe Gewicht notwendig . Die Flieger ſelbſt haben fliegen g
und haben Vertrauen zu ihren Leiſtungen erweckt , aber jetzt
ſich an die Konſtrukteure der Apparate , der Motore beſonders ,wi
und von ihnen den großen Fortſchritt verlangen , der die Erober
der Luft definttiv beſiegeln wird . Erobern allein genſgt nicht ,
muß auch au dem eroberten Ort bleiben und ſich feſtſetzen .
manchmal ſchwieriger als dahin zu kommen . Wir köunen B
rufen , aber wir müſſen uns noch zum Kampf bereiten

Automobilſport . 8
* Eine italieniſche Automobiltourenfahrt wird von Neapel

September veranſtaltet werden . Das Rennen ſoll ähnlt
deutſchen Prinz⸗Heinrich⸗Fahrten organiſtert werden und jeder
einen „ Unparteiiſchen “ an Bord haben . Die Geſt
3564 Kilometer lang und ſoll in vierzehn Etappen v⸗
meter bis 385 Kilometer durchfahren werden . Die e
ſtationen der haugtſächlich 5

0
und

Tourenfahrt ſind E
ö
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Wocher⸗Beilage m

Mannheim und Umgebung.

Wildbad .
I .

„ Nun , wo werden Sie Ihren Sommerurlaub verbringen ?
So lautet die ſtereotype Frage , wenn Freunde und Bekannte

gehört haben , daß die ſehnlichſt herbeigewünſchten Wochen der

Usſpannung herannahen . Als ich diesmal antwortete : „ Wild⸗
ad iſt mein Ziel ! “ Da ſchüttelte manches verwunderlich den

Kopf . Manchmal bekam ich auch zu hören : „ Sie ſehen doch
icht krank aus ! “ Mit dieſer Bemerkung war zugleich Wildbad

icht unzutreffend charakteriſiert . Es iſt kein Luxusbad , in der

Die internationale Eleganz den Ton angibt . Wer nach Wild⸗

bad geht, bedarf mehr oder minder der Kräftigung und Stärkung
durch die ozonreiche Schwarzwaldluft und durch die ausgezeich⸗

neten Thermalquellen . Damit ſoll aber nicht geſagt ſein , daß
man nun auf Schritt und Tritt auf Menſchen ſtop , denen man

chweres Leiden auf den erſten Blick anſieht . Im Gegenteil ,
ie Mehrzahl der Badenden — und die habe ich nur im Auge

— zeigt durchaus nicht die Merkmale des Zipperleins . Nur

ganz vereinzelt wird der Rollſtuhl durch die Enzpromenade
geſchoben , nur ganz vereinzelt ſieht man den rheumatiſch Kranken

mühſam ſich am Stock fortbewegen . Diejenigen , die ihr Leiden

gugenfällig mit ſich herumtragen , verſchwinden in der Menge .
Und darum kann auch derjenige , der ſich die Tage der Erholung
nicht durch den Anblick ſchweren Siechtums trüben laſſen möchte ,

nbedenklich Wildbad aufſuchen .
In den Tagen , in denen ich das Städtchen kennen und

ebgewinnen lernte , ergoß ſich die Hitzwelle mit intenſivſter
Gewalt auch über das ſchwäbiſche Bad und ſeine herrliche

Umgebung . Am Tage war es deshalb auch drückend heiß , —

gar oft zeigte ſchon morgens um 9 Uhr das Thermometer
Grad Celſius im Schatten an —, aber dafür waren der

bend und der Frühmorgen wundervoll kühl . Die Bergbahn ,
de die Stadt mit dem Sommerberg verbindet , hat in dieſen
agen glänzende Geſchäfte gemacht . Die meiſten Kurgäſte nehmen
erdings ein Wochenabonnement zu 4 M. und laſſen ſich Tag

Tag auf den Sommerberg befördern . Wer zum erſten Mal

nBergrücken , der Wildbad nach Weſten von der übrigen
Beltabſchließt , betritt , iſt erſtaunt über die ſorgfältig gepflegten
kächtigen Spazierwege , die nach allen Richtungen durch die

melanſtrebenden Tannen führen . Die Schwarzwaldtanne !

Ihr königlicher Wuchs gibt auch hier der Landſchaft das

charakteriſtiſche Gepräge . Es iſt auch an heißen Tagen an⸗

genehm kühl in dieſem Waldesdom , dem der dichte Stand der

ächtigen Bäume feierliches Halbdunkel verleiht . Die vielen

hebänke , die überall aufgeſtellt ſind , weiſen ſchon in den

ormittagsſtunden ſelten ein leeres Plätzchen auf . Aber wer
ie Bequemlichkeit nicht allzuſehr liebt , dem iſt auch der mooſige

Stein ein wil kommener Ruheſitz . Gar oft verſperrt auch die

ängematte dem Wanderer , der in den dämmernden Hochwald
ringt , den Weg.
Es war ein glücklicher Gedanke , auf die Höhe des Sommer⸗

erges ein erſtklaſſiges Hotel zu ſtellen , das in ſeiner dem
härakter der Umgebung ſo überaus geſchickt angepaßten Archi⸗
kür ſchon äußerlich zeigt , daß ſich in ihm gut wohnen läßt.
er gewöhnliche Sterbliche darf ſich den prächtigen Bau mit

nen ſchattenſpendenden Holzveranden und ſeiner weit aus⸗
adenden Terraſſe allerdings nur von außen anſehen , denn in

Hochſaiſon reißt man ſich um die Zimmer zu Preiſen , die
ir von den oberen Zehntauſenden gezahlt werden . Eine

kwergleichlich ſchöne Lage hat ſich auch das Panorama⸗
oktel ausgeſucht . Sein Inhaber , Herr Aug . Bechtle ,

auch den Mannheimern und Ludwigshafenern von ſeiner
üheren kaufmänniſchen Tätigkeit in Ludwigshafen bekannt .

or zwei Jahren in Betrieb genommen , empfiehlt ſich das
durch die gediegene Eleganz ſeiner Einrichtung . Wer
lück hat , in der Hochſaiſon ein Zimmer nach der Talſeite

ekommen , der iſt beim Betreten fasziniert durch den Aus .

den er auf das zu ſeinen Füßen liegende Wildbad und

genüberliegenden Meiſtern ,den parallel zum Sommer⸗
egenden Höhenzug , genießt . Hinier dem Hotel beginnt
der Hochwald , der namentlich in den kühlen Morgen⸗

den die Zimmer und Gänge mit ſeinem nͤrzigen Aroma

füllt Und wie wohltuend iſt die Ruhe ! Man hat die Stadt

reifen nahe liegen und ſpürt doch nichts von der Ge⸗
ligkeit des Tages . Selbſt die Hupen der zahlreichen Autos ,

dbad durchſauſen, tönen nur gedämpft herauf . Wenn

1 die Stadt will , braucht man ſich nur zu der mit dem

durch einen gedeckten Gang verbundenen Halteſtelle der

bahn zu begeben , die den Paſſagier in wenigen Minuten

erzen des Ortes abſetzt . Ein beſonderer Genuß iſt der

üthalt auf der dem Parterre vorgelagerten Terraſſe , unter

ſich die geräumige Bierſtube befindet . Man glaubt ſich
eidelberg auf die Molkenkur verſetzt , wenn ſich die Schat⸗

er Dämmerung herniederſenken und allmälig ein Licht nach
andern unten in der Stadt aufflammt , zuerſt die beiden

2

n Bogenlampenin der Prinz Peter Oldenburgſtraße,

man zu Hauſe derartige Genüſſe billiger hat . Das aber muß

„ blauen Kreuz “ weiter folgend , am bewaldeten „ Stöckberg “ ſteil

Samstag , 19 . Anguſt 1911 .

elektriſche
der einzigen bedeutenden Querſtraße des Städtchens , dann auf
dem Bahnhof und in den verſchiedenen Hotels und man bleibt ,
zumal wenn man einen guten Tropfen vor ſich ſtehen hat , gar
zu gerne ſo lange ſitzen , bis die Lichter und Lichterchen wieder
verlöſchen und nur noch der Mond ſeinen milden Schein über
die ſchlafende Stadt ergießt .

Es iſt ſelbſtverſtändlich , daß in der Hochſaiſon in den erſten
Hotels ſehr reſpektable Penſionspreiſe verlangt werden . Aber

man kann auch verhältnismäßig billig leben , wenn man ſich
mit einem einfachen Zimmerchen zu begnügen weiß und mit
einem gut bürgerlichen Mahl zufrieden iſt . Für einen Mogen ,
der an die Table ' hote⸗Eſſerei nicht gewöhnt iſt , gibt es tat⸗

ſächlich nichts beſſeres , als die einfache , kräftige Koſt , die man
in jedem Gaſthaus vorgeſetzt bekommt . Nach ſeiner Neigung
zu leben, gehört auch zur Erholung . Man geht in Wildbad
zeitig zu Bett , ſteht aber auch zeitig wieder auf . Bereits um
6 Uhr beginnt das Baden . Und da die Bäder , die bis um
halb 9 Uhr genommen werden , um 50 Pfg . billiger ſind ( 2 M.
ſtatt 250 . ) , ſo ſichert ſich ſelbſt derjenige , der es nicht gerade
nötig hat , dieſe Preisermäßigung und genießt dazu noch die

köſtliche Kühle des Morgens . Der Andrang zu den Quellen ,
die das heilkräftige Naß ſpenden , war in den Tagen , in denen
ich in Wildbad weilte , enorm : 1700 Bäder wurden pro Tag
verabfolgt . Ueber die günſtige Wirkung der Bäder herrſcht nur
eine Stimme des Lobes . Einen eklatanten Fall hatten wir

ſelbſt täglich vor Augen . Ein alter Herr aus Berlin , der an
einer Rückenmarklähmung leidet , kam vor zwei Monaten in
einem ganz verzweifelten Zuſtande nach Wildbad . Er konnte
weder gehen noch ſtehen und mußte in ſein Hotel getragen werden .

Heute läuft er ſehr gut und ſicher am Arme der Krankenſchweſter ,
die ſtändig um ihn iſt . Ein wahrer Reklamefall !

Für genügende Zerſtreuung ſorgt eine fürſorgliche Bade⸗

verwaltung , an der Spitze der kgl. Badekommiſſar , Herr Oberſt
z. D. Frhr . v. Gemmingen⸗Guttenberg . Im Kur⸗

garten ſteht ein gutes Theaterchen , das das Publikum allabend⸗

lich mit leichter Koſt ergötzt . Alltäglich konzertiert entweder im

Kurgarten oder auf dem Kurplatz und in der Trinkhalle das Kur⸗

orcheſter , das unter dem Dirigenten Prem ſehr annehmbare
Leiſtungen bietet . Beliebt ſind auch die Kammermuſikabende und

Sinfoniekonzerte , die im Saal des neuen Kurhauſes ſtattfinden .
Für die tanzluſtige Welt bringt jeder Samstag eine Reunion .

Bei ſolchen Gelegenheiten entfaltet ſich auch eine kleine Toiletten⸗
revue . Erſt dann ſieht man , was für Schätze die mächtigen
Koffer , die vor den Hotels abgeladen werden , bergen . Den

Clou der beſonderen Veranſtaltungen bildete während meiner

Anweſenheit die Enzpromenadebeleuchtung mit Feuerwerk , ein

ſchönes pyrotechniſches Schauſpiel , das den reizenden Enz⸗
anlagen einen ganz beſonderen Zauber verlieh . Nur muß man
bei dieſen Extraſpenden auch extra in den Beutel greifen . Aber
das iſt überall ſo und ſchließlich kann man ja wegbleiben , wenn

mit beſonderem Nachdruck hervorgehoben werden , daß ſämtliche
Darbietungen auch dem verwöhnten Geſchmack Rechnung tragen .
Das neue prächtige Kurhaus , in dem in der Hauptſache die

beſonderen Veranſtaltungen ſtattfinden , bildet dazu das würdige
Relief .

— ———

Wohin wandern wir ?

( Mitgeteilt vom Odenwaldklub . )

Tageswanderung .
. 18 ab Mannheim , . 43 an Hirſchhorn . Vom Bahnhof durch

die Stadt , mit Farbzeichen „ blaues Kreuz “ in einer halben Stunde
zum Schloß . ( An den Bänken hinter dem Schloß etwas rechts
vor an den Hang : ſchöner Blick ins Neckartal . ) Vom Schloß , dem

auf lauf der Höhe reizender Blick auf Hirſchhorn , Neckar und
auf die gegenüber liegenden Höhen ) . Weiter durch den „ langen
Wald “ in nordöſtlicher Richtung zur „ Kortelshütte “ , ſpäter ab⸗
wechslungsweiſe durch Wald und Felder ( Zeichen achten ) in luf⸗
tiger Höhe nach ca . 2 Stunden „ Rothenberg “ . ( Adler und
Hirſch empfehlenswerte Wirtſchaften . ] Auf der Straße rechts am
„ Hirſch “ vorbei verläßt man das Dorf und geht mit Markierung
„ blaues Quadrat “ in nördlicher Richtung zuerſt durch Wieſen
bei ſchöner Ausſicht ins „Finkenbachtal “ und darauf in Wald und

Hang des „ Böſeberges “ hin abwärts , bequem in 3 Stunden nach
„ Unterfinkenbach “ . Von hier au fder Chauſſee nördlich nach
4½ % Stunden Oberfinkenbach . Im Dorf verläßt man die nach
rechts führende Markierung und wandert auf der nach links ge⸗
henden Chauſſee Finkenbach —Olfen ca . 400 Meter weit und dann
mit dem erſten links führenden Weg auf die andere Seite des
hübſchen waſſerreichen Tälchens . In demſelben nordweſtlich auf
ſchattigem Weg an verſchiedenen einzelnen Höfen , Quellen und
an einer Mühle vorbei . Man bleibe noch weitere 20 Minuten

links des Bächleins im Tal , bis nach ca . 4 Stunden von rechts
die Markierung „gelber Punkt “ von der Chauſſee her einmündet .
Mit dieſer ſofort links auf durch Wald und Wieſen in 4¼ St .

Zeichen achten und hinter Raubach im Wald vollends zur bewal⸗
deten Höhe des „ Taubenbergs “ . ( Schöner , prächtiger Blick nach
Süden in den breiten Talkeſſel des Ulfenbach⸗Tales bei Ober⸗
und Unter⸗Schönmattenwag ) . Von hier nördlich gemeinſam mit
Farbzeichen „ rotes Kreuz “ . Nach ca . 20 Minuten im Wald mit
„ gelbem Punkt “ links ab ( ſcharf auf Zeichen achten ) in ca . 5 St .
nach dem idylliſch gelegenen „ Dürr⸗Ellenbach “ . ( Kleinſter Weiler
Deutſchlands, beſtehend aus 2 von 9 Perſonen bewohnten Häu⸗
ſern . ) Auf der anderen Seite lauf Zeichen achten ) ſüdweſtlich im
Wald nach %½ St . Dorf „ Aſchbach “ , in demſelben ſteil ab durch
Wieſen in das „Ulfenbach⸗Tal “ ; dann ſüdlich an der Papier⸗
fabrik vorbei bis zur Straßenkreuzung an der Halteſtelle „ Unter⸗
Waldmichelbach “ . Von hier in 6½ nach „Waldmichelbach “ . ( Gaſt⸗
haus zum Odenwald ) . 6 und . 50 ab Waldmichelbach ; . 14 und

. 57 an Weinheim . . 40, . 03 und 10 . 23 ab Weinheim , . 16,8 . 49
und 11 . 04 an Mannheim . In Weinheim genügend Zeit für
einen Stehſchoppen im Hotel „ Prinz Wilhelm “ . Fahrpreis

es , 85 Pfa. : Waldmichelbach⸗Mannhbeim 90
Pfennig .

Nachmittagstour .

. 00 oder . 08 ab Mannheim , . 33 bezw . . 53 an Weinheim .
Vom Bahnhof links bis zur Weſchnitz , dann entlang derſelben und
auf der erſten Brücke auf die rechte Seite des Fluſſes . Durch das
romantiſche Birkenauer Tal bis zur „Fuchs ' ſchen Mühle “ , wo in
dem ſchattigen und kühlen Garten ein kurzer Aufenthalt genommen
wird . Im „ Birkenauer Tal “ weiter aufwärts bis zum Dorf Bir⸗
kenau “ . Mit dem erſten im Dorf nach rechts führenden Fahrweg
über die Weſchnitz , etwas links und dann unmittelbar darauf über
das Bahngeleiſe in den Hohlweg hinein . Bei der im Hohlweg
ſofort folgenden Gabelung gehe man den Weg rechts auf, zuerſt in
Feld dann im Wald zur „Friedrichshütte “. Von hier weſtlich mit
Markierung „ weißes Quadrat “ , anfangs noch etwas ſteigend , dann
eben am Südabhang des „ Wachenbergs “ hin bei ſchönen Blicken

ins „ Gorxheimer Tal “ und auf die gegenüber liegenden Höhen .
Später rechts auf zur „ Wachenburg “ ( Wirtſchaft . Schöner Aufent⸗
haltsort , namentlich am Abend . Umfaſſende Rundblicke auf die
Rheinebene bis nach Worms und bis zum Haardtgebirge . Prächtig
liegt die „ Windeck “ und das ſchöne Weinheim zu unſeren Füßen . )
Mit dem „ weißen Quadrat “ ſteigen wir hinab an einem Ausſichts⸗
pavillon vorbei zur „ Windeck “ , deren Beſichtigung ſehr lohnend iſt ,
und ſchließlich nach „ Weinheim “ . Nach Ueberſchreitung des
„ Grundelbachs “ etwas rechts , dann am Garten der „ Vier Jahres⸗
zeiten “ links , durch den Schulhof und von da zum Bahnhof . Ganze
Marſchzeit ca . 3½ Stunden . Rückfahrten : . 40 , . 08, . 42 , An⸗
kunft in Mannheim : . 16, . 49, . 23 . Sonntagsfahrkarte nach
Weinbeim und zurück 80 Pfg .

Aus Bädern und Kurorten .
sDie Frequenz von Wildbad ( württ . Schwarzwald ) beträgt

am 17. Auguſt 16 877 Perſonen .

⸗ü⸗ Herrenalb ſteht im Zeichen der Hochſaiſon . Die große
Frequenz beweiſt , daß das herz⸗ und nervenſtärkende Klima ſeinen
Ruf ſtändig vermehrt . Die Zahl der Beſucher beläuft ſich ſeit
1. Mai bis Mitte Auguſt auf über 8000 oder 1200 mehr als im
gleichen Zeitraume des Vorjahres . Den einlaufenden Anmel⸗

dungen zufolge ſteht auch für die Nachſaiſon ſtarker Beſuch bevor .

Bad Liebenzell , 18. Auguſt . Der letzte Sonnkag
brachte uns einen äußerſt ſtarken Fremdenverkehr . In den ver⸗
ſchiedenen Hotel und Gaſthöfen herrſchte daher auch ein reges
Leben . Die Geſamtzahl der Kurfremden beträgt bis jetzt 8749 ,
alſo 693 mehr als voriges Jahr . Auf Anordnung der Stadtver⸗
waltung wurde vom 9. auf 10. d. M. eine amtliche Zählung der
zurzeit hier weilenden Kurfremden vorgenommen, welche die
ſtattliche Zahl von 1280 ergab . Berückſichtigt man , daß Liebenzell
nur 1350 Einwohner zählt , ſo kann man ſich ein Bild machen
wie gut unſer Städtchen beſetzt iſt .

Aus den Vereinen .
B. Deutſche Gebirgs⸗ und Wandervereine . Die Mitglieder⸗

zahl des Verbandes Deutſcher Gebirgs⸗ und Wandervereine iſt
auch im laufenden Jahre wieder erheblich gewachſen . Dem Ver⸗
band gehören jetzt in 67 Gruppen rund 210 000 Mitglieder an .

Dieſe verteilen ſich auf die einzelnen Unterverbände wie folgt :
Schwäbiſcher Alpperein 35 000 , Harzklub 19 000 , Eifel⸗ , Pfäl⸗
zerwald⸗ , Sauerländiſcher Gebirgs⸗ und Erzgebirgs⸗Verein
je 15000 , Rhein⸗ und Taunusklub Wiesbaden und Thüringer
Waldverein je 14000 , Badiſcher Schwarzwaldverein
12 500 , Württemberg . Schwarzwaldverein 10 000 , Odenwald⸗
und Vogeſenklub je 8000 , Weſterwaldklub 1000 Mitglieder .
Im Verband ſind 485 Schülerherbergen und 131 Herbergsnach⸗
weiſe eingerichtet . Die meiſten Herbergen weiſt der Oden⸗
waldklub mit 137 auf , dann folgt der Vogeſenklub mit 134 . Der
Verband wird ſeine diesjährige Hauptverſammlung vom 9 . bis
11 . September in Bad Wildungen ( Waldeck) abhalten . Mit der

nach dem Ort „Raubach “ (Wirtſchaft). Im Dorf ſcharf auf
Führung der Geſchäfte des Verbandsausſchuſſes iſt bis 1915 der
ſächſiſche Erzgebirgsverein betraut .

8



in unmittelb . Nähe des
Heidelberger Stadt⸗Rümmelbaczer Hof

Pension . 50 —6 Mk. Pel . 99. Neuer Bes . : HK. Münch . 130

Haltest , d. Vorortzüge

Pension u . Hotel - Restaurant

. „ Siebenmühlental “
Heidelberg , 15 Min . ve d. Elektr . Bahn . Telefon 522 .

Ruhige prachtvolle Lage , am Wald - und Bachesrand ,
noerrliche Spaziergänge ins Hochgebirge und Neckartal .

Teu eingerichtete Fremdenzimmer . — Pension von 4 Mk.

an — Restauration zu jeder Tageszeit , Diners u. Soupers
von . 50 Mk. an. — Eigene Konditoref , ff. Export - Biere

und Weine . Grosser Saal , Nebenzimmer , Kellerwirtschaft

und Garten . — Auch passend kür Vereine u. Festlichkeiten .
5 Besitzer : Emil Hess aus Mannheim .

2 f Luftkurort
Herrl . Sommeraufenthalt in schönster Lage im Elsenztale , 20

Minut . vom Bahnhof Neckargemünd , 5 Minut . v. d. Haltestelle

Waldhilsbach . Neu einger . Zimmer . Pension , Milchwirtschaft .
Elektr . Licht . Garten . Tel . 17. Andr . Meyer . I184

b . Heidel -

25
elnansen verg , Holel U. Penslon fdler

15 Heidelberg p. Bahn 5 Min . Altren . Haus . Grofer schatt .
Garten . dir . à. Neckar. Grofſe Säle . Haltest . d. Elektr . Bahn.

Pension . Prosp . zu Dienst . Tel . 787. Bes . : H . Walter . 132

Ichönau Lastt . eum Foldenen bäwen
Schöne guteinger . Fremdenzim . Gute Küche.

bel Heidelberg . Zu Ausflügen 7 Gesellschaft . u. Vereine sehr

eeigne t. Groß . schatt . Garten , geräum . Saal . Pens . zu mäss .

i8.

inn

bilfturort Königsmühle
ras “ seue

1 1 2 Ludw Schulde .

Schönst . Ausklugsort der Pfalz , mitten im Walde gelegen , Große
Restaurationsräume . Reichhalt . Speisekarte . Prima städt . Regie -
Weine . Hell . u. Münch . Bier . Pens . nach Uebereink . Tel . 647. (164

Sonn - und Feiertags offener Bierausschank am Wasserfall .

ün einer Stunde üb. Schwetzingen) grobart.
vomantischer Kalserdom . , Ruhestätte von 8
deutschen Kaisern , mit neuer Kaisergruft .
Protestationskirche . Histor . Huseum . [ 159Weyer

Stat . Kaltenbach - Hinterweidental

Dahn. urbaus und Hotel zur Sonne .
Elektr . Licht . — Bäder . — Auerk . gute Küche . Naturweine .

Wagen . Telephon 14. Inhaber : Ludw . Kees . 161

2

Bad. Schwärzwald.

Slbllbronn Amt Ettlingen , Stat . d. Albtalbahn . Gasth .
„ Zur Sonne . E. Wipfler . Pens . Post . Tel . I72

aden-Baden ete. Matau. . kern Duen
Mernsbacherstr . 81 —

Zunächst den Bädern gelegen , Neu renoviert . Elektr . Lächt .
Gut bürgerl . Haus mit mässigen Preisen . Spezialität : Wein⸗
u. Frühstücksstube . Fr . Müller . 85

Tfürt. Aiearzuad

Wilab ad. Hotel Badischer Jal
Gut bürgerliches Haus mit Garten ,

Besitzer : K . Frantz . 82

LILIITTLNTETTT

ildhad Aote gounes Rasf
Gut bürg . Haus in nächst . Nähe

des Kurplatz . u. Bäder . Pens . v. M. . — an. Bek . durch

gute Küche u. Keller, . Groß . Speisesaal . EKlektr . Licht .

Auto - Garage . Stallg . Bes . H . Heinzerling . 9

Ieeeeeeeeeeee
vig - - vis dem

Schwarzwald - Hotel Babnbeie
Pension von . — Mark an. — Hübscher
Garten dicht am Walde . Mai u. Septbr .

Telephon 6. Bes . ; W . Schmid 80

ee
Jasthof 2. Sonne?
Altren . Haus . Fremdenzimmer . 2
Gut bürg . Küche . Reine Weine .

Bier v. Fal Stallg . f. Pferde . Tel . 8. Bes. ; Rob. Weber . I88 5

Schönmünzach Jasthaus U. Pens . 2. Odisen
an der Schönmünz gelegen

Im Murgtul . Gutes bürgerl . Haus mit Privat -

ension Bellevue . Gute Bedienung , reelle Freise . Dicht am

Valde . Pension Mk. . 80 . Besitzer : Karl Batsch . 13

AH NMUAHHU
Mudpa
ermässigte Preise .

9
875 5

Badlen-Baden rtksauramt . - Aipisfabef ,
Sophienstraſie 32 Telephon 871.

Direkt bei den Grossherz . Bädern . — Zimmer inkl . Frühstück
von Mk. . 50, Pension von Mk. . — an. — Gut bürgerl . Haus .

Prospekt . Elektr . Licht . Pesitzer K. Degler . 22
Gute Bedlien . Tel . - Nr. 11. Jak . Bockstahler Wwe. 141

del Heidelberg

bütikurort Neltargem Penslen u. Café iton
In nächst . Nähe d. Bahnhofes u. des Waldes . Herrl . freie Lage ,
schatt . Garten , gute bürg . Küche , hübsche Villa , der Neuzeit

entsprech . einger , Bäder im Hause . Kahnfahren u. Fischerei -

legenheit in nächst . Nähe . Telephon . Das ganze Jahr geöffnet .
ension 4 — Mk. Besitzer : W. Rehn . 158

bufturort Remarsteinadt v Gasthof , Zum Scift -
bekanut durch gute und billige Bedlenung , eigene Metzgerei ,

gchöne Lokalſtäten u. prachtvolle Aussichten auf den Neckar

u. dle Bürgen . Bes . gröh . Vereinen u. den Herren Lehrern b.

Schulausflügen 9 2 5 Min . v . d. Dampfboothaltestelle .
Fenslon v. Ik . . 50 an , Tel. -Nr. 12. Bes . ; Meorg Fehn . 137

Wiesloch Hotel Zäbringer Hol brer
Nähe des Waldes . Haltestelle der elektr .

Strassenbhahn nach Heidelberg . Hochmoderne Gesellschafts -

räume . Großer Saal und Gartenwirtschaft , Kegelbahn . Aner -

Kannte gute Küche . Automobil - Station . Zu We
best . empf . Gg . Hilbert , früh . Gesellschaftshaus , Mheim .

Malümiebelbach übte. aun gügalt
Erstes Haus am Platze . Fremdenzimmer bei mäßiger Pension .

Bad , Telephon im Hause . Für Vereine , Touristen u. Schulen

bestens empfohlen . Besitzer ; Emil Farnkopf . 121

Bahnstatlon

Hirschhorn à. M. Ptel Zun Maluralen
Lage ,
Pension von Mk. . —
Garage .

Gesellschaftssäle . Garten mit Burg . ff. Küche u. Keller .
an . Bäder im Hause . Telephon 8. Auto⸗

K . Schäfer , echem. Küchenchef . 142

2.
15 Min . v. Stat . Hetzbach

Bekannt . bufthurort
m. vorzügl . Verpflegung .

Schönste Ausflüge . :
Autohalle . Fam. - Pens .

— Odenwaldbahn — Mäz . Preise . Luft - u. Son -

„ Hetel Pfeiter “ . nenbad . Forellenweſher ,
Telegr . u. Teleph . Marbach Fostamt Beerfelden 17.

aneae ,
Fuuplesbein. dasthaus Deutscher aser

Eeke der Kreuzstrasse , 8 Minuten

vom Bahnhof . Altrenomm . Gasthaus ; für Reisende u. Gesell -

schaften bester Erholungsplatz . Selbstgek . Weine , Mann -

neimer Biere , vorzügliche Küche. Ludu ig Hübsch . 123

Bensheim . dash. zum Deutschen Hasser
Telephon 382 .

1 Minute vom Bahnhof , schöne Fremdenzimmer . Nebenzimmer

Baden- Baden Lnugter elghel
Richard Becker . 21

Ehersteinburg Saden Gasthaus zuf Krane
Schönster Ausflugsort , am Walde gelegen . Pension . Restaur .
kür Vereine , Touristen gute Unterk . Zim. v. Mk. . 50 an Bürg .
Mittagstisch . Tel . 707. Bes . B . Falk , fr . Wolfsschlucht , [ 15

fhnüarae
5rerer dopeme

altrenommiertes 66

MurgtalnahnSt . Furbagh ) „ Zur Post “

Durch Neubau bedeut , vergrögert . Elektr . Licht im ganz . Haus .
Hirekt am Walde geleg . Beste Fahrgelegenheit . Eig . Forellen -

fischarei . Prospekte durch den Besitzer F . Hagemmeyer .

Nurtotel lagerhol. Freudenstaul
Schönste und ruhigste Lage in der Nähe des Waldes .

Vorzügl . Verpflegung . Renoum . Haus . Pensionspreis

von Mk. . — an, Bäder im Hause . Wagen an der Bahn.

Telephon 108. Bes . : Herm . Mast . , Küchenchef . 7564

Srieshah Geseetal, Bader] Casin . U. Pens . 2. bind
Fremdenzim . , gute Küche , reine Weine , ff. Bier , anch Münchn .
Spatenbier v. Fass. Schatt . Garten . Louristen , Sommerkrischl . ,

er . u. Gesellsch . best . empf . Prosp . gr . Bes . : H. Bruder . f40

feüübnben Je, . dan n Un

Jasſof Belenhaus :
Schönst . Aussichtspunkt d. Schwarzw . Pension . Post , Telephon ,
Telegraph . Bäder . Geöffnet April bis Nov . Winterbetr .in Unter⸗

multen , ½ Std . unterh . d. Belchenbauses à, d. neuen Fahrstraſle .

Eig . Jagd u. Forellenfischerei . Bes . : J . Sefvater . 190

—

Hniebis. 6stn . a , Pens . f Tlexandersdanze
973 m ü. M. Herrlicher Sommeraufenthalt in -

mitten schöner Tannenwaldungen . Prospekte gratis u. franko .
Telephon Kniebis Nr . 1. Bes . : Lomis Gaiser . 49

Ppforstal pararea ) , te Birer .
Bestempfohl . Haus , hüpsche freje Lage , ir

nächster Nähe eigene Tannenwaldungen . Bäder , Tel . 4. Mol-
Kerei u. eigen . Führwerk. Bes . : Frfiedr , Vokt - Dietz . 44

bad . Schwarzwald

800 Mtr . ü. d. N.

Rings von einge -
schlossen , prächtige Tan -

8 nenwaldungen in unmit⸗
telbarer Naähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,
Ruhebänken u. Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhen⸗

Wanderungen und grössere Waldspaziergänge , Modern ein .

erichtete städtische Badeanstalt , grosses Schwimmpad und

Eingelbäder . Elektrische Beleuchtung . Gelegenheit kür Foxellen -
kischerei . — Prospekt und nähere Auskunkt durch den 255

Vewschönerumgsverein -

1 1 Milde , son -
i . Breisgad uge und

30 e geschützte Lage . Bestgeeignet .
Platz f. Rentner , pens . Beamte

ete . Schöne bill . Bauplstze . Hübsche Waldspazier -
gänge , nächst . Aufstieg z. Belchen . Am Platze elekt .

Licht , Wasserleitung , Schwimmbad , vorzügl , Gasthäuser .
Nähere Auskunft : Verkehrsverein Stanfen . 7723

Aahgetuan dethenv pen. un lm
Altbekanntes bürgerliches Haus mit schattigem Garten und
Wald in nächster Nähe. Schöne u. guteinger , Fremdenzimm . ,
gute Küche u. reelle Weine . Versch . Biere . Gute u. pillige
Pens . V. Mk. . 50 an. Tel . u. Bäder im Hause . — Dem verehrten

im Wiesental in allernächster Nahe

kür Familien sowie grosser Saal für Vereine . Gute Küche .
Dublixum empfiehlt sich bestens Gustav Wässler , 24l

Zimmer v. . 50 an . Tel , 8. Neuer Bes . : F . Biemhmnaier . I87

Aasth . u . Pens . zur Sonne
ad blebenzel mit Hotel Post , nächst dem

Bahnhof , anschliell . a. Kurpark . Neu u. komfort . einger .
Post u. Telephon . Elektr . Licht. Eigene Milchwirtschaft .

Prosp . versend . : Bes . Karl Hartmann -

FEFr

Ffeudenstadt e ft

Hanges, 740 m 5

Aisees parzwaid , 8 , e
UI Salsouschnellzug ; Frankfurt - MHannhelm - Freudenstadt . —

Schönste ebene Tannenwälder . — Vorzügl . Quellwasser .

cn prächt . Geblroslandschaft . gag . 50 Ausflüge . ( .

I Apenausblick . Kurthester , Lesezimmer , Tennis , Luftbad , H
Jagd , Fischereh Dlakonissen - Kurhaus , Elektrizität und

1 Gas . 5 lerzte . Renomm . Hetels (25) , K. 200 Privatwoh -

nungen , VIllen - Kolonle , 3 Wald - Cafes , Ex. u. kath . Kirohe . 2

„llustr . Fükrer dureh Freudenstadté . Prosp . grat . durch

Stadtschultheiss Hartranf t . 102

Aemeeeeenren

Fldss-böfhringen. 25
0Vogesen : Tuktkurort 5t. Auna

bei Sula , . - Els . , 500 m ü. M, inmitten herrl . Tannen -
wälder , remantischer Burgen , Seen , Felspartieen , Alpen -

lernsicht . Große Terrassen , Bad, moderne Einrichtungen ,
bension m. Zim . v. Mk. . —an . osp . frei . Befer . 7507 ̃

N

Sommer am Bodensee .
Eisenbahnstation Horn . Post und Tele -

gtel Dad forn e Familienpension am
de. Neuerb . Terrasse u. Seebäder . Park .

a. Botlonsee Schwelz ) Prosp . Pens . m. Zim .v. Fres . . 50 an. I167

vi Idstötte — 800 m fl. M.
Seellsberg Sobepels . In 7555 Hotel - Pens . Bellevne
Hauptbau nei , moderuster Comfort . Grosse schatt . Terrassen
mit wunderv Blick auf See u. Geblrge . Pensionspr . Juli u. Aug .
Fr . 7 12 , Mai ,Juni u. Sept . Fr .6 10. Prosp . zu Piensten . 228

Ein neuer Führer durch
Heidelberg und Umgebung .
In der Sammlung von

Woerls Reiſehandbüchern
( Woerls Reiſebücherverlag in
Leipzig ) iſt ſoeben der „ Füh⸗
rer durch die Bergſtraße von
Darmſtadt bis Heidelberg ,
das Neckartal von Heidel⸗
berg bis Heilbronn und den
Odenwald “ in 6. Auflage er⸗
ſchienen . Woerls Führer
wenden ſich vor allem an die
Maſſe der Touriſten und trg⸗

gen allen Anſorderungen , die
man an ein Reiſe⸗ und Wan⸗
derbuch ſtellen kann , Rech⸗
nung . So enthält das vorlie⸗
gende Bändchen — das nur
1 Mark koſtet — vor allem
auch Reiſepläne für Rad⸗
fahrer und Hinweiſe auf die
Jugendherbergen . Daß die
Stadtpläne von Darmſtadt ,
Mannheim , Heidelberg
und Heilbronn vorhanden
ſind , ſowie Kartenbeilagen
undVogelſchaubilder von der
Bergſtraße und dem Neckar⸗
tal , iſt ſelbſtverſtändlich . Die
vorliegende Neuauflage des
beliebten Führers wurde von
Herrn Dr . Max Koppe in

Seeheim a. d. B. beſorgt , von

ihm rühren verſchiedene Um⸗

arbeitungen und Erweiterun⸗

gen her . Dabei haben auch
die ſtädtiſchen Behörden , Ver⸗

kehrsvereine und Ortsgrup⸗
pen des Odenwaldklubs bei

der Herausgabe tätig mitge⸗
wirkt . Ein Inſeratenanhang
informiert über die Unter⸗

kunftsverhältniſſe , ſoweit dies

nicht ſchon im Textteil ge⸗
ſchehen iſt , wobei hervorge⸗
hoben werden muß , daß ge⸗
rade dieſe wichtige Seite des
Reiſeweſens bei Woerl mit

beſonderer Sorgfalt gepflegt
wird . Möge auch der „ Woerl “
den Reiſe⸗ und Touriſtenver⸗
kehr in unſerer Stadt und

ihrer näheren und wefteren
Umgebung günſtig beein⸗

fluſſen .

Schönwald ( 1000 M. ü. d.

. , Station Triberg ) , iſt und
bleibt doch einmal einer der

lieblichſten Kurorte im badi⸗

ſchen Schwarzwalde , ein Luft⸗
kurort par excelleuce . Alle

Anſprüche , die man heute
an eine moderne Sommer⸗
friſche und einen romantiſch
gelegenen Platz mit Kom⸗

fort und allen Bequemlich⸗
keiten zu ſtellen vermag , ſind
in Schönwald vereinigt . Was

nun aber Sch . einen ganz be⸗

ſonderen Reiz verleiht , ſind

ſeine ſubalpine , windge⸗
ſchützte und ſonnige Lage , die
ſtaub⸗ und bakterienfreie ex⸗

92 friſchende und belebende Luft ,
die auch in den Hochſommer⸗
monaten keine Schwühle auf⸗
kommen läßt , die herrlichen
Waldungen , die romanttſchen
Waldpartien , durch welche die
wohlgepflegten Wege füh⸗
ren . Dieſe letzteren ſind mit
Rückſicht auf den methodiſchen
Luftgenuß angelegt , führen
teils eben , teils in mäßiger
Steigung auf die umgeben⸗
den Höhen , faſt immer durch
üppige Tannenwälder und
gewähren ſchöne Ausſichts⸗
punkte . Das Kur⸗Orcheſter ,
ſowie die Reunion und Ver⸗
anügungen im großen Saal
des Hotel Viktoria erhöhen
noch die Reize und Vorzüge
dieſes vielgepriezenen Fleck⸗
chens Erde .

§ Bab Liebenzell . Das Gar⸗
tenfeſt in den König Wil⸗
helm⸗Anlagen , das amsonn⸗
tag ſtattfand , ſowie das geſt⸗
rige Nachtkonzert , ſe mitvanz
vor der Wandelhalle , erfreu⸗
ten ſich eines äußerſt ſtarken
Beſuchs , ein Beweis , daß
dieſe Veranſtaltungen Kur⸗
gäſten und ſonſtigen Beſu⸗
chern eine willkommene Ab⸗
wechslung bringen . Gleich⸗
zeitig fand geſtern abend eine
Beleuchtung der Burgruine
ſtatt , welche ſich hierzu beſon⸗
ders gut eignet , Intereſſant
war insbeſondere die Be⸗
ſchteßung mittelſt Raketen .
Die Zahl der Kurfremden
beträgt 1797 , gegen 1391 am
gleichen Tag des Vorjahrs ,
ſomit bis fetzt ein Mehr von
406 Perſonen .

Bad Wildungen . Die
Beſucherzahl unſeres Bades
betrug am 16. Auguſt 11 00
Perſonen .

Mässige Preise , Besitzer : Paul Treiber . 114

20 Minuten von der Nebenbahn Heidelberg - Weinheim .

Fünwbele u
Schönster Punkt der Bergstrasse .

Inmitten herrlicher Laub - u.

278

Bad . Sehwarzwald — Statiem Oppenan

Hotel „ Zum Hirscehen “
Minsralquellen und Bäder .

Pension

Prospekte gratis .
Albh . Hoferer .

Aterslein .Tannenwaldungen , direkt am Wege nach dem Aussichtsturm weissen Stein . Voll⸗

ständig ruhig und staubfreie Lage . Für Rekonvaleszenten und Erholungsbedürktige

zu jeder Jahreszeit sehr geeignet . Modern eingerichtete Fremdenzimmer . Grosser

luftiger Speisesaal . Grosse Perrasse . Gartenanlage . Schönes Wiesental mit Forellen - Herr oder Dame findet in

teiche . Vorzügl. Küche . Diners . Soupers . Speisen 4 Ja carte . Cafe jede TPageszeit . ruh . , still . Heim bei sehr mäbig .

Reine Weine offen u. in Flaschen , ff. hell u. dunkel Bier . Für Vereine u. Gesell - Entschädig . liebevolle Pflege

schaften bestens empfohlen . Pension von Mk. . — an, Bäder im Hause . Elektr . und Versorgung. Anfr . bitte Zu
Besitzer : Wühelm Krämer . I170 richt . an L . Heck , Rleiche

Licht . Lelephon Nr . 8.

1i1
b. Hlrsau , . - A. Calw ( Wttbg . )

Bad Peterstal
Hohenwaldau - Stuttgart

Besitzer ; Dr . Katz , Oberstabsarzt à. D. 214

ee
Aitbewährtes Sanatorium . 4
Herrliche und ruhige Lage .
485 Meter üb. M. Schöne

Seeeee

Lufthütten . Luftparks .
Dlätkuren . Iudividuelle Be-

C

andlung .
Ertolge . Prospekt

Hervorragende
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5 Verloren 5
Verloren .

In der Nähe des Neubaues
der Lanz ' ſchen Villa wurde
eine weiße Perlentaſche
buntgeſtickt , Inhalt 1 goldene
Damenuhr ( Andenken ) und
Sonſtiges , verloren .

Der redliche Finder wird
gebeten , die Taſche gegen gute
Belohnung Werderſtr . 23 ,
4. Stock abzugeben . 62663

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in all . Gym . ⸗
u. Realfächern Nachhilfe f. zu⸗
rück ebliebene Schüler . Preis

Staats u. Privat , ſowie Lehrer
erhalten bei Anzahl . u. monatl .
Abzahlg . von feinem chriſtl . Maß⸗
geſchüft Herren⸗Garderobe
nach Maß unter Garantie für
Ia . Stoffe u. eleganter Paßform
zu mäßig . Preiſen für die Reiſe⸗
u. Urlaubszeit . — Spezialität in
Reiſe , u. Sports⸗Anz , ſowie in
Mäntel u. Paletots . — Dank⸗ u.
Anerkennungsſchr . zu Dienſten . —
Off. u. Nr. 5048 a . d Exped . d. Bl.

LokerI. Heiseefeten
werden aufbewahrt und
weiter befördert .
AufbewahrungsmagazinI aterricht 1

62208

ſ. d. geehrt . Damen . Briefe unt .
4695 an d. Expedit . d. Bl . erbet .

Begrte

62219

6 . 4 . Teleplon 3026 .

ITräuleen k. d. Kochen gründl .
ſFerlernen in kl. Privatpenſ .

Bismarckpl 5 hochp .

Perf . Hausſchneiderin empf.

pr . Std . 2 Mk Vorbereitungs⸗
unterr . zur Aufn . a. Gymn . u.
Realſchul . Ferienkurſus . Offt .
u. 4057 an d. Exvedt . d. Bl .

Nechbilke⸗ und Vorberei⸗
tungsunterricht erteilt

Primaner . Gefl Off . unt . Nr .
62595 an die Exped . d. Bl .

Nachhilfeunterricht .
Wähyrend der Ferien erteilt

erfahrener Lehrer gewiſſenhafte
Nachhilfe in Sprachen und
Mathematik und bereitet
Schüler u. Schülerinnen für
die Aufnahmeprüfungen
in Mittelſchulen vor . Beſte
Referenz . Gefl . Off . u. „ Nach⸗
hilfe “ Nr . 61781 a. d. Exp d. Bl .

Violinunterricht!
Noch einige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗
nahme u. gediegene Ausbildung.
Vorbereitung fürs Konſerva⸗
torium . 59594

Gefl . Anmeldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 43

Sflindlicher Unterricht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛc. 11858

Fiiedrich Burckhardts Nachf.
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der
Stenographie

Tel . 4301 . 0 , 8 .
Bureau f. Schreibmaſchinenar⸗
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

5664
I oogge H auf AN 008
Srer reeeen eur en
asoi es eonidg zunr

enesueg - Ae,a

S8sfuSdopi0d JJsUoſbelg

GPeee
Wer vermietet

große ſchöne Wohnung
per 1. Oktober

MenPropiſion von 100 Mk.

Offerten unter Nr . 62648

an die Expedition ds . Bl
Junge Katze mit Ringel⸗

ſchwan ; entlaufen . 4894
Abzugeben U 1, 15 .

Vor Ankauf wird gewarnt .

übernimmt Buchführung und
ſonſt ſchriftliche Arbeiten auf
Stunden , Tage wie auch läng .
Zeit unt . billigſter Berechnung .

an die Expedition d. Bl .

Kaufmann

Gefl . Offerten unter 62524

Zum Bügeln
8 —

daedeem perf . arb . ,

Porfektegchnelderin

wird angenommen
Frau Gühr Wwe.

CS , 17 , parterre .

e pfiehlt ſich bei zivil . Preiſen .
M 4 , 2 , . Stock IIs . 4849

nimmt noch einige Kunden
an außer dem Hauſe . 56803

Marg . Wiederrecht , S 3, 7b.
2. Stock .

Beizen , Wichſen , Umfärben von
Möbeln , ſowie in allen vor⸗
kommenden Reparaturen em⸗
pfiehlt ſich

Im Aufpolieren

61889

Ernst Zimmermann
Langſtraße Nr . 10 .

BPoſtkarte genügt .

Auf Kredit
Herren - und Knaben -

Anzüge 62816

Möbel
172 bei 15
S . Halpert & Co .

T I , Za , Breitestr .

Günstigste
Zahlungsbedingungen 158

„

Aaausen . Nöfaden
werden billigst repariert .

61918 Minnig , H 4 , 24 .

Honig
garantiert naturreinen aus ei⸗
genem Stand à 10 Pfd . Doſe
Mk. . — 1 Ztr . Mk . 80 . —.

Harl Blum. Binzgen
b. Kleinlaufenburg ( Baden) .

62616

Von oen den Haaren
werd . Locken, Zöpfe , Haar⸗
unterlagen u . Haarketten
angefertigt . Beſtellkarte genügt.
Otto Weber , Friſeur , 16,8 .

62512

Badeeinriehtungen
Badewannen , Waſchmaſchinen
zu verk . u. zu verl . , evtl . auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Ralen von —20 Mk. 6800

Karl Schatt , J 1, 20 ,
Badewannenverleihanſtalt .

Pianos
Teflzaklung .
WMemmer ,
Ludwigshafen

Suiſenſtr . 6.

Diskretion . 22⁴

ur Niederkunft für Damen fir.
diskr . Landaufenthalt bei vydia

Werner , Ww. , L
42025

b. Darmſtadt .
763

Damen
finden liebevolle , diskrete
Aufnahme . 58915

Hebamme Fahrner ,
Bürgermeiſter⸗Fuchsſtr . 71.

beff. Slände ſind . ſtreng
Aen dißer . liebev . Aufnahme

in iſoliert am Walde ge⸗
legener Villa mit Garten bei allein⸗
ſtehender Hebamme . Vorbeck ,
Nußloch b. Heidelberg . 14950

Herren⸗ u . Damenwäſche
nimmt an zu waſchen u. dügeln
62194 Frau Schröder

Kl . Wallſtadſtr . 8a , 3. St .

WWein
Not u. Weiß v. 70 Pfg. ab d. Str .

Proben v. 5 Str . frachtfr. Maunheim .
. Müller, Weingutsbeftzer,

Bobenheim a . Rh .

Ateljer für Aukertigung
künstlicher und moderner

Haararbeſten .
Hgarunterlagen , sehr vor -
kteilhaft zum selbstfrisieren .
Zöpfe , einzelne Teile , Per -
rücken , Scheitelu . Toupets ;
naturgetreueste Auskübeg ,Reelle Bedienung .

4

Strengste Diskretion .
Heinr . Urbach , Spez .
FlankenbDs , S LEtage

Telephon 3888 .

Täglich füßen ſelbſtgek .

auf ſehr gutes Haus ſuche ſof .
Dir . Off. u. Nr. 62276 . d Exp .

Shpethelen
deen a ae
derungen und Aus⸗

Hländen zu normalen Bedinsung .
P . Eckes , Ladenburg . 62600

Pen leiht auf k. Zeit Mk. 100
geg . gt. Sicherh . Off . unt .

Nr. 4867 an die Expedition .

70 Ankauf

ltes Gold , Silber und
latin kauft zu höchſten

Preiſen . 62576

Egid Huber
Juwelier Goldſchmied

* *

Kalfe Möbel und Betlen
Einricht

a
eiſen .

kanft und 52659
Fran Hebel . F 5, 11.

An - Verkaufs -

Zentrale 57618Apfelmoſt
bei 54

eundwig Seonbard 07 ,7

—

altrerkehr
II . Hypother Mk. 20 000

Tieſder , Schuße , Weitzene

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr
für getragene

Herrn-u, Damenkleider
MöPPel

Stieſel u. Hausgegenſtände .
Für Jugeud⸗ſtleider noch teuerer .

Gefl. Beſtellung erbeten .

Kissin , I I. 10
Laden . 59247

Zahle bis 40 ,

für getragene

Terr. - . lam. -Aeider
Stiefel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .
Telephen 4308 .

Goldkorn , 6 7. 17.

89115

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfälle , altes Eiſen und
Metalle , Gummi und ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon 2189 . 60780

Einſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Lump . ,
a. Champagn . ⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , G 7, 48,
Telephon 799. 54980

PC

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Zink sowie sümtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn
ꝙ 5, 16 . fies Tel . 1388 .

II 5
In einem aufblühenden Orte

der Bergſtraße iſt ein

Jabrikgrundftick
mit ſchönem Baugelände

umſtändehalber ſofort preis⸗
wert zu verk ufen .

Gefl . Off . unter O 62664 an
die Exped . d. Bl .

Hauskauf .
Haus mögl . innerhalb der

Stadt oder Oſtſtadt bei hoher
Anzahlung zu kaufen geſucht .Off u. Nr 4718 a. d Exp .

Ein HBaus
angrenzend an 2 Querſtraßen
zu jedem Geſchäftsbetrieb ge⸗
eignet . Wegzugshalber billig
zu verkaufen . 62568

Stockhornſtr . 16 .

Bhukeife Villenbauplätze
für Beamte und Arbeiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u
Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 9000 Mk. an , Gck⸗
bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günſligſten
Beding . zu verkaufen . 57106
Näh . L. Volz , Baugeſchäft ,
Seckenheim , Hauptſtr . 132

Neues Haus , 2 ſtöck . mit je
2 Zim . u. Küche ( auch als Ein⸗
familienhaus geeign . ) , gr . ang .
Garten . Hühnerhof ꝛc. zu verk .
Näh . Blücherſtr . 6 , Feuden⸗
heim . 4589

Werkzuf
Linoleumbelag , rot Granit ,
für 2 Zr . , ca. . 95 . 45 u.

. 40 . 30. 62582
1 größerer Erdölofen .

Rheinvilleuſtr . 4, 3. Stock

Schreibmaſchine
( Remington ) wenig gebraucht ,
zu verkaufen , Anzuſehen
von —1 Uhr . 62535

8 6 , I8 3. St . its .

86 102 Stock aut erh .
40 Wirtſchaftsbüffet

mit Gläſerichrank z. verk . 58

Iſch . Schlafzim . Divan , Kanaper
2n . Herde , Stehp . , Ladeuth . vollſt .
Betten , Waſchkom . , gr. Eisſchrank ,
Ausziehliſch , Schreibt . , Kopierpr ,
Kücheuſchr . , Gramophon u. a. m.

Aufbewahrungsmagazin , R 6, 4.
62485

5 *
2 Juppen⸗Anzüge grau zu ver⸗
kaufen . 4726

S 4 , 10/ö1 , 4. St . Its .

Mezrere neue ſeine Pitſch
pine⸗Küchen ſofort ſtau⸗

nend bill . zu verk . 4731
S 2 , 6 Hth . Schreinerei .

Papagei
ſprechend , billig zu verkaufen .
4720 E 1, 15 , 3. St .

Complettes Werkzeug für
Möbelſchreiner

ſehr gut im Stande zu ver⸗
kaufen . 62567

Stockhornſtr . 16 .
Gebrauchtes Klavier bill .

zu verk L 6 , 14 pt . Iks . 2402

Neue ſeine Pitſchr pine
Küche ſof . ſtaunend bill . zu
verk . G 8 , 10a 2. St . 4657

IilnPiauos
von Prof . Dr . Hans v. Bülow

sehr warm empfohlen

meueu . sSebrauchte
Weit unter Preis
bei 61917

Siering , O 8, 8 .

ſchwarz und

— — — — —

Gelragene Anzüge
faſt neu , Anſchaffungswert
Mk . 120 ( für ſchlanke Figur ) ,
günſtig abzugeben . Zu beſich⸗
tigen zwiſchen —4 Uhr 4789
bei Scheuer , A 2, 3, 3. St .

Händlerbeſuch verbeten .

Junge Wolfshunde , Nüden ,
6 Wochen alt , Ia . Abſtammung
zu verk . 47, pt ,

485

Einfamilienhausn. Elagenvila
im Villenpiertel Rohrbach ( Hei⸗
delberg ) in herrl . , geſunder u.
günſt . Lage , neuzeitlichausgeſt . ,
billig zu verkaufen . Näheres

Mar Joſefſtr . 33 , II . l .
62151

Gntgehende Metzgerei
zu verkauſen od. zu vekmteten .

Näh . Hch . Lanzſtr . 7, 3. St .
Tel. 4415 . 81939

Im Mittelpunkt der Stadt
Ludwigshafen , 4 Min . vom

Bahnhof und Poſtamt , am
Eck zweier verkehrzr . Straßen
iſt ein ſolid und modern ge⸗
bautes , zweiſtöckiges

Wohnhaus
mit 2 gr. ſchön. Wohnungen

Iu . 6 Zimmern und reichl .
Zubehör , mit großem Nebeu⸗

gebände , in dem ſeither ein
Engros⸗Geſchäft belrieben

wurde , das ganze an drei
Straßen grenzend , u. günſt .
Zahlungsbedingungen weg .

Wegzugs zu verkaufen —
Offerten u. J. E. Nr. 61508
an die Expedition ds. Bl. 7

Neuerbaute Wohnhäuſer ,
1. u. 2ſtöckig , zu verkauf . u.
zu vermieten . 21607
Thomas Herdt , Maurermſtr .

Hausverkauf !
Ein gut rentierendes , in beſt .

befindliches Wohn⸗
aus in der Nätze der Frie⸗

drichsbrücke mit freier Aus⸗
ſicht auf den Neckar , zu ver⸗

NA , 8, NdA, à .
kaufen . Offerten unter Nr .
4848 an die Expedition d. Bl .

Seckenheim .

Bade-Einricitungen
für Gas - und Kohlen -
beilzung , nur prima Fa -
hrikate unt . Garantie

3609

p Bucber . L Gfl.
1 Schautensſer - Slasversehluss

Haushaltungs - Leitern
Bau⸗ , Doppel⸗ u. Ladenleitern

Ladentheken und Regale ,
kleine Pulte und Fahnenſſangen

4 behrauchte Fenſterttitte.
Fr . Vock , J2 , 4 . 58456

eſegenheitskauf!
Ans dem Eiſenwerk Söllingen

habe ich ſofort noch folgende Ma⸗
terialien ſehr preiswert abzu⸗
geben : 1 Auto , 12/18 P. . , Atyl. ,
öſttz. , 1Motorlaſtwagen ,24 . 8.
ca. 70 Ztr . Tragkr . , 1 Kaltfäge⸗
maſch . , 2 gr . Drehbänke , 1
ſchw . Scheere und Stanze , 1
Rootsgebläſe , 1 Flaſchenzug
2000 kg. , 2 Kinleylampen m.
Aſchr. , 1 Handfeuerſpritze , 1
Schmiede⸗Einr . , 1 Brücken⸗
wage , 2 gr . Rollen , 3 groß .
Pritſchenwagen , Häckſelma⸗
chinen u. A. Beſichtigung jeder⸗

zeit . Näheres Rheingönheim ,
Friedensſtr . 1, Teleph . 1168
Ludwigshafen . 62479

Gelegenheitskauf !
500 Defen

aller Art zu ſtaunend billigen
Preiſen bei 624 2
O . K . Biesinger ,
Hirchheim , bei Heidelberg .

elen inden
Für die Organiſation und

Akquiſition der Bezirke Rhein⸗
bfalz und Heſſen ſuchen wir
einen ſtrebſamen

Inſpektor ,
welcher außer der Unfall⸗ und
Haftpflichtbranche beſonders
auch die Lebensbranche voll⸗
ſtändig beherrſcht . Es wollen
ſich nur ſolche Reflektanten
melden , welche La. Zeugniſſe
beſitzen und ernſtlich beſtrebt
ſind , ſich durch Fleiß und zielbe⸗
wußtes Arbeilen eine dauernde
Stellung als Dlrektionsbe⸗
amter zu erwerben . Dis kretion
zugeſichert . Ausführl . Offerte
mit Angabe bisheriger Reſul⸗
tate und Gehaltsanſprüche er⸗
beten unter Nr . 62585 an die
Exvedition ds . Blaites .

Für das Direktionsbureau
einer hieſigen Verſicherungs⸗
geſellſchaft werden zum baldigen
Eintritt einige
junge, gut enpfohlene Beamte
mit ſchöner Handſchr . ſowie eine

junge Jame
die im Stenographieren und
Maſchinenſchreiben perfekt iſt ,
geſucht Angebot m. Lebensl .
Uu. Zeugnisabſchr . erbet , unter
62587 an die Expedit . d. Bl .

Geeignete Perſon , Metzger
oder ältere Filialleiterin zur
Führung einer neu zu er⸗
richtenden Filiale geſucht .

Offerten unter H. G. 4421
an die Expedition d. Bl .

Tüchtiger

Techniker
für Brauereimaſchinenfabrik
zum Eintritt per 1. Okt .

geſucht . Es wird nur auf
flotten ſicheren Couſtrukteur
reflektiert . Offerten unter

Nr . 62458 a. d . Exped .
Mehrere tüchtige ,

selbständige ( 2668

Heizungs -
Monteure

für dauernd gesucht .
Sehriftliche Offerte

Centralhelzungsfabrik
Ingenieur Reinfich Fritz

Darmstadt .

Durchaus zuverläſſiger

Fuhrknecht
zu 2 Pferden zum baldigen
Eintritt geſucht . Offerten von
Bewerbern , die auf dauernde
Stellung reflektieren , unter
G. Nr . 62597 an die Exped .

Modes .
Tücht . 2 . Arbeiterin ſucht
ſofortevtl . Saiſon⸗Stellg . Off .
unt . Nr . 4692 d. d. Exp . d. Bl .

Flasge und anſtändiges
Dienſtmädchen für Pri⸗

62446vat⸗Penſton geſucht .
CO8 . 12 , 1 Tr .

Perſonal jeder Art
für Private , Hotel ü. Reſtau⸗
rant für hier und auswärts
ſucht und empfiehlt . 59367
Agate Eipper , 1 J,15 , Tel . 3247

Gewerbsmäßigesstellenvermittlerin
Junges Mädchen

15 —16 Jahre in tleinen Haus⸗
halt auf 1. Sept . geſ . 62838
Rupprechtſtr . 3 , part rechts .

Lieact

Lehrling
Abiturient od. mit Einfährig . ⸗
Zeugnis von hieſiger Groß⸗
handlung zu ſofortigem Ein⸗
tritt geſucht ; evtl . Bergütung .
Offert . unter N. 288 F . M .
an Rudolf Moſſe , Mannheim .

Jilen III
Stenotophiſtin

ſucht per ſofort oder ſpäter
Stellung in hieſigem Bureau
Off . u. Nr . 62666 a. d. Exp .

Suche für meinen Sohn
( Realſchüler )

Lehrſtelle
im praktiſchen ſowie techniſchen
Maſchinenſach . Off . u. 4845
an die Expedition ds . Bl .

Als Filialleiterin , Em⸗
pfangsd . o. ähnl . ſucht junge
geb . Wwe . Stelle . „ unt .
4616 an die Erpedit . d. Bl .

2 ig, Mädchen ſuch . per 1.
Sept⸗ je 1 mbl . Zim ohne

—
194

Penſ .i . anſt . Hauſe Offt . u.
4886 an d. Expedſtion d. Bl .

Burean 5
18 . 7ä, alsBurea 0d. un
Architelt zu verm . 24085

Bureau

G4, S 8
0589 )

Vüro oder Lager
5 8 6 zwei Part . ⸗Zimmer ,

9 Keller im Hinterh
à4 20 Mk. z. v. 24122

Näheres G 7, 25, 1 Treppe .

IMagazine
7 , 28

Magazin und Brennerti
zufammen od. getrennt per 1. Sepi .
zu vermieten . Näh. L 1, 2. 23899

5 6 12 Magazin zu Fabri⸗
9 kationszwecken ſehr

geeignet , zu vermieteen . 22513
Näheres P 7. 24 , Laden .

Kleinfeldſtr . 29 kleinere
Werkſtatt ſof . od. ſpät . zu vrm .
4432 Näh 8 6 , 10 2. St .

Bureau ange
Geſchäft geeign . , ſof . zu ver⸗
mieten . E 5, 18. 22940

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa, . 200 qm
Sodenfläche , in la . Ge -
sohäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -
reaus , Lager - od . Magazin -
Räume sto . , best , geeign. , p.
Sof . od . spät . zu verm .

Näneres Bureau 23457

Or . Merzelstrasse 6 .

Telephon 1881 .

6) Zimmer als Bu⸗

05 reau bill . z. verm .
' eSHell , ruhig , Gas⸗

Waſſer⸗ u. Telephon⸗Anſchluß .
Beſte Lage Näh . Jungbuſch⸗
ſtraße 17 . 24215

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen
Räumen und Warenaufzug per
ſof . zu vermieten . Zu erfrag .
bei Julius Löb , R 7, 28 .

23459

In mein . Hauſe Schwezinger⸗
ſtraße 30 habe ich ein helles

vierſtöckig mit gr . Oberlicht
Keller⸗ und 4 Souterrain⸗
räumen ca. 350 qm. Fläche
im Ganzen ſofort zu verm .

Näheres im Hauſe 1 Tr . h.
oder bei Th. Denzle , Bauunter⸗
nehmer , Pforzheim . 24070

Magazine
2⸗%und g⸗flöckige Magazine ,von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Betrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf , J . X. Schmitt ,LHien
D 6 , 6

Laden mit oder ohne Bureau ,
3. Stock , 7 Zim , 4. Stock ,
4 Zim . mit Zub . per ſofort zu
verm . Näheres Hanſahaus ,
Zimmer 43 . ( 23470

Nähe des4 2, 92 Marktes
groß . Eckladen mit 3 Schau⸗
fenſter zu vermieten . 3918

Näh , W . Gross , U1 , 20 .
Telephon 2554 .

H7, 2 Laden mit
Zimmer

eventl . weiterer Wohnung per
ſof . od. ſpät . zu verm . 24279

T 2 , 3
Laden mit Wohnung p. 1. Okt
zu vermieten . Näheres daſelbſt
3. St . , Seitenbau oder Bürd
Augartenſtr . 34 . 23808

14 Kolonjalwaren⸗ u.
5 Landesproduktenge⸗

ſchäft v. 1. Okt . zu vm. 4853

Friedrichsplatz 14
Moderne Läden , auch als Bu⸗
reau zu vermieten . W. Groß ,
U 1 , 20 . Tel . 2554 3916

Sellenheimerſtraße 45
ſchöner Laden mit Wohng . , auch
als Büro geeignet zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder Telephon
Nr. 2049 . 24156

Weſpinſtraße 10
( Fis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Oktober er . zu vermieten . 28846

Näb . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Ein
Auoffe

Eckladen
in der Kunſtſtraße , mit 4
Schaufenſter , ſowie Souterain
per 1. Oktbr . zu verm . Off .
unt . Nr . 4687 an die Exped .

Laden, Werkſtätte
oder Lagerraum ſofort od.
zu vermieten Meerſeldſtraße 68
( Lindenhof ) und Friedrichs⸗
platz 11. Näheres B 2 , 9 .
Telephon 809 . 28869

In zentraler Lage bef .
90 qm großer , heller

Laden
und gr . Keller , für jede
Branche geeignet, ſehr preis⸗
wert zu vermieten . 24204

Näheres durch :

Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
1 . 4. ( Breiteſtr . ) Tel . 595 .

— — —ůůůů ů —

Altrenommiertes

Rolonialwarengeſchült
baldigſt zu vermieten . 24241

Näheres Haus beſitzer⸗
Berein M 4 , 7.

Feudenheim .
In befler Geſchäftslage an

der Hauptſtraße ſchöner ge⸗
räumiger Laden ept . mit

; ßhnung per ſof . od. 1. Okk .
zu vermieten . 4861

Näheres Hauptſtratze 62 .

Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

aieg
Y 7 . 12

Schöne Wohnung 7 Zim⸗
mer Bad ꝛc. 2 Tr . hoch zu
vermieten . Näheres Büro
Schleuſenweg 5/7Tla . Parlring ) .

Schöne helle

Werkſtätte
Schillerſtraße 17 , Ludwigs⸗
hafen a . Rhein ( Halteſ . der
Elektr . ) ſoſort zu verm . 24261

Näheres Lux Ludwigsplatz 8.
Schöner , großer Raum imtt ſr .

Einfahrt ais Saal , Werkſtätte
oder Lagerraum von Oktober ab
billig zu vermieten . 24178

Näh . U 8 , 9, Seitb . , 8. Stock .

Werkſtatt, Lager
ruhiges Seſchäft , ſofort zu verm

Nüh. —80 91 1 0 4, 16.

Werkſt . od. Magazin b. .v.
4696 3 , Ouerſir . 37 ,2. St .

4752

Helle Werkstätte
mit elektriſchem Anſchluß —
Telephon — ſofort zu vermiet .
desgl . ſchöne 4Zim . Wohug .
mit Bad . Näh . 28
Große Wallſtadtſtr . 62 . Scholl

Kellerg
Dammſtr. 3 Weinkel⸗

ler und
Magazin ganz oder geteilt
zu ver mieten . 4403

EDe

1% t
iſt der 4. Stock , beſte hend in
6 Zimmern , Küche , Badez . und
ſonſt . Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 23886

Näheres Laden .

1 2 0 2. St . ( Marktplatz )
Schöne 6 Zimmer⸗

Wohn . mit Balkon und ſonft .
Zubeh . , auch für Bürozwecke
geeignet , p. 1. Okt . zu verm .

Naheres 4. Stock . 23860

5 6 1
3. Stock ein leeres

1 Zimmer zu v. 4s

HI , 12
II . St . Hinterh . 2 Z. u . K.
auf 1. Sept . l . J . z. v. deles

Näh . Eichbaumbrauerei .

HI , 12
IV . Stock 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Sept . a c. z. vm. 24181
Näheres Eichbaumbranerei .

3 Zlaceex , Kuſhe .U 2, 9 Bad ꝛc. zu vermieten ,
Näb . Waidel . M 6, 18,

Feruſprecher 3328 . 21579

H2 , f1
3 Zim . u. Küche per ſofortzu
verm . Näh . 8 3, 14.

IS
oder 1. Ok. ober zu vermieten .aers e ,
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Telnungen
A ,

9 Zimmer u. Küche , ſowie 1

Zimmer und Küche , in Hof
gehend , ſofort an ruhige Leute

billig zu vermieten . 24268
B

I . 8
1 Tr . , ſchöne geräum . —6

Zimmerwohn . , Badez . u. Zub .
zu verm . evtl . geteilt , auch
für Geſchäftsräume geeignet
ebendaſelbſt —3 Zimmer für
Bureau eptl . mit gr . Keller .

Näheres part . 24170

B 9 4 3. Stock , ſchöne Woh

nung , 4 od. 5 Zim .
mit Badezimmer auf 1. Okt .

zu vermieten . 4494

i 7 10 8. St . 5 Zimmer ,
5 großes Bad , hlanf .

u. ſonſt . Zubehör , neu herger .
ſofort oder 1. Oktober preis⸗
wert zu bm. Zu erfr . 4. St.

4711

603 U
der 2. Stock mit 6

„9 19 Zimmer mit all .

Zubehör iſt per 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth , Rhein⸗
dammſtraße 50 . 23244

64 1 Stb . , 2 kl.

5 1 Zim . u. Küche an ruh .
Leute zu verm . Näh . 3. St . r.

24175

6 8 , 12
( Ring ) 1. Etage ſchöne 7⸗3. ⸗

Wohng . m. gr . Balk . , Badz . ,
Manſ . etc . per 1. Okt . z. vm.
Evtl . für Büro geeignet . Zu
erfrag . im Büro , part . 23721

C 8 , 16
parterre , 4Zimmer , Küche
Speiſekammer , Bad nebſt
Zubehör , 2 Zimmer im

5 . Stock , auch als Comp⸗
toir geeignet , per 1. Ok⸗
tober oder früher zu ver⸗
mieten . Näheres Rhein⸗
ſtraße 5 Hinterhaus . 28857

D 10 8. Stock , 5 Zimmer⸗

3 wohnung m. Zubeh .
zu verm . Näh . 2. Stock 4791

D 2, 8, Panken
4 Zimmerwohnung mit 2

Kammern zu vermieten .

Zu erfragen daſelbſt .
4849

D 3 , 7
Planken — Rheiuſtraße

großer , moderner Laden ,
Lagerraum , großer Keller ſoſort
oder ſpäter zu vermieten . 24167

Carl Müller, L à2, 8 .
Tel . 4860.

IS , H
und Küche an ruhige

Seute zu verm . 24230

7 , 16
1. Etage , —8 geräumige Zim.

m. Bad u. all . Zub als Wohng .
od. Büro zu vm. Näh . 3. Stock .

4 Tr . , PlankenE 1, 16 Gaupenwohn .
3 ſchöne Zimmer und Küche an ruh.
kleine Familie ſof oder ſpäter billig
zu verm . Näh . im Ladeu . 4624

E 2, 18, Planken
5 Zimmer , Küche , Badezim .

neu hergerichtet , zu vermieten .

Näh . E 3, 1, 3. Stock . 3921

F 9, Id f Nenfen
2, 3 und 7 Zimmter und Kiche
zu vermieten . W . Gross ,

U1 , 20 . Telefon 2554 .

3925

7 J,
2. St . , 6 Zimmer⸗
wohnung mit Zu⸗ N 3, 1

behör zu vermieten .
Näheres part . 22249

16 2 3,⸗ u. 4⸗Zimmer⸗
8 5 wohnung zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau
Nofſengartenſtraße 20 und
JS. 3. parterre . 2295⁵0

K 2 , 8

wegen plötzlichen Wegzug
eine ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohn . m.

Balkon , Bad , Keller u. Manſ .
ſogl . z. verm . Näh . daſelbſt
part , od. 1 Treppe hoch . 670

K 2 1 ſchöne 4Z3immer⸗
f Wohnung , reichl .

Zubehör , preisw . weg . Wegzug
ſofort zu vermicten . 24234

1 3 4 5 Zimmer⸗

woyhng . auch geteilt
ſof . oder ſpäter zu vm. 4859

K 3 ſchöne Jim . ⸗Wohng
„ auf 1. Sept . 24176

Näh . 1 Treppe dei Sattler .

—.HK 3 , 15 , Ring
4. St . ſchöne Balkon⸗Wohnung
m. freier Ausſicht 4 od. 5 ev.
3 Zim . , Küche u. all . Zubeh .
auf 1. Okt . zu verm. 4447

Näheres 1. Stock rechts .

noch neuem Hauſe
Partertie⸗Wohnung ,5 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . l. von 10 —12
und von —5 Uhr . 23747

L 10 4. St . , 6 Zimmer⸗
1 Bad , Küche u. Zubeh

per Auguſt oder ſpäter zu verm. ,
Ebendaſ . Keller , 200 qm, zu

vermieten. 24151
7—

L 13 , 13
eier Lage ganz od . geteilt

in zweig⸗Zim . ⸗Wohng weg .

4. Stock , 4 Zimmer

113 Kücht u. Zubehör

) beis 1. Auguſt zu
verm . Näh. parterre . 23707

nächſt Bahnhof , drei Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe

räume part . dazu . Näh . C 1, 2,
Tapetengeſchäft od. O 6, 10b ,

ſchöne 7⸗Fim. ⸗Eckwohng. in

Verſetzg a. 1. Oktbr . z. v.

verſetzungshalber

L 15 . 5

ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau⸗

2 St . Teleph . 933 . 21306

Eine ſchöne ö⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , in nächſter Nähe
des Hauptbahnhofs , bis 1. Okt .

zu vermieten . 23562

öne Woh⸗

2 . 157 g
aus 6 Zim .m.

reichl . Zubeh . ſof . zu verm .
24130 Näh . 4. St . daſ .

1 Treppe hoch, 7

0 —
Zimmer , Bad ꝛt.

2
per 1. Oktober

billig zu vermiet .

Nüheres Gebr . Simon , 0 7,7 . 4143

M7 No . 24
2. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
große Beranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . part . 23023

0 4 , 15
Kunſtſtr . , 4 Zim . ⸗Wohng . per 1.
Okt zu v' Näh . 3. Tr . 24223

p2 145 Zimmer , Bad u.

9 Küche per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 23936
A. Jander , FE 2 , 14 .

S 6 No . 29
Eine ſchöne 6 Zimmer⸗

wohnung , 3 Tr . hoch , mit

Balkons , Bad u. allem Zubeg .
per ſofort oder ſpäter z. verm .

Naheres parterre . 24099

L6 ,
14

15 , 9 (Bismarckſk. . St . )

S6 , 335 2

dritte Etage , 6 Zim. , Bad nebſt
allem Zubehör in guter Lage per
1. Oktober eveut . ſrüher zu verm

Näheres bei Hofmann ,
Burean parterre . 23825

1 5 , 1
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näh . 8 3 , 14 . 24266

T 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm .

Näheres daſelbſt 3. Stock

—
T 5 , 13

1 Zimmer u. Küche ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 24024
Näh . 3. Stock daſelbſt oder

＋ 1 6,2 . Stock Bureau .—

1 A4, 7

3 Zimmer ,Küche, Bad, .1 Okt .

zu verm . Näh . Rehſchütz 4. St .
oder Waibel M 6, 13. 98

1L 4 9 eine Treppe , ſchöne
A4⸗Zim. ⸗Wohnung,

großes Badezim . , Küche, Speiſekam ,
nebſt Zubehör per 1. Oktsber zu
vermieten Näh . parterre . 23670

14 Ha pt . 2 gr . Zim . u. K.

5 neuhgr . , Gaseinr . ,
auch a. Bureau geeign . , ſof . od.

ſpät . z. v. 4545 Näh . 2. St .

Akademieſtr . 15

5 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . B 7, 15 ,
2. Stock . 24120

Neubau
Alphornſtraße 25

ſchöne 2 Zimmerwohnung mit

und ohne Manſarde und Zu
behör zu vermieten . 24168

ſchöne Zim . ⸗
Auhuitenſt. 15

Ceehng . ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre . 4450

Angartenſtraße 63
ſchöne , helle Wohnung 2 Zim .
und Küche ſofort billig zu ver⸗

mieten . 24272
Näheres 2 Stock links .

Auguſta⸗Anlage 11
2 Treppen , elegante Wohnung , 6
Zimmer , Bad u. allem Zubehör
per 1. Oktober zu verm . 23649

Neubau 23503

Auguſta⸗Anlage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 iſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zimmer im

parterre , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗

mieten . Eventuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard
Hanbuch , Richard Wagner⸗
ſt aße 56, Telephon 7180 .

Beethovenftr. 189
1 ſchöne Parterrewohnung wit
Vorgarten , 5 Zimmer , Küche ,
Badezimmer u. allen Zubetz . zu
verm . Zu erfrag . bei Wotzka ,
2 Treppen . Tel . 85. 24762

7 , 25P
7,

22
3 . Stock

Hochelegante Wohnung
9 Zimmer u. Zubeh . , Zentral⸗
heizung , eleklr . Licht ꝛc. per
1. Oktober eventl . früher zu
vermieten . — Näheres bei

J . Zilles ,

5 , 1. — Tel . 376
oder 3 , Stock dortſelbſt .

24154

F A4 ,7
3 Trepp . hoch, ſchöne Wohnung ,

U 3, 15
ſchöne 3Zimmerwohnung mit

Beilſraße J. J . Stock .
Geräumige 5 Zimmerwohnung
Küche , Badezimmer n. Zudehör
per 1. Oktober wegen Verſetzung
zu vermieten . 4288
Näheres Junahuſchſir . 10. 2. St .

Beilſtr .14 Balt. age⸗
ſchloſſen), v. Sept . z. v. 4815

Oberſtadt , Nähe Börſe u.
Planken , Wohnung zu verm .
4582 Zu erfragen E 4, 6.

Beilſtraße 28
3. Stock , große helle 4Zimmer

od. ſpäter zu vermiet . 24155

Erlelchert das Zahnen , stärkt dle Knochen , macht

die Milch leichter verdaullch . Wird sehr gern genommen .
Kinder gedeihen dabel vorzügfich u. leiden nicht an Verdauungs⸗

störungenDurchfall,srechen ) ,Zahnungsbeschwerden , Knochen .

schwäche eto . Dose Mk. . 60 .

für Exwwachsene, jugendliche u. Schultinder . Zur

Hebung der Ernährung, Widerstands - u. Lsistungs -

fänigkeitdes Körpers. FördertdieVerdauung . den Stoffwechsel ,

regtdden Appetit an. gibtLebens - u. Arbeitsſust , verschafft körper -
che und geſstige Frische . Für Kinder währendader Entwloklung ,

junge Mädchen , Wöehnerinnen , stiliende Mütter eto . vorzüglich .
Sestes Frühstücks - und Abendgetränk . Dose Mk. . 80 . Aus -

glebig und wohlsohmeckend . Man frage seinen Arzt und ver -

lange Gratisproben .

Apotheken und Orogerien , wo nicht , direkt vom Her -

steller Dr . E. Roth , Nährmittelwerk , Strassburg i. E.

Weinheim : Merkur - Drogerie Albert

appie
entstaubt , gereinigt , aueh gelärbt .

2. Stock , Bureau , beſteh . aus

Autbewahrung von Teppichen
Uber Sommer gegen Motten .

Abholung und Rücklieferung kostenlos .

Gewissenhafte fachkundige Erledigung aller

Telaphon

Aufträge .

Mannheim

Erhältlleh in

Schmitt .

ꝗPolster - Möbel
9 jeder Art und Grösse

dWerd . in schonendster Weise

Färberei Kramer
Chemische Waschanstalt

Inhaber : Ludwig Kramer

Grossh . Hess . und Kaiserl . Russ .

Hoflisferant .

Verlobte
kaufen ihre Ausstattung

am billigsten bei

R . Fürst , öbelhaus
S 1, 18/17

Grösste Auswahl Langiähr . Garantie

Lager mod . Jagd -
gewehre , Pirsch - u.

Scheibenbüchsen ,
Revolver la . Qualit .

Amomalische Waften , Iagdartizel . /
Aufertigung neuer Gewehre und Re-

paraturen schnell , sauber u. billigst .
— FProeisliste gratis .

Miederlage der Gewehrfabrik Sauer & Sohn .

KarlPfund Nachf .

Enhaber : Karl Srba )

ENHeHSemrmacherrmeäister .

Wallen - , Patronen - u . Munitionshandlung
Tel . 2262Planken

Wilhe
Tel . 330

55
Aufbewahrung und Lagerung

von Gütern aller Art , Verfügungswaren ,

Muſtkinſtrumenten , Kaſſenſchränken , Möbeln ,

Neiſeeffelten ꝛc. beſorgt in durchaus trockenen

und reinlichen Räumen

Luiſenring 52

Im Woerlen , Ipedilion
Tel . 330

eino jctzigen Ceschäftsräume
Sind anderweltig 2u vefmietan .

K. Wihler, Tapeten 0 3. 4a

u. Küche mit Manſarde p. ſofort (

Friedrichsfelderſtraße )

III . Stock 3 Zimmer u Küche
auf 1. Sept . zu vm. 24180

Näheres Eichbaumbrauerei .

Friedrichsplatz
in feinem Hauſe —4 Zim⸗
mer möbl . oder unmöbl mit

Bedienung an feinen Herrn
zu vermielen . Offert . unt . Nr .
24202 an die Exp . ds . Bl .

5 Nähe Hauptzoll⸗Pafenſtr. A aut,
2 Zimmer und Küche Woh⸗
nungen nebſt Zubehör , auf
1 Oktober zu vermiet . 4766
Näh . Luiſenring 2, Wirtſch aft.
Aatens 2 . St . , 1 Zim
Haſenſr . 46 u. Küche z. v.

Näh . Friedrichspl . 12 , Rohrer .
24239

ch. Lanzſtraße 19 part . ,
3 Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör per 1. Okt . zu derm .
Auzuſehen zwiſchen 12 und

4 Uhr . 4703

ungbuſchſtr . 22 , ſchöne

Parterrew . , 3 Zim . , Badez .
Küche u. Zubeh . a. ruh . Leute z.
verm . Zu erfr . Laden o. 2. St .

4811
ina Bf ſchöne 5 Zimmer⸗

Quiſenring 91 7 Bad,
Küche, neu hergerichtet , ſof. zu verm .
Räh Luiſenring 538, part . zded

inailr n 1 Zimmer und
Lurtziugſr. 30

Keche an vm.
Näh . 1. Stock rechts . 4516

Max Joſefſtr .
ſchöne 3 u 4 Zimmerwehnungen
mit Bad , Manſarde bis 1. Okt. zu
verm. Räh 8 K, Ga . 4704

Rheindammſtr . 31
4 Zimmer , Badezim . u. Küche zu
56 Mk . — per Mon. , p. of .9. ſp. 3. v.

Näheres eine Treppe hoch. 221

43 3 Zim . n.
Küche p. fofort od. ſpäter z. v.

Jac . Suder , Rheindammflx .48 . 22

2 0 9
Lindenbof, Nheindammr. 6

Auf 1. Oktober moderne
5⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör billigſt an ruhige Leute

zu vermieten . 24074
Näheres part . , Tel . 2699 .

Rheinhänſerſtr . 31
1 und 3 Zimmer und Küche
neu hergerichtet bis zum 1.
September zu verm . 24185

Näheres im Laden .

Roſengartenſtr. 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5 Zim . mit
Bad , Veranda u. Balk . , Gas
n. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh .
Familie zu vermieten .

Näh . part , daſelbſt . 28403

Nuümpprechtſtr. 5
5. Stock , 2 ſchöne Zum. u. Küche
im Abſchluß an kuh. Leute auf
1. Olt .zu v. Näh. part . rechis . 23268

Mupprechtfruße 10 Sener
Wohnung m. Bad u. Zub . zu
vm. Näh . daſ . II . St . 24160

Rupprechtſtr . 16
2. Zimmer , Küche , Keller z. v.
Näheres Wenger , 2. St . 4708

eerſeldſtr . 23 ſchöne 2

Zimmer⸗Woh . an kleine

Familie f. r. Hauſe zu verm .
Näberes 2. St . 4160

Meerfeldſtr . 41
1 Zimmer und Küche zu verm .

Bäckerei Urban . 24114

Mett Clignetftr . 7
Parterrewohnung , 3 Zimmer ,
Badez . , Speiſekammer , Manſ .
u. ſ. Zbhör . elektr . Licht p. 1. Okt .

3 . v. Näh . 3. Stock . 24144

Oeſtliche
Stadterweiterung .

Schöne 2, 3 und 4 Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. Zubeh .
m. Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oktober zu verm . Näh .

eter Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtr . 18 , Bureau . 238 . 5

Oſtſtadt .
( Freie Ausſicht ) ,

Verlängerte Beethovenſtraße ,
3. und 4 . Stock , ſehr ſchöne

—0 Zinmer⸗Wopnung
Speiſekammer , Bad und Zu⸗
behör auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten , daſelbſt auch eine 4⸗
Zimm Wohn . zu vermieten⸗

Näheres Werderſtraße 30 ,
2. Stock links . 455⁵

Oberſtadt
( Eckhaus ) , ſehr gut ausgeſtattete
1. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per 1. Juli ob.
ſpäter zu veumieten . 23650

Näheres Bureau , M 4, 4.

In dem Eck⸗Neubau

Otto Beckſtr . 10

Richarbzwagnerſir. 50
Oſtſtadt iſt

Anmerwohnang
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Karl F .

Decher daſelbſt oder

Telephon 1326 .

Pozzistrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad , nebſt

allem Zubehör per 1. Okt .

oder ſpäter zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

Sechenheimerſtr . 46
2 St . , ſchöne 3 Zimmerwohn .
mit Balkon bis 1. Okt . zu verm .

Näheres Laden . 4797

Schwetzungerſtr. 47
ſind 4 Zimmer mit Küche,
Badez . Manſarde billig J
zu vermieten . 23465ä

ME eeeeen

tämitzstr. d, J, g,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſftattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Schumannſtr . 4 .
Moderne 4⸗ Zimmerwohnung
mit allem Zub . per 1. Olt . od.

früher zu v. Näh . part . 23439

Stephanienpromenade 6
Schöne komfortable , neuher

gerichtete 6 Zimmerwohnung
nebſt Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No. 3292 od. 1610 .

Tallerſaffraße 31, 3. Slack
ſchönes Zim merwohnung per

ſofort oder ſpäter zu verm .
2414⁰0

Werderſtr. 3
herrſchaftl . 5⸗Zimmerwohnung
4. Stock zu verm . 3920
W. Groß , U1 . 20 , Tel. 2554.

Windeckſtraße 9 . Schöne
4

1 p. ſof . od. ſpät . ,
daf . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm. weeee

I . Schüne 7Windeckſraße 19 Jemne
Küche, Bad , Manlarde ſofort ader
ſpäter zu vermieten . 4271

3 Zimmer und Küche mit
Bad per 1. Auguſt oder ſpäter

zu vermieten . 24084

Näheres U 5 . 28 , Laden .

Schöne Parterre⸗Wohnum
3 Zimmer , Küche und Speiſe⸗
kammer mit reichl . Zubehör
per 1. Oktober an kleine ruhige
Familie billig zu vermieten ,

N

Anzuſehen morgens 10 —1½
mittags . 242712. Querſtraße 1

3 Zimm. u. Küche p . 1. Sept . Waldhofſtr . 16 , 1 Tr .

4. Stoc. 24141 3. u . 4 Him. ⸗Dachſtock⸗

5 . Duerſtraße 3 2 Zim⸗
( Manſ . ) ⸗Wohnungen

beſtehend aus 6 Zimmern , Kuͤche zu vermieten . 2249 Näheles var Tel . 2411 .

Badezimmer und Zubehör , per Nähercs 3, 16 , 4. St⸗

Foder ſpäter zu vermſet . zu, Dr di cer ellenſtraß
ebe een , 28 ( 7. 1J dehn flchribetg S Aenſtreße eic,

ſeumenenöcenf
15

kaufen manche Hausfrauen die billigsten , in Dosen

F5 1
Seitenbau 3. Stock , L. Stock § Zimmer , Küche ꝛc. ſofort beziehbar , zu vm. abgepackte Bodenlacke . Man lasse sich eine kleine 5

2 Ilmmer , Küche , auf 1. Okt . 23844 Näheres Wirtſchaft . 24183 nicht gereuen
1 mer u. Küche ( Marktpl . gehd . ) 5 9 95185

Veranda u. Keller zu verm . ſchs 27 — Sstriche lose ausgewogen , ferner Farket - un u vermieten . 4710 uſern e8 nhofs⸗

wee Adenss 5. Siad . 7. al9 Wennngn ae] Dammſtr . 32 8 Lerden, Lees , Gele ud Piase 2fi t
. — — Biertels an ruh . , ordendl .

—
F , 8 Tr , 2 Zin . und und Zubehör per 1. Oktober 3 Zim⸗Wohnung zu vermier — Kut und prelswert — in dem renommierten

inui Leute 1
20 ab

Küche auf 1. Sest . zn, ver
zu vermieten . 4054 Eichendorfſtr . 16 ( Neubau ) Spezialgeschäft von 17894 Uinel 18 J 1. Juli er . oder ſpäter . ae

mieten . Näheres Laden. 24178] Näh . bei JIros . O 7, 20, III . 3u . 23im . ⸗Wohnungen
„ Burean Große Merzel⸗

i vermeten . 4759 Johannes Meckler an der Johanniskirche , [ traze . lebh . 1381 .

5 Zim . ſehr preiswert

auf 1. Oktober zu vm. 4876K 2 , 3 . Marktstrasse K 2 , 3 .

HEigene Fabrikation , direkter Detailverkauf .
Fachmännischer Rat . — Aufmerksame Bedienung .

Telephon 4898 . .
Praktische Anstreichgefüsse gratis .

J1 . 3 u. 4 Lecres zwſ Z mmer 5
7 * 7— ＋ K

( meuban ) 7 Zimmer⸗Wohnung⸗
N3, 145

Ar. 2. I. Sertbr . Elfeuſtraße Nt. 90
Kücht , Speiſekammer, Badezimmer , 2. verm : Köhler . Zimmer u. Küche zu verm
Warmwaſſer⸗Heizg . Warmwaſſer⸗ R 23 Ga 4 Zimme u Näßberes 8 3, 14 . 24264

75Aulage , Lift mit Zubehör per Küche p. 1. Okt.

Iriedrichsplatz 141. Ok ober zu vermieten . Für Arzt zu vermieten 24274

Arkadenwohnung 2. Elage 8

Moehnungen
Nennershofſtraße 25 Mehrert 3, 4 und )

3. St . , ſchöne 3 Zim . ⸗Wohn . Zimmerwohnungen mil Ba
m. Balk . ( Ausſ .a. Rhein) , Bad , 2 5 Lang⸗ u. Groze
Manſ . , gr . Küche auf Okt . od. Merzelſtraße per ſoſort oder

ſof . zu verm . Miete 750 . — M. ſpäter zu vermieten . 28815
17409 Näßeres Bauburean Och Lanz⸗

17160
2

nahe am Ring Zimmer mit reichl . Zubehör , — 2 Näh . daſelbſt.

1 . 5 Schöne dbße Zimmerwohn. enbeen ene Prinz Wilhelmstrasse 10 . Weabe 24. Kelerben 2802 .

Schöne , große Ladenlokalitaäten mit anſchließender Rheindammſtk. 15. 1 Zinmer ait oder ohne

b e Nüheres parterke 4401 59

65
Wohnung , auch für Bureau ſehr gecignet ſofort zuf! Schine ⸗Zimmerwehnung auf eeeee

*
Feeeder 10 vermiet . 24278 5 Ilue arwod Hifetußt 9⁴ 90 vermieten . Näheres bei 23217 rii 8 2 2 Sedkenbelss:

VNöheres 1 Treyps hoch . 8 6, 4 le Näb St. 2596 4 Iüm. u. Kuuche zu vern. 44½ Adam Daub ,8 1, 16, Telephen 4490 .
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Stellen finden

Wer — ohne das gertugſte
Riſtko einzugehen — ein
wirklich gutes einwandfreies

Nebeneinkommen
anſtrebt , bel , ſeine Adreſſe
unter 05 128 F. M. an Rub .
Moſſe , Maunheim , zu ſen⸗
den. 10357

Zum Aufertigen von

Leitungs⸗ u. Juſtallations⸗
Zeichuungen werden ſaubere
und flotte

Zeichner
geſucht . 62674

Oberrhein. Eiſenbahn-Geſ.48
Me Zefe ſſtraße 2 .

Für das kaufmänniſche
Büro einer größeren Fabril
im Murgtal wird ein tücht .
und gewandter Kommis ,
flotter Stenograph & Ma⸗

ſchiuenſchreiber zum bald .
Eintritt geſucht .

Angebote nebſt Gehalts⸗
auſprüche find an die Exped .
d. Bl . unter Nr . 62671
erbeten .

Einkassierer
für einige Tage in jeder Woche
zu ſofortigem Eintritt geſucht .

Radfahrer bevorzugt .
Offerten unter 4855 an die

Expedition d. Bl . erbeten .

Nebenverdienſt .
Zur Vermittelung v. Feuer⸗

Berſicherungen tücht . Ver⸗
treter bei hohen Proviſtonen
geſucht . Offert . u. Nr . 4860
an die Expedition ds . Bl .

Gewandter

Talturist u. Mpedient
zu baldigſtem Eintritt

geſucht . Jüngere Herren ,
aber möglichſt militärfrei
werden bevorzugt . Offerten
unt . Chiffre 62603 an die

Exped . d. Bl .

KaufmännischerVerein
weiblischer Angestellter

G. V. Mannheim mn1 , 9
Koſtenloſe Stellenvermitt⸗

lung für Mitglieder , Unter⸗
richtskurſe , Vorträge , Dis⸗
kufſtons⸗ u. Unterhaltungs⸗
abende , Bibliothek und Aus⸗
kuuftserteilung , 206. 18

Tüchtige

Ah guiſiteure
erhalten hohes , feſtes Gehalt
bei guteingeführter Lebens⸗
verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗
ſchaft . Offert . unter W. 127
F. M. an Rudolf Moſſe ,
Maunheim . 10389

Perfekte

Stenotpiſtin
welche auch die franzöſiſche
Sprache in Wort und Schrift
vollſtändig beherrſcht , wird auf
15. oder Ende September von
hieſig . Maſchinenfabrik geſucht .

Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche unter Nr . 62681
an die Expedition ds . Bl .

54 häusl . Arbeit ſaub . Mädch . geſ.
4830 B 6. 12 III . St .

Tüchtiges , zuverleſſ . Midchen
kinderlieb , für Küche u. Haush .
geſ . Frau Theod . Patſcher ,
Otto Beckſtr . 4. 62629

Ordentliches Mädchen
für Hausarbeit geſucht . 2

A, 2 , 2. Stock .

eallen suchen

M. Schifff . ⸗Aſſekuranz , Kor⸗
reſp . ꝛc. vertr . Herr , le

Zeugn . ſucht ſich unt . beſch .
Anſprüchen zu veränd . Bür .
9d . Vertretungs⸗Stelle bevorz .
Offert . unt . Nr . 4858 an dieExp .

Gymnafialabiturient
der mit 1. Oktober ds . Is .
ſein einjährig . Militärdienſt⸗
jahr beendigt , 19½ Jahre alt ,

505 auf 1. Januar 1912 od .
* *

kaufmänniſche
Lehrſtelle

in ftin. Piren⸗Groß⸗Jirma.
Gefl. Offert . unt . Nr . 62678
9 Exped . ds , Bl . erbet .

5 Läden

Große ſchöne

baden - Lokalitäten
in aller beſt . Lage, bill zu verm .
24277 Näh . im Verlag .

5 7 19 Wohnung i . Dach⸗
ſtock p. 1. Sept . zu ver mieten.
4817 Näheres Parterre .

63. Zimmer unmöbliert
zu vermieten . 24283

63 4 * St . , Großes helles
0 Gaupenzimmer an

einzel Perſon zu verm . 24282
7 (

G 7, 28
80

Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſlig .
Zubehör , elektr . Licht, p. ſofort
oder ſpäter zu vermieten ; evt.
werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör abgegeben . 23900

I5 Lermieten 9
ſchöne 2 Zimmer⸗

2 St . , 2 große helle
5

Näheres L. I , 2 .
rrr — 2

H 5 , I 2465
4 Zim⸗Wohnung mit Balkon ,
Küche ete neu 85 per ſof .
zu verm . Näh . H 5, 1 Laden .

J 7, 20
6, Zimmerwohn , nebſt Zub. auch
als Burean geeignet , zu v. 23681

M 2 5 3. Stock 2 beſſere
9 Zimmer , Küche u.

Vorplatz an kleine Familie
zu vermieten . 24188

5758. St . 2 Zim⸗* 4 , 7
mer , Küche u.

Zubehör zu vermtet . 4647

9 6, 9 ( Ece fl. Planlen
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim. ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift .
Staubſauger ꝛc. per ſofort od,
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres T 6, 17, Tel . 881

i 38, 12 , gr. Zimmer u. Nüche
nebſt Kammer an kinderloſe

Leute zu vermieten . 4465

1 2 16 ſchöne 4 Zimmer⸗
7 wohnung zu verm .

Näheres 1 Tr . 24235
6, 12 , 7 Zunmer , Küche u.
Bad per ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 24150
Näh . Akademſeſir . 18, parf .

Iuademiertr.
3. Oder 4. Stock

ſchoͤne moderne

-Lim. -Wohng.
Balkon , Veranda

nebſt FJubehör ſofort
zu vermieten . 24251

Näh . Aheinſtraße 12 .

Colliniſtr. 12a
Zimmer⸗Wohnung Speiſe⸗
kammer Bad u Zubehör auf
J. Oktober evtl . früher zu verm .

Näheres parterre . 24159

Schine ) Zimmer⸗Wohnung
Parterre , mit Klche , Bad und
Manſarde per 1. Okt . zu verm .

Näheres Pozziſtr . 5 , p.
24186

Schöne Wohnung
2. St . , 5 Zim . u. Manſarde
u. 4. St . 4 Zimmer , Bad u.
Manſ . ſofort od. 1. Oktbr . z. v.

Näh . Laden , Schwetzinger⸗
ſtraße 7 . 23795

in B2 , 5Leeres Zinmer 9 % 5ert
per ſof . zu verm . Zu erfr . bei
Jorael , part . o. 2. St . 4424

2 leere Zimmer mit
Balkon zu 20 Pek. zu ver⸗
mieten . Näheres Berliner
Atelier , N 3, 12. 4681

Frkundl . Zinmer zu berin.
Näh . Augartenſtr . 37 pt . 244

Sbene 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Garderobe ,

Küche, Warmwafſerleitung ,
Speiſekammer , Bad , Manſarde
zc. Gas und Elektr . wegzugs⸗
halber mit Nachlaß zu ver⸗

Ia . mieten per 1. Oktober oder
früher . Näheres Heinrich
Lanzſtr . 16 3. St . v. —10
vormit . u . —4 nachmit . 488

In der oberen Breiten⸗
ſtraße tomfortable Woh⸗
nung mit 8 Zimmer und

Zubehör , ebendaſelbſt 3

walt⸗Sprechſtunden geeign .
Zu erfragen L 12. 4.

Straßburger , Tel . 2146 .
Ebendaſelbſt größere und

kleinere Wohnungen in allen
Gegenden zu verm . 23878

2 , 3 , 4 und 8

Anmerwobnungen
in einfach u. beſſ . Aus⸗

ſtattung in verſch . Stadt⸗
gegend zu verm . Näh .

Hausverw B 2, 9.
Telefon 809 . 22ʃ08

Bevo

General⸗Anzeiger . Mittagblatt . )

7 S8 Möbel kaufen
besichtigen Sie ohne Verbindlichkeit meine

Möbel - Ausstellung .
Ich offeriere in gediegenen Ausführungen

komplette Wohnungs - Einrichtungen
zu billigen Preisen in sämtl . Holz - u. Stilarten , vom gut bürgerlichen bis zum hochherr -
schaftlichen Genre . Auf Wunsch Kataloge . Lieferung franco Haus auch ausserhalb .

Mobel-Ausstellung Ph. Weidmann
Friedrichsplatz 8 .

1740⁵

Grosse Ersparn ' s durch volle Ausnutz -

Folgendes sind die

Vorteile u. Annehm -

un g der Heizkraft ,

Angenehme , gleichmässige , anhaltende

Waärme ,

Geruchloser und russfreier Brand ,

Reinliche , bequeme Aufbewahrung und

Handhabung ,

Wenig Asche , keine Schlacken ,

Schonung der Oefen und Kochgeschirre ,
Leichte , zuverlässige Controlle bei Ein -

kauf und Verbrauch .

Gewerbetreib ende und ilndustrielle .

Besonders vorteilhaft für

Heinrich Glock , d . m b. H.
Hafenstrasse 13ſ/15 .

PSIlePHOH NN . 1155 , 1157 , 2872 .

Alle sonstigen Sorten Brikets , Kohlen ,
Coks , Holzkohlen und Anfeuerholz

zu billigsten Tagespreisen . 174²⁵

Apfelwein
5 prima Oualitäf , ungezuckert , glanzhell in Fäſſern von 40 Lir .
an 26 Pfg . (Fäſſer leihweiſe ) in Literflaſchen von 20 Ltr . an
20 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfand ) 144784
Wirte und Wiederverkäufer Preizermäßigung . Frei ins Haus .
I . Großapfelweinkelterei , Palatina !
Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253 .

2 2

Augenarzt

Dr . Klostermann
N 1, 4 . 11472 Tel . 4712 .

HMANNHEIx
Strohmarkt O 4, 8 II

Erſtklaſſige

Ehweizer Schokoladenfabrik
übergiebt den Alleinvertrieb ihrer renomierten Fabrikate für
den dortigen Bezirk an ſolvente Fima .

für das nördliche Baden ein ſehr energiſcher u. fleißiger Herr als

Oberinspektor
ſucht. Mit der entwicklungsfähigen Stellung iſt neben hohen70 15 und Superproviſtonen 555 jährliches Fixum von

„ Mk . 3000 . — verbunden Offerten von nur leiſtungsfähigen
Herren werden erbeten unter F 290 F Man Rudolf Moffe ,

Mannheim . 11477

7

7 eten .
Von heute ab gewähre auf meine

Preise von 25 Pfg . aufwärts an ,

en 20 505

A. Wihler , d34

16696

ollabatt .

Eckneubau C1 , 1, Breiteſtraße .
Hochherrſchaftliche Wohnung , 8 Zimmer , Diele ꝛc. auch

zu feinem GEtagen⸗Geſchäft geeignet , 8

ver ſpäter zu vermieten . Dampfheizung , Liſt und
Staubſauger ſind vorhanden. Wünſche bezüglich der
Ausſtattung werden noch berückſichtigt .

Mannheimer Baugeſellſchaft M 2, 11 . Tel . 1326 .

Wittelsbachſtraße 78, Ludwigshafen
( Wittelsbachplatz ) zweite Etage , elegante Wohnung , ( 7
Zimmer , Badeeinrichtung , Speiſekammer , Küche — alle Räume
mit Gas und elektr . Licht verſehen — mit Balkons u. Veranden
ſofort oder ſpäter zu vermieten . Daſelbſt auch hoch⸗
moderne 4 Zimmerwohnung ſofort zu vergeben . 17423

Zimmer für Arzt⸗ oder An⸗

Hauszinsbücher
Dr . B. Sads Len Bucfidruckerel , S . m . b. H.

1¹ 81 Habücke SpodtaAF
Rud . Witwitzky , speziell ur

Haut - u . Geschlechtsleiden
Harnröhrenerkrankungen , Ausflüsse , gyphilis , vorzel - 85

tige Mannesschwäche , Frauenfeiden .

1.

Frankfurt a . . ,
Sehmerzloses rasches Heilverfahren ohne Quecksilber .

17099
Kaiserstr . 60,
am Hauptbahnhef

Mane Haffungen nach Fhrfich -Hata 666

( Nach Protessor Fhrlich genügt eine Einmalige
Elnspritzung mit Salvarsan zur Heilung der Syphilis .

Verkaufsfiliale

Rohtabak - K
Unterhalte stets grosses Lager aller Sorten über⸗ 5Seeischer Cigarrentabake in dilligster und 5Suter

Ware und werdenauch kleinste Quantums d gegeben .

August Durlacher , B 7 . 9 .
17000

Grosses Formenlager .

bprechstunde ; 11 —1u . —8 Uhr . Sonntags 10 —1 Uhr . 3

— —

leinverkauf !

R 3 . 7 bei Frau Keck .

indecfſ . 32

rechts .

Beſichtigung von Mittags 3 Uhr an . Näheres zu erfragen
3 Etage .
e Die Wohnung eignet ſich vorzüglich auch für5 Alrzt , Notar , Rechtsanwalt , Verſicherungsbüro ꝛe.

Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
u.

1000 Fendenheim
usſicht ſof . zu verm . Ah. ; 3 2 2

Käfertalerſtr . 79, Bureau . ſind drei 3 Zimmer⸗ und eine
5 Zimmerwohnung mit Küche
Bad , Speiſekammer u. Man⸗
ſarde per 1. Okt . 1911 zu v.
Näh . bei Gg . Gumbel , Bau⸗
geſch . Tel . 4405 . 4829

Zu vermieten :
Helle , größere Räumlichkeiten

in Schwetzingen , 1. u. 2. St . ,
ev. mit komplett . Transmiſſions⸗
Anlage , Magazin , Waſſerleit⸗
ung , Gas u. elektr . Lichtaulage
für jedes Gewerbe oder Zigar⸗
renfabrikfiliale geeignet , hat unt
oder ohne 4 Zimmerwohnung
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Offerten unter Nr . 23880 an
die Expedition ds . Blattes .

24149

ſchöne 3 und 4
Zimmer⸗Woh⸗

nung zu vermieten . 4501
JNMäberes 3. Stock links .
5 7 7 7

ſahne 3 0d. 4 Zimmerpohuung
per 1. Oktober zu vermieten .
Näh . Gabelsbergerſtr . 11.
Ecke Augartenſtraße 6, 3. Stock

4405

Shön⸗ Wohnungen von
5, 6, 7 und 8 Zimmer

nebſt Zubehör in verſchiedenen
Lagen der Stadt per ſofort

ſoder ſpäter zu vermieten .
Näh . Kirchenſtr . 12 .

Schäne Wokaung ,

Telephon 872.

immer , Küche , Manſarde , 5 Kest I . log 1995

ch in bellebiger Stück , 2 Balkon und Jentralheizung E 5U ade⸗ ſofort oder 1. Aprilzu verm . Iſraelttiſcher zunger Mann17
Fuchs & Prieſter , G. m. . . erhält billig ganze Penſton .

Schwetzingerſtraße 53 . E K. 14 ,1 Tr. 24200

85 per 1. Septbr . z. v.

14 . 16

A8,2

U3 , 15

Abei

Mannheim , 19 . Auguſt 1971

1 Möhl. ZunerI
eleg. möbl . Balton⸗
Immer zu vermteten .

Näh . 1 Treyve hoch. 24224

L 13 23 3 . St . , Wohn⸗ u.
3 Schlafzimmer ele⸗

gant möbliert , Nähe Bahnhof
m. fr . Ausſicht , evtl . a. einzeln

N. 4583

1 Tr . , gut mbl . Zim .
per 1. Sept .z. v. 4813

zwei Zimmer , ein⸗
zeln oder zuſamm .

ſofort zu vermieten . 45²23

9 4 16 38. St. ein gut můol
7 Zim . z. vm 420

p / 33 4. St . a. Waſſert .gut
0 möbl Z. zu vm. 4882

9 3 Tr . l. Mitte der
Stadt großes ſchön

mröbltertes Zimmer preiswert
zu vermteten . 4753

1. Stock , ſchönes85 8 Zimmer an beſſ.
Herrn zu verm . 2420¹1

1 5 3 8 Tr . g möbl . Zimmer
7

NI.

zu vermieten . 4818
1 Tr . elegant möbl .
Zimmerm Klapier⸗

benützung und Badegelegenheit
zu vermieten . 4508

8 6 15 Tr . ſchön möbl⸗

, 1 Zimmer mit feparat .
Eing . an beſſ . Herrn . 8

JI, 13 Er is nidt im
zu verm . 4694

1 Tr. hoch gut möbl .
Balkonz zubim. 4807

4 1025 1 od. 2 gut möbl.
5 Zimmer m. ſeparat .

Eingang ſofort verm . 4831

U 4 17 3. Stock , eleg . möbl .
3 Zimmer , ſep . Eing . ,

zu vermieten . 2529

gut möbl .U5. 6 r
.0 Zimmer an ſolides

Fräulein zu vermieten . 4451

5 , 13
1 Tr . rechts möͤbl . Zimmer
zu vermieten . 24245

U 8. 30 1 Treppe gut mödl .
zu verm .

Bahnhofplatz 8 5 Trepp .
gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 41712

2 gut
Betlhobenffr . Iö vandt 80
Schlafztim . in ſchöner Lageder Oſt⸗
ſtadt preisw p. ſol . abzgb . 24199

Böckſtr . 7 , 3. Stock links ,
gut möbliertes Zimmer mit
od . ohne Penfion bis 15. Aug .
oder 1. Sept . zu verm 4410

Böckſtraße 21
möbl . Wohn⸗ u . Schlaf⸗
zimmer mit 2 Betten b. kl.
Beamtenfamilie in ruh . Hauſe
ſofort zu verm . 24258

＋. Merzelſtr . J . 1 Te . 15

S möbl . Wohn⸗ und
afzimmer vis⸗g⸗vis vom

Bismarckplatz u. der Nähe
Bahnhof an 1 oder 2 Herren
zu vermieten . 224259

1 Tr . ſein Möl .
Muitsſtraßt 18 Zim hher per 1.
September zu vermieten . 4871

Nüpprechtſr. J0 w58t e
mit od. ahne Penſion , . v. 4587

f II , ſein mab⸗
Nheindaumfkr . 0 lee eh⸗
und Schlaßzimmer b. kl. e
mit od. ohne Penſton zu verw . 23

Schwetzingerſtr . 55 III .
St . Ein gut möbl . Zimmer an
ruhig . —

— zu vm .

Seckenheimerſtr . Il, 3 Tr. f.
ſehr gut möbl . Zimmer per
1. Sept . zu verm . 24265

— 2 5 4
Stephanienprsmenade 19

II Treppen , hochelegant möbl .
großes Zimmer per ſofort od .
ſpäter zu vermieten . 24244

Tatterſallſtraße 7
Schön möbliertes Zim⸗

mer mit ſeparatem Eingang
zu vermieten . 41147

Waldparkitr . 9J .
gut möbl . Eckzimmer in ſchöner
freier Lage bill zu vm. 4430

Werderſtraße 10
1 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu verm . 40

Schön möblertes
Wohn⸗ und Schlafzimmer
zu vermieten . 24236
Rupprechtſtr . 11 , 2. St . .

Wols-. donlaflinmer
elegant möbl . an ſol . Herren
preiswert zu vermieten . 24135

Näheres FP 6 , 23ſ/24 , im
Herren⸗Artikel⸗Geſchäft .
Jür beſſeren Herrn ſchön möbl .
8 Wohn⸗ und Schlafzimmer per
ſofort zu vermieten . — Näheres
Friedrichsriug 38 , 3 Tr. 208

gut möblierte Zimmer
( ( Wohn⸗ und Schlafzimmer )
mit Sadbenützung in feinem Hauſe
ruhigt Lage, in nächſter Nüte des
Bahnhofs zu vermieten . res
Tatterfallſtr . 2, 2 Tr . L. Ae F
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Pf . 30 , Vers 15 . “ Bedenkt man , welche Preiſe vor 50 Jahren

allgemein für Korn und andere Nahrungsmittel gesahlt wurden
und vergleicht damit obige Zahlen , ſo kann man ſich ein etwalges

Bild von Hungerszeiten machen .

— Meſſenger Boys . In Amerika und England iſt der

Meſſenger Boy ſchon eine alte Inſtitution , ohne die man ſich

nicht mehr zu behelfen wüßte . Die Jungen haben oft Aufträge

zu erfüllen , deren Durchführung einem Buben vom alten Kon⸗

Mannheim , den 18 . Auqauſt 1911

Buntes Feuflleton .
Die ferſtörte Tegendre .

Erſt vor wenigen Wochen hat die patriotiſche franzöſtſche

Liga „ Souvenir Frangais “ in dem kleinen Städtchen Pithiviers

1125 mit großer Feierlichkeit eine Gedenktafel an dem kleinen Hauſe

enthüllt , in dem die Telegraphiſtin Juliette Dodu während des

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatr .

noch eine ganze Reihe derartig ſchlagender Widerſprüche an , die

Juliettens Glaubwürdigkeit empfindlich beeinträchtigen . Sie

ſelbſt war übrigens anſangs , als die Legende zuerſt auftauchte ,
die erſte , die darüber lachte und erklärte , „ Wenn ich ſehe , was

man jetzt alles von mir erzählt und
f

druckt , frage ich mich , ob

die Jungfrau von Orleans ſe das vollbracht hat , was man mir

zuſchreibt . “ Erſt ſpäter ſcheint die Telegraphiſtin von Pithivier

Geſchmack an dem Ruhme gefunden zu haben und 1877 begann

90 Mikt ! 5 355 9 85 2 Ahr 8 4

5 Kriegsjahres 1870 wohnte . Ein Kranz von ſchönen Legenden ſie von der Regierung Auszeichnungen für ihre Taten während kinent wahrſcheinlich nicht möglich wäre . Für die beſonders

83 hatte ſich um den Namen der jungen unerſchrockenen Beamtin des Krieges zu erbitten , die ſie dann auch erhielt . glänzende Durchführung ſchwerer Aufgaben erhalten die fleißig⸗

1 . mit
doch, Ba ganz Frankreich Namen , ſten unter den Boys alljährlich 1 hat Prinzeſſin

13 erzählte man do aß ſie während der bewegten Zeit des — Eine töblich
idi Der geiſtreiche und witzige Marie Luiſe von Schleswig⸗Holſtein im Palais des Herzogs

— Krieges in ſchönem Patriotismus furchtlos ihr Leben aufs Spiel Henri Rochefo 15 5 1 1 55 See in A von Portland zweihundert Medaillen und Preiſe an Meſſenger

11. ſtellte . Während der preußiſchen Beſetzung Pithiviers ſollte ſie dingen über Bilderfälſchungen befragt worden und erzählte Boys , die ſich ausgezeichnet hatten , verteilt . Um die erſten

8 deutſche Depeſchen abgefangen haben und damit die Loirearmee dabei dem Beſuch
ine luſtige Ane ſeinem Leben . Preiſe bewarben ſich die verſchiedenen Bureaux , die je hundert

23 5 Loirearmee dabei dem Beſucher eine luſtige Anekdote aus ſeinem Leber ̃

f vor völliger Umzingelung bewahrt haben . Ein treuloſes Dienſt⸗ er den Gaſt , „ich Meſſenger Boys halten . Boy Alfred Beale erhielt eine große

„ Setzen Sie ſich , mein Freund , ſo empfing
werde Ihnen ein lehrreiches Erlebnis erzählen .
nicht lange her . Eines Tages erſchien bei mir ein Amerikaner

Reiſen auf dem Kontinent . Er hatte
ſilberne Medaille für drei f ntinen

Skioptikonbilder in Paris ab⸗
mädchen verriet dann die junge Patriotin ; nach den Erzäh⸗ Es iſt noch

eine Kiſte

lungen wurde ſie vor ein deutſches Kriegsgericht geſtellt und den Auftrag erhalten ,

zum Tode durch Erſchietzen verurteilt . Aber die Schönheit der und bat um meine Meinung über die Gemälde , die er gerade zuliefern . 24 Stunden ſpäter war er bereits wieder in ſeinem

U jungen Franzöſin und ihr Mut ſollen dann den Prinzen gekauft hatte . „ Sie ſtehen vor der Tür, “ ſagte er , „ ich habe Londoner Bureau ; dann wurde er von einem Schneider mit

Friedrich Karl ſo gerührt haben , daß er ſie begnadigte . 1817 ſie in meinem Wagen gleich mitgebracht . “ Die Bilder wurden ] einem Frackanzug nach Rom geſchickt , von wo er m 4 Tagen

und 4 Stunden zurückkehrte , und endlich mußte er mit einem

hierher in mein Arbeitszimmer gebracht . Es waren Rem⸗

brandts , Corots und Harpignies . Das Urteil war nicht ſchwer .

„ Die Rembrandts ſind Fälſchungen, “ ſagte ich , „ die Corots dito

und die Harpignies dito . “ Der Amerikaner war entſetzt . Er

ſagte , er habe für die Bilder alles in allem 640 000 M. bezahlt .

„ Schön “ , ſagte ich , „ laſſen wir die Rembrandts und Corots

beiſeite . Dieſe Maler ſind tot , aber Harpignies lebt noch .

Hier haben Sie ein paar Zeilen von mir für ihn . Fragen Sie

ihn ſelbſt , ob er dieſe Gemälde ſigniert hat . “ Mein Ameri⸗

kaner verſchwand , ich habe nie mehr etwas von ihm gehört .

Dafür bekam ich aber einige Tage danach einen kurzen Brief

von Harpignies . Der Brief lautete : „ Mein lieber Freund ,

wenn ich nicht 92 Jahre alt wäre , hätte ich Ihnen meinen

Sekundanten geſchickt , weil Sie mir jenen Amerikaner ſandten ,

um mich zu fragen , ob jene wertloſen Schmierereien von mir

ſtammen . Ihr Henri Harpignies . “
Qui vivra , verra, . Eine amerikaniſche Zeitung iſt auf

den Gedanken gekommen , die zahlloſen Interviews mit Ediſon ,

die immer wieder mit den Prophezeiungen des Erfinders auf⸗

tauchen , zuſammenzuſtellen . Die Summe dieſer Prophezeiungen
Ediſons entrollt ein Zukunftsbild , das für ſich ſelbſt ſpricht .

Nur einige Proben : „ In einer Generation wird es keine Dampf⸗

lokomotiven mehr geben , weil die elektriſche Kraft ſie völlig ver⸗

drängt haben wird . Bald wird man alle Möbel aus Stahl

machen und alle Bücher in Stahl binden . Schon jetzt fertigt

man in Newyork Tiſche und Stühle aus Stahl an . Die Luft⸗

ſchiffahrt wird im Gebrauch der Allgemeinheit ſtehen , doch die

Flugmaſchine wird einen anderen Typus aufweiſen : ſie wird

ſich ſenkrecht vom Boden erheben . Mit einem neuen Syſtem

elektriſcher Batterien wird man die Unterſeeboote ſo furchtbar

machen , daß die Regierungen den Bau von Panzerſchiffen ein⸗

ſtellen werden . Das Papier wird durch Nickel erſetzt : das Ma⸗

terial für ein Buch von 10 000 Seiten und 5 em Dicke wird nur

einen Dollar koſten und das Buch nicht mehr als 400 f wiegen .

Das Radium hat die Kraft , ein niederes Metall in koſtbares zu

verwandeln : dem Gold ſind nur noch wenige Jahre der Herr⸗

ſchaft beſchieden . Und bald werden wir eine Maſchine beſitzen ,

in die man Stoff , Knöpfe , Zwirn , Futter und Karton einführt

und bei der auf der anderen Seite fertig gearbeitete Anzüge in

fertige Kartons verpackt herauskommen . Qui vivra , verra . .

Teuerungsmedaillen . Ein Mitarbeiter ſchreibt dem

„ Hann . Cour . “ aus Harburg : Wenngleich man bei den heutigen

Handels⸗ und Verkehrsverhältniſſen auch nicht von einer eigent⸗

lichen bevorſtehenden Hungersnot bei uns reden kann , ſo dürfte

doch nach den jetzigen Preisſteigerungen ein recht teures Jahr

zu erwarten ſein . Vor etwa fünfzig Jahren war das anders .

Da traten nach ſchlechten Ernten ſtets bittere Hungersnöte ein .

Außer den in letzter Zeit von uns oft erwähnten ſog . Hunger⸗

ſteinen in der Elbe , dem Rhein und anderen Flüſſen erinnern

uns noch ſogenannte Hungermedaillen an ſolche Schreckens⸗

zeiten . Das Harburger Muſeum beſitzt drei gleiche Hunger⸗

medaillen aus dem Jahre 1846/47 . Sie ſind in Blei gegoſſen ;

die eine iſt ſtark verſilbert . Auf dem Avers zeigen dieſe Münzen

die herzergreifende Szene einer hungernden Familie am Mit⸗

tagstiſch. Schüſſeln und Teller ſind leer , die Mutter hält die

Hände vors Geſicht und weint , der Vater blickt ſeufzend zum

Himmel empor , die Kinder flehen jammernd um Brot . Die
Inſchrift lautet : „ Unſer täglich Brot gib uns heute ! — Theure

Zeit . 1 Scheffel Weizen 5 Thaler 20 Silbergroſchen , Korn 5

erhielt ſie als einzige Frau auch die Militärmedaille und im

Jahre darauf ſogar das Kreuz der Ehrenlegion . Doch die

ſchöne Legende , die nicht nur für Franzoſen als ein Beweis

umerſchrockener Vaterlandsliebe einer Frau ihre Anziehungs⸗

kraft hatte , wird nun durch eine in ihrer nüchternen Sachlichkeit

überzeugende Beweisführung des Bürgermeiſters von Pithi⸗

vier zerſtört . In dem kleinen Städtchen , wo noch eine ganze

Reihe von Männern leben , die die Leiden der Kriegsjahre mit⸗

erfahren haben , hat der Ruhm Juliettens nie Fuß gefaßt , aber

man ließ den Dingen ihren Lauf und amüſierte ſich im Stillen

über die rätſelhafte Entſtehung des Ruhmes . Nun aber , da

man in Pithivier ein Denkmal Juliettens errichten will und

die Hilfe der Gemeinde und der Bürgerſchaft dazu in Anſpruch

zu , nehmen beabſichtigt , hat der Bürgermeiſter in einer Rede

den Schleier der Wahrheit gelüftet und man erfährt nicht ohne

Staunen , daß die kleine Heimatſtadt Juliettens ſich ſeit Jahren

köſtlich über die Leichtgläubigkeit der fernerſtehenden patrio⸗

tiſchen Franzoſen im Stillen luſtig gemacht hat . Einem Mit⸗

arbeiter des „ Matin “ hat der Bürgermeiſter Devaux die ziem⸗

lich überzeugenden Gründe dargelegt , die den Heldenruhm der

jungen Telegraphiſtin ſtark beeinträchtigen . Im vergangenen

Jahre wurden in den Annales die Erinnerungen der Juliette

Dodu veröffentlicht : „ Sie geben, “ ſo führt der Bürgermeiſter
aus , „ meines Wiſſens nunmehr die 13 Verfion , die Juliette

Dodu über die Rolle ſelbſt geliefert hat , die ſie während der

preußiſchen Beſetzung von Pithivier geſpielt hat . Alle dieſe

eigenen Darſtellungen ſind verſchieden , widerſprechen ſich und

heben ſich gegenſeitig auf . Sie werden nicht nur durch die Er⸗

innerungen der Augenzeugen aus jener Zeit widerlegt , ſondern

auch durch die einfachen hiſtoriſchen Tatſachen . Keiner der da⸗

mals tätigen Beamten und Vorgeſetzten , auch nicht der Unter⸗

präfekt La Briere , dem in jenen Tagen der Telegraphendienſt

unterſtand , hat je von dieſen angeblich aufgefangenen deutſchen

Depeſchen Juliettens etwas erfahren oder zu ſehen bekommen .

Im Auguſt 1871 bat der von Thiers eingeſetzte Unterpräfekt

Fottel eine genaue Liſte aller Telegraphenbeamten aufgeſtellt ,
die während des Krieges Beſonderes geleiſtet hatten ; ihre Taten

wurden einzeln erwähnt . In dieſer Liſte wird der mit Juliette

in Pithivier zuſammenarbeitende Poftempfänger Cabaſſol zur

Beförderung vorgeſchlagen , weil er während der Beſatzungszeit

„ mit Gefahr ſeines Lebens “ verſuchte , den Poſtverkehr aufrecht⸗

zuerhalten und dabei einen Sttbelhieb in den Nacken von einem

Ulanen erhielt . In dieſem offiziellen Dokument wird Juliette

Dodu auch erwähnt , weil ſie in jener Zeit „ Eifer und Pflicht⸗

treue “ bewies , aber von jenen mit Lebensgefahr abgefangenen

deutſchen Depeſchen weiß auch hier niemand etwas . Und doch

hätte man ſonſt ihren Namen mit großen goldenen Lettern

nennen müſſen . Ihre Rolle an dem kritiſchen 21 . September
beſchränkte ſich auch in Wirklichkeit darauf , bei dem Einreiten

der blauen Dragoner den Morſeapparat zwiſchen zwei Polſtern
im Hauſe ihres Nachbars zu verſtecken , in der Wohnung des

Inſpektors Simonnet . Und es iſt ſogar nicht ausgeſchloſſen ,

daß ſelbſt dies von ihrer Mutter getan wurde . Gefahr lief dabei

im Grunde nur der Inſpektor Simonnet , dem es ſchlecht ge⸗

gangen wäre , wenn die Dragoner in ſeinem Hauſe den Apparat

gefunden hätten . Aber auch die von Juliette ſelbſt verbreiteten

Einzelbeiten ihres Tuns richten ſich ſelbſt . Sie erklärte ſie ſei

Lunchkorb in Belgien , und zwar in Lüttich , auf den Großherzog

von Mecklenburg warten , dem er genau um 12 Uhr die appetit⸗

erregende Kollektion einhändigte . Er brauchte zu dieſem Auf⸗

trage 1 Tag und 10 Stunden . Boy Meſſenger Robbins bekam

eine Medaille für einen wirklich glänzend ausgeführten Auftrag
Er mußte nach Brighton fahren und dort einen Elefanten ſamt

ſeinem indiſchen Begleiter , einem Knaben , zu einer Vorſtellung

ins „ Palladium “ holen und noch in derſelben Nacht nach Brigh⸗

ton zurückbringen , Er lieferte den Elefanten , auf ſeinem Rücken

reitend , ohne Zwiſchenfall ab . Eine Medaille bekam auch der

Meſſenger Boh , um den aus einem Hauſe in Bond Street

telephoniert worden war , wo er eine von Angſt gepeitſchte

Dame auf dem Salontiſch vorfand , die nicht früher herunter⸗

ſtieg , bis der Boy die Maus gefangen und getötet hatte , die der

Dame ſolches Entſetzen eingeſagt hatte . Er brauchte zu dieſem

Auftrage eine halbe Stunde . Ein anderer Boy , namens Nokes ,

erhielt eine Medaille für ſein ſchneidiges Benehmen . Er be⸗

gegnete einem Radfahrer , deſſen Maſchine er als diejenige er⸗

kannte , welche ein paar Tage früher einem Kameraden geſtohlen

worden war . Er fuhr dem Raddieb ſo lange nach , bis er ihn

einem Poliziſten übergeben konnte . Der Feier wohnten zahk⸗

reiche hervorragende Vertreter der Londoner Geſellſchaft bei .

Viele Perſönlichkeiten entſchuldigten brieflich ihr Fernbleiben ,

ſo Mr . Balfour , Lord Kitchener , der Generalpoſtmeiſter und

Lord Roberts . Alle Anweſenden waren voll des Lobes für die

Verwendbarkeit und ſtramme Disziplin der Knaben .

e

Unternationale Rennen
am 23. , 27 , 29. , Jl . Hugust, 2. U. 3. Sentbr. 19ll .

Jeden Tag 6 Rennen .

Gesdmthetrag der Prelse ca . 340. 900 IAk.
Bei Benützung der SONDERZzZUGE nach dem Rennplatz

Iffezheim gewähren die Eisenbahnen Fahrpreis - Ermässig -

Freler Eintritt zum Totalisator auf dem J. und II . Flatz .

Restauration auf allen Plätzen . 791¹von ihrem Dienſtmädchen verraten worden ; dabei iſt bewieſen ,

daß weder ſie noch ihre Mutter in jenen Tagen ein Dienſt⸗

r
mädchen hatten . Und ſie erzählt z. . , daß am Tage der Thaler , Gerſte 3 Thaler 22 Silbergroſchen 6 Pfennige , Hafer

Schlacht von Beaune⸗la⸗Rolande, am 2 . November , Prinz 2 Thaler 5 Silbergroſchen , Kartoffeln 2 Thaler , 1 Pfund Brod

5

f Friedrich Karl „ mein Telegraphenburean nicht verließ ; der 2 Silbergroſchen . Halle 1846 —4847 . Zum Beſten der Armen .

Sab 5 1 1 0
die iu Wirtickeik 09 5 Auf dem Revers ſehen wir 4

Dabei liegt da egraphenbureau in Wirklichkeit in den Tie⸗ ein Erntedankfeſt . Der vollbeladene geſchmückte Erntewagen

5 ſen einer Terrainfalte , die jeden Ausblick verhindert , und es iſt wird von Knechten und Mägden begleitet , heimgefahren . Vaber, K ro K 0 d 1 Baden - Baden .
5 kaum anzunehmen , daß der Prinz während der Schlacht gerade Mutter und Kind danken Gott auf den Knien . Rund herum Erstklassiges Wein - und Bier - Restaurant . 7935

hier ſeinen Standort wählte . “ Und der Bürgermeiſter führt ] leſen wir die Worte : „ Nun danket alle Gott ! Ernteſegen 1847. ] Grösstes und erstes Etablissement am Platze .

Achtung : ! Achtung ! PPPeeee
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Schwetzingen . Nupprechtſtr . 10, 3. St . I. 442 ] RNofengartenfte . 17 , vart . unter Nr . Gcgs an die Exped . Pfalzarafenſtr 68 8.
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Watrenhaus

Huffeekannen 3 144. lahak . J8l pt .

EXTRA - A
Aus Unserer

d . m. b. H. 1, 1

Lerkauishäuser : Maakarstadt, Markiglatz

— 1 — Emaile —
—StanlwarenMaiteemanen Lemkennalter e 19 ullnger Fasbesteche „ 32 .

gaeen 93 15

Hudelpfannen D 39 Pi . Jolinger Hischmesser 1 8 10

putagchrunt
mit 5
8 Schubladen pi .

1 8

ermelbret

Hilchträger Ir . nne . pt

Teigschüsseln 6 . . 95 p .

aschlavoiren „ 30 b .

Hilchtöpfe m. Ausguss , dek, , 58 , 43 Pl.

Emall - Rinderbecher .
Rehrschaufeln ane gsben . . 39 pf

Ronsole dase - Muschellom . 35l pt

A2 ae Brltünld-Fssloffel 20 v .

Muffeelüffel ne . Wücan - 15 ff

Ein Posten

„ „
Eslöffel n Arssnchen 13 Pt

Ruffeelöffel Aussnchen . Pl

Rein Aluminium

, Wäsehharmfturen 2558 teilig , bunt dekoriett

gut 5
bezogen 21713 Pf .

Hartinet:

—
—

1 Milchtöpfe , Casserolen ,
Omelettepfannen mit n. ohne
Stlel , Nudelpfannen

racden
ROcheeschlrre

9
Teſtungspafterpfen. 63.

Woesettbüärsten - Gdarnitur . 95 Pl .
Kaffeeservice ,Yteilig

tur 6 Personen . 8 Porzellan . 95 Pf ,
Spelseteller , echt Porzellan Stück 9 Pf .
inder - Ess - Serviee , bunt

Relse - Kartous mit Plaid - Riemen . 95 Pf .

Hut - Kartons mit Riemen „ 5 Ff .

Ueberhandtuchkalter
mit beweglichem Stab „ N .

48 Pl .

1 Posten offene Harbe z. Aussuch , Pf .

Splritusgaskocher , doppelt . 9 PI .

Brotlkasten , rund , 2 Kilo Inhalt . , 95 Pf .
Krüge zu Waschgarnituren , bunt 4 Pf .

Eitronenpressen „ % Pf .

Bilder unter Glas , zum Aussuchen 85 Pf .

Buttern - Haschimen ,1 Lür .. 1. 48 M.

Wandkaffeemühlen

5

NGEBOT

mit prima Werk „ „ „ . 735 M.
Tortenplatten Glas , gross mit Fuss 98 Pf .

1 Fosten Henkeltzple z. Aussuchen 15 Pf .

1 Fosten Flätteisen „ 4 Pf .

Furcepressen „ eeee78 Pl.mit Bügel 5
ektra gtark , „ Pt. 5

—

dalz·Fönldden
6 Stück
im Satz , woiss pPf

kotbibpie 20 emn
alle Farben , mit Deckel 9³ Fl .

75 5 —

Einmacheläser e cie ,

I. k s 4 5 6 U .

. 1575555505

a Puen 98.doppelseitig
nur Neuheiten

＋

Ronserpen-
Gläser

komplett , mit Gummi
und Bugel

½, e , 1 Ltr . zusammen

5 .

—

Tassen

mit Untertassen 8N
echt Porzellan Pl . .

Elsentöpfe
oval , m. Deckel

—7 pf .26 m

offene Rörbe —
gum Aussuchen 8.

25 mtt Einlagen

fttmr 24 Eler

Welnflaschen

e
Lir . Inhalt

— 1
—

preis 30 Ppfg. Für jeden Touristen unentbehrlicfl . — Zahlreiche Tourenvorscfiläge .

Nannfelmer Frenden -f
Preis 30 Pig .

in allen Buct , und Paplerhandlungen , bel den Zelfungstragerinnen des Seneral . Hnzeigers zu haben , wie auch in der

Expedlitlon des Ilannheimer Seneral⸗Hnzeigers E6, 2. Dr . B. Bads ' sche Buchdruckerele n. b5.

SSSeeeeeeSSSSSSSSN

ir bitten um unseres

Heute
e Ne RSommerRaumungs - Verłauf

Vir gewähren auf folgende Artikel

3 Bunte Oberhemden

5 Sporthemden
Interzeuge

Socłken

Sportłragen
Sportgürtel

Handschuhe

19 Nragen Marke „ Ideal “

alle anderen Waren , sowie Damen 10 %j , Rabatt .

Verkauf Nur solangeanen , Gehbrüder Wirth wen

9 O 5, 6 Spezlaſhaus feiner Damen - und Herrenmàscfie O0 5, 6
2 Hleidelbergerstr . Tel . Jlob . Tel. ios Heidelbergerstr .


	[Seite 3209]
	[Seite 3210]
	[Seite 3211]
	[Seite 3212]
	[Seite 3213]
	[Seite 3214]
	[Seite 3215]
	[Seite 3216]
	[Seite 3217]
	[Seite 3218]
	[Seite 3219]
	[Seite 3220]
	[Seite 3221]
	[Seite 3222]
	[Seite 3223]
	[Seite 3224]

